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Aus dem Inhalt Jahrgang 46 Mittwoch, den 18. Februar 2015 Nummer 8

Angebote vom 16.02. bis 28.02.2015
Hausmacher Blutwurst
������������������������������������������������������������� 100 g 0,59 €
Kartoffelwurst
������������������������������������������������������������� 100 g 0,99 €

Geschnetzeltes
�������������������������������������������������������������� 100 g 0,69 €
Kasseler Rolle
�������������������������������������������������������������� 100 g 0,79 €

Beste Qualität aus eigener Schlachtung - vom Bauer um die Ecke
Unser Rindfleisch ist diese Woche vom Landwirt Reichert aus Rüddingshausen�

Sauerei der Woche: Fleischkäse ............................................................. 100 g 0,69 €

Metzgerei Christ 35315 Homberg, Ober-Ofleiden, Tel. (06633) 233
www.lieblingsmetzgerei.de

Hauptgeschäft Filiale Homberg/Ohm Filiale Nieder-Gemünden im tegut
Ober-Ofleiden im Ohmcenter in der Frankfurter Straße 34 % 0 66 34 / 91 87 26
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Veranstaltungen Homberg (Ohm)
Datum, Ort, Veranstaltung

18.02.2015
Heringsessen
Ortsbeirat Appenrod
DGH

18.02.2015
19:00 Uhr Ernährungsvortrag mit Rebecca Diegel

Landfrauenverein Maulbach
ev. Gemeindehaus

20.02.2015
20:00 Uhr Schniefnasen Teil 1

Familienzentrum
21.02.2015

Jahreshauptversammlung
Freiwillige Feuerwehr Maulbach

21.02.2015
Jahreshauptversammlung
SGV Appenrod
Sportheim

21.02.2015
14:00 Uhr Treffen im Familienzentrum

Patchworkgruppe Homberg (Ohm)

21.02.2015
20:00 Uhr Jahreshauptversammlung

Freiwillige Feuerwehr Nieder-Ofleiden
Gerätehaus

22.02.2015
14:00 Uhr Mitgliederversammlung

Tier- und Naturschutzverein Homberg
Güntersteiner Hof

24.02.2015
14:30 Uhr 1. Übungsstunde Seniorennachmittag

Stadt Homberg
Familienzentrum

24.02.2015
14:30 Uhr Stricken oder nur Unterhaltung

Homberger Hausfrauenverein eV
Familienzentrum

24.02.2015
20:00 Uhr Schniefnasen Teil 2

Familienzentrum

Veranstaltungen Amöneburg
Datum, Ort, Veranstaltung
18.02.2015

Heringsessen
Dorfgemeinschaftshaus (Ehringshausen)
Gesangverein

Veranstaltungen Gemünden
Datum, Ort, Veranstaltung

21.02.,
Jahreshauptversammlung
TSV Amöneburg, Sportheim Amöneburg, 20.00 Uhr

22.02.,
Jahreshauptversammlung
Backhausgemeinschaft Mardorf, Gemeenshaus

25.02.,
Spielenachmittag für Senioren
Sternstube in Roßdorf

28.02.,
Generalversammlung
Gesangverein Roßdorf

2015Veranstaltungen
2015
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FAMILIENZENTRUM
HOMBERG (OHM) U. STADTTEILE

Teil 1
Voraussetzung für die Teilnahme
an Teil 2
Rund umHusten, Schnupfen
u. Ohrenschmerzen
• Infektanfälligkeit
• Infektformen
• Virus oder Bakterie
• Antibiotikaeinsatz

FREITAG, 20.02.15 UM 20 UHR

NATÜRLICHEHILFE
FÜRKLEINE SCHNIEFNASEN…

Teil 2
bei Teilnahme an Teil 1

Die natürliche Hausapotheke
• Präparate
• welches Mittel wann
• Grenzen der Einsatzmöglichkeit

DIENSTAG, 24.02.15 UM 20 UHR

Vortrag von:
Kirstin Merz - Heilpraktikerin
Veranstaltungsort:
Familienzentrum * Frankfurter Str. 1 * 35315 Homberg
Anmeldung bei: Frau C. Schneider Tel. 0 66 33 - 3 95 98 05
oder via email an cschneider@homberg.de
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Gewässervermessung Ohm
Der Magistrat der Stadt Homberg (Ohm) hat die Firma GeoVogt Inge-
nieure GmbH aus 08209 Auerbach/Vogtland mit der Durchführung von
Vermessungsarbeiten entlang der Ohm beauftragt.
Die Vermessungsarbeiten werden dabei von der Gemarkungsgrenze
Schweinsberg bis zum Anwesen Hainmühle durchgeführt.
Für die Vermessungsarbeiten ist eine Begehung der Gewässerparzellen
als auch der anliegenden Grundstücksflächen erforderlich. Alle Grund-
stückseigentümer werden daher gebeten, dass jeweilige Begehen der
Flächen zu dulden.
Bei Rückfragen steht Ihnen die Bauverwaltung unter Telefonnummer
06633 / 184-32 gerne zur Verfügung.
Die Durchführung der Arbeiten ist vom 23.02.2015 bis 26.02.2015 ge-
plant.
Mit der Bitte um Kenntnis und Beachtung.
Homberg (Ohm), den 18. Februar 2015

(Prof. Dören)
Bürgermeister

Veranstaltung der Senioren der
Großgemeinde Homberg/Ohm im Monat

März 2015
Seniorennachmittag in der Stadthalle

Am Dienstag, den 03. März 2015 um 14:00 Uhr, findet in der Stadthalle
in Homberg der Seniorennachmittag statt.
Der Ortsverein des DRK wird die Senioren mit Kaffee versorgen.
Der Seniorentanzkreis wird selbstgebackenen Kuchen zum Kauf an-
bieten. Wir laden alle älteren Bürgerinnen und Bürger unserer Großge-
meinde sehr herzlich ein.

Übungsstunden für den Seniorennachmittag
Für diesen Seniorennachmittag werden zwei Übungsstunden angesetzt:
1. Übungsstunde - Dienstag, 24.02.2015, 14.30 Uhr, im Familienzentrum
2. Übungsstunde - Montag, 02.03.2015, 14.30 Uhr, in der Stadthalle.
Bürger jeder Altersgruppe, die Lust haben, am Seniorennachmittag aktiv
mitzuwirken, werden gebeten, zu den Übungsstunden zu kommen.
Homberg (Ohm), 26. Januar 2015

gez. Prof. Dören Ihr Seniorenteam
(Bürgermeister)

Stadt Homberg

Wichtige Telefonnummern für Sie!
Notruf

Notruf/Polizei 110
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung 112
Rettungsdienst 06641/19222
Polizeistation Alsfeld 06631/9740

Achtung!
Notruf/ Feuerwehr und Unfallrettung
für Stadtteil Nieder-Ofleiden 06641/19222

Publikumszeiten der Stadtverwaltung
Montag - Freitag von 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag von 14.00 bis 18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Sprechstunden des Bürgermeisters
nach Vereinbarung

Internet
Homepage www.homberg.de

zentrale E-mail stadt@homberg.de

Telefonanschlüsse
Stadtverwaltung, Zentrale 184-0
Telefax Hauptverwaltung 184-50
Telefax Bau-/Finanzverwaltung 184-49
Telefax Zulassungsstelle 184-47
Telefax Bauhof 911 04 56
Telefax Feuerwehr 64149
Telefax Kläranlage 06429/8290909
Telefax KiTa Hochstraße 5558
Telefax Schwimmbad 642305

Der Bürgermeister
Herr Bürgermeister Prof. Béla Dören
Sekretariat:
Frau Deeg 184-21
Frau Heidt-Kobek 184-23
Kultur, Tourismus, Ohmtal-Bote:
Frau Dr. Bick 184-22
E-Mail: ohmtalbote@homberg.de

Tourist Information
Markt-Café, Marktstraße 28
Tourist-info@homberg.de 184-43

Hauptverwaltung
Amtsleiter, Ordnungsamt:
Herr Haumann 184-24
Gewerbe- und Standesamt:
Herr Dluzenski 184-25
Pass-, Meldewesen, Fundbüro:
Herr Böcher/ Frau Klaper 184-29/26
Personalwesen:
Frau Nierichlo 184-27
Frau Jarkow 184-28

Verwalt. Kindertagesstätten:
Frau Myska 184-51
Zulassungsstelle:
Frau Claar 184-48

Finanzverwaltung
Amtsleiterin: Frau Hisserich 184-34
Stadtkasse: Frau Weber/ Frau Reiß 184-39/35
Steueramt, Rechnungswesen, Controlling:
Herr Schmitt/ Frau Helfenbein 184-36/37

Bauverwaltung
Amtsleiter, Tiefbau, Wasser- und Abwasserversorgung:
Herr Rühl 184-32
Hochbau, Baurechtl. Stellungnahme:
Herr Tost 184-30
Friedhofswesen, Verwaltung städtischer
Gebäude: Herr Strauch 184-31
Liegenschaften/ Marktwesen:
Frau Seibert/ Frau Kraft 184-46/44

Bauhof 9110455
Mo. - Do 07.00 - 16.00 Uhr
Fr. 07.00 - 12.00 Uhr
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung 0162/8279451

Kindergärten
Kindertagesstätte Hochstraße 5551
Krabbelhaus Friedrichstraße 5537
Kindertagesstätte Büßfeld 5586
Kindertagesstätte Nieder-Ofleiden 06429/7126
Ev. Kindergarten Maulbach 1568
Koordinationsstelle Kindertagespflege 06641/977-420

Sonstige Einrichtungen
Feuerwehrstützpunkt: Herr P. Pfeil 2 12
Kläranlage 06429/495
Schwimmbad 9110040
Stadthalle 12 18
Diakoniestation Ohm/Felda 06400/90243
Familienzentrum 3959805

Ortsvorsteher/innen
Appenrod - Herr Fleischhauer 5577
Bleidenrod - Herr Widauer 06634/295
Büßfeld - Herr Beyer 7456
Dannenrod - Frau Süßmann 911820
Deckenbach - Herr Becker 919175
Erbenhausen - Herr Österreich 06635/961013
Gontershausen - Herr Köhler 292
Haarhausen - Herr Völlinger 1321
Höingen - Herr Gemmer 7122
Homberg - Herr Christ 1634
Maulbach - Herr Schlosser, stellv. OV 6158
Nieder-Ofleiden - Herr Böttner 06429/6398
Ober-Ofleiden - Frau Feyh 5234
Schadenbach - Herr Scholl 7185

Schulen
Grundschule Homberg 814
Gesamtschule Ohmtal 5075

Bekanntmachungen



Ohmtal-Bote - 5 - Nr. 8/2015

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Protokoll der letzten Sitzung
3. 700 Jahre Dannenrod
4. Ortseingangstafeln
5. Gräben
6. Aktionstag 2015
7. Verschiedenes
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen.
Dannenrod, den 18.02.2015

gez. Ingrid Süßmann (Ortsvorsteherin)

Ab dem 28. Februar 2015
ist die Kompostierungsanlage „Rote Kuh“

wieder geöffnet!
Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage

„Rote Kuh“
Die Kompostierungsanlage „Rote Kuh“ ist jeweils samstags von 10:00
bis 12:00 Uhr und mittwochs von 17:00 bis 19:00 Uhr zur Anlieferung von
kompostierbarem Pflanzen- und Grünabfall geöffnet.
Die Gebühren für die Grünabfallanlieferungen betragen für
Privatpersonen, Gewerbebetriebe, Landwirte usw.:
pro cbm 5,00 Euro
0,9 cbm 4,50 Euro
0,8 cbm 4,00 Euro
0,7 cbm 3,50 Euro
0,6 cbm 3,00 Euro
0,5 cbm 2,50 Euro
0,4 cbm 2,00 Euro
0,3 cbm 1,50 Euro
0,2 cbm 1,00 Euro
0,1 cbm 0,50 Euro
Je Sack 0,50 Euro
Kompost kann zu einem Preis von 16,00 Euro/cbm erworben werden.
Bitte wegen der zur Verfügung stehenden Menge vorher beim Per-
sonal anfragen.

Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses
am 24.02.2015

Einladung
Eine öffentliche Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses findet am

Dienstag, dem 24. Februar, um 19:30 Uhr

im Sitzungssaal des Homberger Rathauses
statt.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung und der Be-

schlussfähigkeit
3. Abrechnung der Bodenbevorratungsvereinbarung für das Baugebiet

„Lichtenau“, Homberg, nach Durchführung des Endausbaus durch
die HLG - Drucksache Nr. 134 -

4. Finanzielle Unterstützung des Nahwärmeprojektes im Stadtteil Gon-
tershausen,
Erweiterung Haarhausen - Drucksache Nr. 57b -

5. Satzungsrecht der Stadt Homberg (Ohm);
hier: Homberger Plakatordnung - Drucksache Nr. 113 -

6. Antrag der SPD-Fraktion auf Wiedereinführung des Baukindergeldes
- Drucksache Nr. 106 -

7. Verschiedenes
anschließend in nicht öffentlicher Sitzung:
8. Bau von Parkplätzen im Bereich des Bebauungsplanes „Hinter der

Mauer“
-Drucksache Nr. 46a-

Homberg (Ohm), den 18.02.2015
gez.: H.-J. Stock

(Ausschussvorsitzender)

Sitzung des Ortsbeirates Dannenrod
Einladung

Am Mittwoch, dem 25.02.2015 findet in Homberg (Ohm), Stadtteil Dan-
nenrod eine Sitzung des Ortsbeirates statt.
Die Sitzung beginnt um 20:00 Uhr im Gasthaus Jakob und ist öffentlich.

Der Tod ordnet die Welt neu.
Scheinbar hat sich nichts geändert
und doch ist alles anders geworden.

Antoine de Saint-Exupéry

Nachruf
Tief bewegt nehmen wir Abschied von unserer Mitarbeiterin und Arbeitskollegin

Frau Svenja Rieß
die am 30.01.2015 im Alter von 28 Jahren verstarb.
Frau Rieß war seit 2007 in der Kindertagesstätte Hochstraße der Stadt Homberg (Ohm) bis zu ihrer
Erkrankung tätig. Sie begleitete sowohl die Schulkinder als auch die Kindergartenkinder mit großem
Engagement, Herz und Verlässlichkeit. Für die Kinder, Eltern und Kollegen war sie ein wichtiger Teil
unserer Kindertages-stätte Hochstraße.
Unser Mitgefühl gilt der Familie von Frau Rieß. Mit unserer Trauer verbinden wir unseren Dank an die
Verstorbene und die Erinnerung an sie wird uns begleiten.

Für den Magistrat Für den Personalrat Für die Kolleginnen und Kollegen
der Stadt Homberg (Ohm) der Stadt Homberg (Ohm) der Kindertageseinrichtungen
Béla Dören Cornelius Klein Birgit Bauer
Bürgermeister Vorsitzender Leiterin der Kernstadtkindergärten

Nachruf
Wir trauern und nehmen Kenntnis vom Tod des

Herrn Albert Steinbrecher
Der Verstorbene war von 1985 bis 1986 Mitglied in der Stadtverordnetenversammlung.
In der Zeit von 1981 bis 1986 gehörte er dem Ortsbeirat in Erbenhausen an.
Für sein Engagement und seine zuverlässige Aufgabenerfüllung sagt die Stadt Homberg (Ohm) und sein Heimatort Erbenhausen herzlichen
Dank.
Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Gedenken bewahren.

Für die Für den Für den
Stadtverordnetenversammlung Magistrat Ortsbeirat
der Stadt Homberg (Ohm) der Stadt Homberg (Ohm) Erbenhausen
A. Klein Prof. B. Dören W. Österreich
(Stadtverordnetenvorsteher) (Bürgermeister) (Ortsvorsteher)
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Öffnungszeiten des Museums Homberg
Brauhausgasse

Tel 06633/7505
Winterpause vom 21.12.2014 bis 08.03.2015 einschließlich Öffnungszei-
ten nur nach Vereinbarung unter 06633/184-31 oder 240

Öffnungszeiten der Spiel- und Lernstube
Homberg

für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag und Donnerstag 15.00 bis 17.30 Uhr
Stadtteil Ober-Ofleiden, Welckerstr. 1
(in den Ferien und an Feiertagen geschlossen)
Für Nachfragen: 0151/46757054

Öffnungszeiten der Bibliothek
(Gesamtschule)
Dienstag von 15.30 bis 19.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 17.30 Uhr

Rentenberatung
Sprechtage des Versichertenältesten der Deutschen Rentenversiche-
rung, Jürgen Klein:
Jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat von 13:00 Uhr bis 17:00
Uhr im Familienzentrum, Frankfurter Straße 1, 35315 Homberg (Ohm)
Terminvereinbarung telefonisch unter (06630)298 oder kleinmeiches@
web.de
Ständiger Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung in Mar-
burg, Softwarecenter 5a (alte Jägerkaserne)
Terminvereinbarung unter (06421) 8041000

Beratungsangebote für die Gemeinde
Gerade in besonderen Lebenssituationen ist es manchmal schwierig,
ganz alleine zurechtzukommen. Wir bieten Ihnen deshalb unsere Be-
gleitung für alle Fragen rund um die Familie, Kinder und Erziehung sowie
beim Umgang mit Ämtern an. Gerne nehmen wir uns auch Zeit, mit Ihnen
gemeinsam nach Unterstützungsmöglichkeiten zu suchen.
Wir bieten an und vermitteln:
- die familienrechtliche Erstberatung (kostenpflichtig durch einen An-

walt)
- die Sozialberatung
- die Familien- und Erziehungsberatung
- die Schwangerenberatung
Kontakt und weitere Informationen: Christiane Schneider oder Katharina
Schell

„Die Werwölfe von Düsterwald“
kommunikativer Rollenspielabend für alle

Krimi- und Fantasy-Freunde
Jeden letzten Freitag im Monat im Familienzentrum Homberg
(Ohm)
Rollenspiel- und Krimifreunde aufgepasst: Egal, ob Jugendliche oder
Erwachsene. Alle Freunde des Kurz-Rollenspiels „Die Werwölfe
von Düsterwald“ treffen sich jeden letzten Freitag des Monats
um 20.00 Uhr im Familienzentrum zum gemütlichen Spielabend.
Kerzenschein, gute Stimmung und günstige Getränke (Cola, Fanta,
Wasser, Apfelschorle sowie Heißgetränke) gibt es vor Ort. Knabbe-
reien und andere Getränke dürfen gerne mitgebracht werden. Keine
Anmeldung erforderlich.
Weitere Infos erhalten Sie im Familienzentrum oder in der Homber-
ger Buchhandlung.

Patchworkgruppe Homberg (Ohm)
Treffen

21.02.2015 14:00 Uhr
Ort: Familienzentrum Homberg (Ohm)
Gäste sind herzlich willkommen!

Häkeln im Trend
Unter Anleitung von Ingrid Seipp findet am
26.02 .2015 von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr
ein weiterer Häkelnachmittag im Familienzentrum statt.
Das Team vom Familienzentrum freut sich auf Sie.

Kostenloser Eintrag in die Firmenliste auf
www.homberg.de

Derzeit beginnen die Arbeiten für die neue Website der Stadt unter www.
homberg.de. Vorgesehen ist dabei unter anderem eine Firmenliste, in
der Homberger Unternehmen kostenlos mit Adressdaten geführt werden.
Aus rechtlichen Gründen können wir dort nur Betriebe veröffentlichen, die
uns Ihre Daten mitgeteilt haben.
Wer als Unternehmen oder Selbstständiger Interesse an einem kosten-
losen Eintrag auf www.homberg.de hat, kann daher bei der Stadtver-
waltung unter der Tel.Nr. 06633/184-45 oder per E-Mail unter vgeier@
homberg.de ein Anmeldeformular für diese Liste anfordern. Diese Anmel-
dung bitten wir Sie, uns mit Firmenstempel versehen bis zum 06.03.2015
wieder ausgefüllt zukommen zu lassen.

Ganzheitliche Farb-, Typ- und Outfitberatung
für Frauen und Männer

Mach das Beste aus Dir!
Besseres kannst du nicht tun! Das neue Jahrtausend ist das Zeit-
alter des Individualismus - denn jeder Mensch ist ein Individuum.
Durch die ganzheitliche Farb-, Typ- und Outfitberatung wird kein
Farbdiktat auferlegt. Sie erleben „Moderne Farbberatung“ - Favorite
Colors - kein Kästchendenken.
Teil 1: Farbtypbestimmung Warm-Harmonie/ Kühl-Harmonie
Teil 2: Individuelle Typberatung bezüglich, Friseur, Make-up,

Brille

Stil- und Outfitberatung
Datum: 23.02.2015
Uhrzeit: 18.00 - 20.15 Uhr
Teilnahmegebühr: 18 EUR
Kursleiterin: Friseurmeisterin

Ute Nees-Thiedemann mit der
Zusatzausbildung
„Master of Beauty“.

Anmeldung bitte telefonisch unter der Nr. 0 66 33 / 39 59 805

Sprechzeiten
Erreichen der Stadtverwaltung

für behinderte Mitbürger
Für (geh-)behinderte Mitbürger ist links neben der Rathaustreppe eine
Behindertenklingel eingerichtet. Gegebenenfalls ist eine vorherige tele-
fonische Anmeldung unter 06633/184-0 vorteilhaft.
Am neuen Verwaltungsgebäude sind ein behindertengerechter Eingang
von der Straße Grot sowie ein Behindertenparkplatz eingerichtet.

Öffnungszeiten der Zulassungsstelle
Montag: 08.30 Uhr - 12.00 Uhr
Annahmeschluss: 11.30 Uhr

14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Annahmeschluss: 17.30 Uhr
Dienstag bis Freitag:

08.30 Uhr - 12.00 Uhr
Annahmeschluss: 11.30 Uhr

Ortsgerichte/Schiedsmann
Ortsgericht Homberg I
OG-Vorsteher Holger Wolf,
Homberg, Böhmer Weg 3 91 10 400
zuständig für Homberg (Ohm)

Ortsgericht II
OG-Vorsteher Walter Maiß,
Homberg-Appenrod, Ludwigstraße 4 96 07 0
zuständig für die Stadtteile:
Maulbach, Appenrod, Erbenhausen, Dannenrod

Ortsgericht III
OG-Vorsteher Willy Schäfer
Homberg-Büßfeld, Bleidenröder Straße 15 75 22
zuständig für die Stadtteile:
Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büßfeld, Bleidenrod

Ortsgericht IV
OG-Vorsteher Gerhard Kuntz
Homberg/Ober-Ofleiden, Tannenweg 17 51 46
zuständig für die Stadtteile:
Ober-Ofleiden, Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden

Schiedsmann
Klaus Pfeil, Marktstr. 23
(im Verwaltungsgebäude gegenüber dem Rathaus)
Termine nur nach tel. Vereinbarung unter: 0152/22081773
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Öffnungszeiten von Café,
Tauschbibliothek
und Lesezimmer

Mo, Mi und Fr von 9.30 - 11.30 Uhr sowie
Di und Do von 14.30 - 16.30 Uhr

Themennachmittage:
Jeden Dienstag von 14.30 - 16.30 Uhr Strickcafé
Jeden Donnerstag von 14.30 - 16.30 Uhr geselliger Spiele-Nachmit-
tag
Gerne dürfen Sie bei uns mitgebrachte Speisen verzehren oder Kaf-
feespezialitäten vor Ort genießen.

Die Mitarbeiter des Familienzentrums freuen sich auf Sie!

Offener Jugendstammtisch
Ideen spinnen, Fragen, Antworten und Informationen rund um das Thema
Freizeit und Kultur für Jugendliche in Homberg (Ohm). Immer am letz-
ten Donnerstag des Monats ab 18.00 Uhr im Café des Familienzen-
trums. Neue Gesichter sind gerne gesehen!

Wir geben Ihren Ideen
den nötigen Raum
Sie suchen Räumlichkeiten für Ihre Ver-
einsaktivitäten? Sie haben Ideen und
Wünsche für Kultur- und Bildungsveran-

staltungen? Das Familienzentrum ist ein Ort von der Gemeinde - für
die Gemeinde. Sprechen Sie uns an, wir helfen gerne weiter.
Familienzentrum Homberg Ohm
(im ehemaligen Amtsgericht)
Frankfurter Straße 1
35315 Homberg Ohm
Tel. 06633-3959805
Fax. 06633-3959806
cschneider@homberg.de (Leiterin des FZ)
cklein@homberg.de (Jugendarbeit im FZ)
www.familienzentrum-homberg-ohm.de

Sprechtage des Hessischen Amtes
für Versorgung und Soziales Gießen

Lauterbach
Marktplatz 14
im Rathaus, Sitzungssaal
von 14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag, 10.03. und 09.06.

Marburg
Frauenbergstr. 35
Erdgeschoß, Raum 09
von 09.00 - 12.00 Uhr
und 13.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch, 18.02.; 04. und 18.03.; 01. und 15.04.; 06. und 20.05., 03. und
17.06.

Stadtallendorf
Gemeinschaftszentrum
Clubraum 3 u. Stadtverwaltung,
Besprechungsraum 2
von 13.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag, 12.03.; 07.05.

Information für die Besucher der Sprechtage
Schwerbehindertenausweise können nicht mehr verlängert oder geändert
werden, sondern müssen in entsprechenden Fällen als Plastikkarte im
Scheckkartenformat neu ausgestellt
werden. Hierzu ist immer ein aktuelles farbiges Passbild erforderlich.
Eine Ausweisausstellung auf dem Sprechtag ist nicht möglich.

Informationen zur Müllentsorgung:
Sprechzeiten

Sprechzeiten des Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis (ZAV):
Telefonische Erreichbarkeit : (06641) 9671-71.
Montag bis Freitag von 08.30 Uhr - 17.30 Uhr
oder unter
(06641) 9671-23
Dienstags und Donnerstag von 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Freitags von 09.00 Uhr - 12.00 Uhr

„Wir kartographieren unsere Kindheit“
(für Jugendliche und junge Erwachsene)

Kreatives Seminarangebot im Homberger Fa-
milienzentrum.
Viele Jugendliche und junge Erwachsene
stellen sich fast schon schweren Herzens
die Frage, welchen beruflichen Weg sie ein-
schlagen möchten. Denn durch die Vielzahl
der heutigen Möglichkeiten findet man oft den
Wald vor lauter Bäumen nicht mehr. Dabei

kann ein Blick in die Kindheit ungeahnten Aufschluss über die eigenen
Stärken und Talente sowie die wirklichen beruflichen Interessen geben.
In gemütlicher Wochenend-Nachmittagsstimmung werden wir uns mit
allerhand Papier, Stiften und Bastelutensilien bewaffnen und die „Land-
karte unserer Kindheit“ nachbauen. Was habe ich als Kind immer gerne
gemacht? Wo bin ich am liebsten gewesen? Was waren prägende Orte,
Erfahrungen und Stationen für mich? Ihr werdet überrascht sein, welch
klares Bild dabei über euch entsteht und auf der Karte vielleicht die
„Straße“ finden, die euch den richtigen Weg für die Zukunft weist.
Material, Getränke und Knabbereien gibt es vor Ort. Unkostenbeitrag 3
EUR pro Person. Neuer Termin: Samstag (21. Februar) 15 Uhr im
Familienzentrum. Ende ca. um 18 Uhr (abhängig von Teilnehmerzahl).
Bei mindestens 7 Teilnehmern findet der Kurs statt.
Anfragen und Anmeldung bitte bis spätestens 18.02. an Cornelius Klein
unter cklein@homberg.de oder 06633-3959805

„Machen Sie einen Termin für Ihre berufli-
che Zukunft.“

Die Bildungsberaterin des HESSENCAMPUS im Vogelsbergkreis bie-
tet kostenlos regelmäßige Sprechzeiten im Familienzentrum Homberg/
Ohm an. Egal, ob Förderberatung, Anerkennung des ausländischen
Berufsabschlusses oder klassische Bildungsberatung (z.B. Berufspla-
nung)…
Nächster Termin: 11.03.2014 von 15:00 - 16:00 Uhr
Weitere Infos und individuelle Terminvereinbarungen:
Hessencampus Bildungsberatung
Maria Kesselhut
0170 324 0270, maria.kesselhut@vogelsbergkreis.de

Das Pflegestärkungsgesetz
Änderungen ab 1. Januar 2015
Was bringt es?
- Pflegegeld wird in jeder Pflegestufe um 4 % erhöht
- Verhinderungs- und Kurzzeitpflege werden ausgeweitet
- Umbaumaßnahmen werden finanziell stärker gefördert
Dies sind nur einige der Änderungen.
Wir laden Sie herzlich zu einer unserer kostenfreien Informations-
veranstaltungen ein.
Termine:
18.02.15, 16:00 Uhr - HOMBERG/OHM
Familienzentrum, Frankfurter Straße 1
Für eine bessere Planung bitten wir Sie
um Anmeldung - vielen Dank!
Frau Abel / Frau Leskien | Telefon 06641 977-2091 od. -2092
E-Mail: pflegestuetzpunkt@vogelsbergkreis.de
Fax: 06641 977-2093 od. -2094
Pflegestützpunkt in gemeinsamer Trägerschaft
der Pflege- und Krankenkassen und des Vogelsbergkreises

Flohmarkt
im Familienzentrum, Frankfurter Straße 1,

35315 Homberg (Ohm)

Second Hand Konfirmations- und festliche
Abendbekleidung
Samstag, 7. März 2015

10.00 Uhr - 16.00 Uhr
Teuer gekauft, kaum getragen, Platznot im Schrank…

Wir bieten Ihnen die Lösung. Kaufen / Verkaufen Sie Konfirmationsbe-
kleidung und festliche Abendbekleidung im Familienzentrum Homberg
(Ohm) unter fachkundiger Änderungsberatung.
Sie haben die Möglichkeit jeweils montags bis mittwochs von 9.00 - 12.00
Uhr und 14.00 - 16.30 Uhr Ihre gereinigte Festbekleidung mit Preisvor-
stellung bei uns abzugeben.
Info unter 06633/3959805

Krabbeltreff im Familienzentrum
jeden Freitag um 10.00 Uhr
Wir bieten allen „Krabbelkindern“ im Alter von 0-3 Jahren mit deren Müt-
tern, Vätern oder Großeltern - Geschwisterkinder sind natürlich auch
willkommen - jeden Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr im Saal des Familien-
zentrums einen gemütlichen Krabbeltreff mit vielen tollen Spielsachen an.
Treffen Sie sich zum Erfahrungsaustausch und knüpfen Sie neue Kon-
takte. Wir freuen uns auf Sie.
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Wir gratulieren:
zur Diamantenen Hochzeit am 19. Februar 2015
den Eheleuten Alfred und Waltraud Börner
wohnhaft in Homberg (Ohm)
StT Appenrod
Maulbacher Str. 18

zum 80. Geburtstag am 19. Februar 2015
Frau Irma Metz
wohnhaft in Homberg (Ohm)
StT Appenrod
Maulbacher Str. 23

zum 91. Geburtstag am 22. Februar 2015
Frau Emma Wißner
wohnhaft in Homberg (Ohm)
StT Deckenbach
Rüddingshäuser Str. 22

zum 85. Geburtstag am 23. Februar 2015
Frau Herta Müller
wohnhaft in Homberg (Ohm)
StT Deckenbach
Rüddingshäuser Str. 29

zum 93. Geburtstag am 24. Februar 2015
Frau Toni Röhlich
wohnhaft in Homberg (Ohm)
StT Erbenhausen
Ehringshäuser Str. 6

zum 85. Geburtstag am 24. Februar 2015
Frau Irmgard Bärenklau
wohnhaft in Homberg (Ohm)
StT Dannenrod
Buchhainer Str. 23

Homberg (Ohm), den 18.02.2015

Anzeige

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
kostenlos bundesweit gültige Rufnummer

Tel.: 116 117

Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notrufnummer: 01801/ 555 777 9317

Mittwoch, 18.02.2015
Stadt Apotheke, Neustädter Straße 21, 36320 Kirtorf, Tel. (06635) 223

Donnerstag, 19.02.2015
Teich Apotheke, Niederkleiner Straße 5, 35260 Stadtallendorf, Tel.
(06428) 921059

Freitag, 20.02.2015
Bahnhof Apotheke, Bahnhofstraße 12 1/2, 35274 Kirchhain, Tel. (06422)
1050

Persönliche Beratungen:
Mittwochs von 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Donnerstags von 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
ZAV-Zentrale: Tel.: (06641) 9671-0
Fax: (06641) 9671-20
E-mail: info@zav-online.de
Internet: www.zav-online.de

Nichtentleerung Müllgefäße
Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes können Sie sich an folgende Ent-
sorger wenden:
Hausmülltonnen: Firma Veolia Umweltservice, Tel.: (06641)

9180-10
Gelbe Tonne: Firma Veolia Umweltservice, Tel.: (0800)

0785600
Papiertonnen: Firma Johannes Fehr GmbH & Co. KG, Tel.:

(0561) 51101-0
Sperrmüllabfuhr: Firma Sita Mitte GmbH & Co. KG, Tel.: (0661)

86860

Neubestellung oder Rückgabe
von „Gelben Tonnen“

Die Auslieferung und Abholung von „Gelben Tonnen“ findet durch die
Entsorgungsfirma Veolia Umweltservice statt. Bitte melden Sie sich unter
der Tel.: (0800) 0785600.

Sperrmüllabfuhrkarten
Die telefonische Beantragung ist immer unter der Sperrmüllhotline Tel.
06641/9671-22
montags - donnerstags
von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und
von 14:00 Uhr bis 15:30 Uhr und
freitags
von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr möglich.

Annahmestelle für die Entsorgung
von Elektro-Kleingeräten

aus privater Herkunft
Am Feuerwehrstützpunkt, Güntersteiner Weg 2 in 35315 Homberg (Ohm)
werden

jeden ersten Montag im Monat zwischen 14.00 Uhr und 16.00 Uhr
Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung entge-
gen genommen. Bittea beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgege-
ben werden können, die mondestens zwei Kanten von weniger als 50
Zentimeter Kantenlänge haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen
und Anhaftungen sein und dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem
Zustand sein. Es werden ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und
nicht von Gewerbetreibenden entgegen genommen. Nachfolgend aufge-
führte Elektrogeräte werden nicht angenommen: z.B.
- Leuchtstoffröhren,
- Gasentladungslampen,
- Monitore
- Bildschirme
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle

„Vogelsberger Lebensräume“
Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen, Termine nach Vereinbarung
unter Alsfeld, Am Ringofen 24, Tel.: (06631) 91 18 315, mit Frau van
den Berg.

Neue Arbeit Vogelsberg
Wir holen ab:
Wiederverwertbare Elektrogroßgeräte 06631 / 96 41 70
Wiederverwertbare Gebrauchtmöbel 06631 / 96 41 19

Pflegestützpunkt Vogelsbergkreis
Der Pflegestützpunkt ist eine gemeinsame Einrichtung des Vogelsberg-
kreises und den gesetzlichen Kranken- und Pflegekassen.
Wir bieten neutrale, unabhängige und kostenlose Unterstützung bei
Fragen rund um das Thema Pflege und Versorgung.
Unsere Beratung steht pflegenden Angehörigen sowie pflege- oder hilfs-
bedürftigen Menschen zur Verfügung.
Sie finden uns in Lauterbach, Goldhelg 20, im Gebäude des Landrat-
samtes.
Ansprechpartnerinnen
Monique Abel, Tel: 06641 977-2091,
monique.abel@vogelsbergkreis.de
Sabine Leskien, Tel: 06641 977-2092,
sabine.leskien@vogelsbergkreis.de
Internet: www.pflegestuetzpunkt-vogelsbergkreis.de
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Freundeskreis Vogelsberg e.V.
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige

und -gefährdete, sowie deren Angehörige,
in der Gemeinde Homberg

Die Gruppenabende finden freitags (außer an Feiertagen) um 19.30 Uhr
im evang. Gemeindehaus an der Stadtkirche in Homberg statt.
Die Angehörigengruppe findet jeden ersten Freitag im Monat zu den glei-
chen Zeiten statt.

In dringenden Fällen erreichen Sie uns unter den Tel.-Nr.:
06633-911287
06635-1250
06633-5876
06401/21308
06634-1449 (für Angehörige)

High School Schuljahr 2015/2016
und Feriensprachreisen im Sommer 2015

Ein Schuljahr in den USA, in Kanada, Australien oder Neuseeland zu
verbringen, ist für viele junge Leute ein Traum. Im Ausland zur Schule
gehen, Land und Leute kennen lernen, die Sprachkenntnisse verbessern,
Freunde fürs Leben finden und einfach mal über den eigenen Tellerrand
hinaus sehen, ist meist die Motivation, den vielleicht schönsten Teil der
Schulzeit im Ausland zu verbringen.
Wer im Schuljahr 2015/2016 (für ein halbes oder ein ganzes Schuljahr)
ins Ausland gehen möchte, für den wird es höchste Zeit, sich für einen
High School Aufenthalt zu bewerben. Die Bewerbungsfristen enden bald.
Besonders interessant sind die Austauschprogramme nach Kanada, Au-
stralien und Neuseeland für diejenigen, die sich gerne gezielt den Ort
und die Schule aussuchen möchten. Auf der Website www.treff-sprach-
reisen.de kann man sich online bewerben und weitere interessante In-
formationen wie z.B. Schülerberichte oder Fotos von Teilnehmern sehen.
Wer sich für eine Feriensprachreise im Sommer 2015 interessiert,
für den hat TREFF auch einiges im Programm. In England, Malta und
Frankreich bietet sich die Möglichkeit abwechslungsreiche, interessante
Ferien zu verbringen, die Sprachkenntnisse zu verbessern, Land und
Leute sowie neue Freunde aus aller Welt kennen zu lernen.
Das Besondere am Angebot von TREFF: Am Unterricht-, Freizeit-, Aus-
flugs- und Sportprogramm nehmen Jugendliche aus vielen verschie-
denen Ländern teil. Dadurch wird auch in der Freizeit überwiegend die
Fremdsprache gesprochen und die vielen Aktivitäten in internationalen
Gruppen machen einfach Spaß. Außer den Feriensprachreisen bietet
TREFF bereits seit 1984 auch Sprachreisen für Erwachsene (z.B. Inten-
sivkurs oder Business Englisch) an.
Kostenloses Informationsmaterial zu den Schulaufenthalten in den
USA, in Kanada, Australien und Neuseeland sowie zu Sprachreisen
für Schüler und Erwachsene erhalten Sie bei:
TREFF - Sprachreisen, Wörthstraße 155, 72793 Pfullingen (bei Reut-
lingen)
Tel.: 07121 - 696 696 - 0, Fax.: 07121 - 696 696 - 9
E-Mail: info@treff-sprachreisen.de, www.treff-sprachreisen.de

Bund der Pfadfinder
„Stamm Wüstenfüchse“

Gruppenstunden in der alten Pfadfinderhütte:
Freitag
Kinder: 15.15 bis 16.45 Uhr
Jugendliche: 15.15 bis 16.45 Uhr
Ansprechpartner: Kristoffer Burck, Tel.: 06634/919110

Lesen Sie weiter auf Seite 11.

Samstag, 21.02.2015
Felsen Apotheke, Frankfurter Straße 56, 35315 Homberg (Ohm), Tel.
(06633) 1770
Alte Apotheke, Bahnhofstraße 22, 35279 Neustadt, Tel.: (06692) 919130

Sonntag, 22.02.2015
Die Thor Apotheke, Rathausgasse 4, 35260 Stadtallendorf, Tel. (06428)
921892

Montag, 23.02.2015
Storchen Apotheke, Mühlgasse 11, 35274 Kirchhain, Tel. (06422)
8992760

Dienstag, 24.02.2015
Haupt-Apotheke, Neustadt 9, 35260 Schweinsberg, Tel. (06429) 391

Mittwoch, 25.02.2015
Born-Apotheke, Hofackerstraße 11, 35274 Kirchhain, Tel.: (06422) 1885
Dienstbereitschaft der Homberger Apotheken:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag ist grundsätzlich immer eine
der Homberger Apotheken bis 19:00 Uhr dienstbereit.

Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst
an Wochenenden und Feiertagen für den Bereich Homberg zu erfragen
bei der City-Ambulanz 06631/800060

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. G. Schäfer und Dr. J. Kräuter
Im Froschwasser 8,
35260 Stadtallendorf-Schweinsberg
Großtiere 06429/829105
Kleintiere 06429/1484
Tierärztegemeinschaft Dr. J. Steimer und A. Sebald
Unter der Röte 9,
35274 Kirchhain-Langenstein 06422/897630

Schutzambulanz Fulda
Kostenlose Hilfe für Opfer von Gestalttaten und Dokumentation von Ge-
waltfolgen - unabhängig von einer Strafanzeige. Vermittlung von indivi-
dueller Unterstützung. Montag bis Freitag von 8-16 Uhr unter 0661 6006
1200. Zentrum Vital, Gerloser Weg 20, Fulda.
www.schutzambulanz-fulda.de

VHS Vogelsbergkreis
Im Yogakurs sind noch Plätze frei!
Veranstaltungstag(e): Donnerstag
Zeitraum: Do. 05.02.2015 - Do. 09.04.2015
Dauer: 10 Treffen
Uhrzeit: 09:30 - 11:00
Kosten: 62,50 €
Ort : Familienzentrum Homberg (Ohm)
Neuer Yogakurs montags ab 02.03.2015
Veranstaltungstag(e): Montag
Zeitraum: Mo. 02.03.2015
Dauer: 10 Treffen
Uhrzeit: 17:00 - 18:30
Kosten: 62,50 €
Ort : Familienzentrum Homberg (Ohm)
Yoga ist ein ganzheitlicher Gesundheitsweg zur Harmonisierung von Kör-
per, Geist und Seele. Eine Vielfalt von Körper-, Atem- und Entspannungs-
übungen führen zu mehr Körperbewusstsein. Die Muskeln und Sehnen
werden gekräftigt, die Wirbelsäule, das Knochensystem sowie die Funk-
tion der inneren Organe und das Nervensystem werden gestärkt. Die
Yogapraxis hat das Ziel, ein Gleichgewicht zwischen Aktivität und Ruhe
zu erreichen und das Wohlbefinden zu steigern.
Bitte bringen Sie zu allen Yoga-Kursen eine Matte, dicke Decke, Kissen,
Handtuch, bequeme Kleidung, dicke Socken und Wasser mit!
Anmeldung online unter www.vhs-vogelsberg.de Tel.: 06631 792-7700

Neuer Englischkurs für Anfänger in Hom-
berg

Wenn Sie keine oder nur sehr geringe Englischkenntnisse haben, dies
aber ändern möchten, dann haben Sie ab dem 23. Februar die Mög-
lichkeit, in einen neuen Englischkurs in Homberg in der Gesamtschule
einzusteigen. Der Kurs findet immer montags von 19.00 bis 20.30 Uhr
unter der Leitung von Margareta Noll statt. Ziel des Kurses ist es, so
schnell wie möglich einfache Gespräche führen und verstehen zu kön-
nen. Gelernt wird in einer kleinen Gruppe in entspannter Atmosphäre,
mit Hilfe eines systematischen Anfängerlehrbuchs. Weitere Informatio-
nen und Anmeldung bei der Volkshochschule des Vogelsbergkreises,
Tel. 06631-7927700, über info@vhs-vogelsberg.de oder im Internet unter
www.vhs-vogelsberg.de
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Familienanzeigen online gestalten unter www.anzeigen.wittich.de

Thomas R. Pabst
Rechtsanwalt
Homberger Str. 16 A
35325 Mücke-Bernsfeld

Tätigkeitsschwerpunkte:
• Arbeitsrecht
• Verkehrsrecht
• Allg. Zivilrecht

Tel.: 0 66 34 / 91 88 28
Fax: 0 66 34 / 91 88 33
E-Mail: RA.Pabst@t-online.de
Internet: www.RA-Pabst.de

Gewährleistungsansprüche bei Schwarzarbeit
Der Bundesgerichtshof hatte sich damit zu befassen, ob ein Handwerker, der
eine Auffahrt eines Grundstücks neu pflasterte, dann Gewährleistungsansprü-
che zu erbringen hat, wenn der Werklohn bar und ohne Rechnung vereinbart
wurde. Im vorliegenden Fall hatte die Auftraggeberin nach Abschluss der Ar-
beiten festgestellt, dass das Pflaster nicht die notwendige Festigkeit aufwies
und den Handwerker unter Fristsetzung zur Beseitigung des Mangels aufge-
fordert. Der Bundesgerichtshof war der Auffassung, dass der Werkvertrag
wegen Verstoß gegen ein gesetzliches Verbot rechtswidrig war und somit auf
Grundlage der Nichtigkeit des Vertrages keine Gewährleistungsansprüche
mehr bestanden.

Thomas R. Pabst, Rechtsanwalt

– Anzeige –

Sprechzeitenin derHomberger Straße 16a
35325 Mücke-BernsfeldDienstag und Donnerstag

08.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Erbrecht:
Auskunftsansprüche unter Miterben?
Das OLG Hamm hatte in seinem Urteil vom 22.07.2014 –I-10 U
17/14– einen Fall zu entscheiden, wonach ein Sohn nach dem
Versterben der Mutter von seinen drei Brüdern - alle vier Söh-
ne waren Miterben - Auskunft über den Nachlassbestand durch
Vorlage eines notariellen Nachlassverzeichnisses verlangte. Die
entsprechende Klage wurde in der Berufungsinstanz abgewie-
sen, da Auskunft betreffend alle beim Erbfall vorhandenen Sa-
chen, Forderungen und Verbindlichkeiten nicht begehrt werden
kann. Auskunftsansprüche, die einem Pflichtteilsberechtigten
gegenüber dem Erben zustehen oder die gegenüber einem Erb-
schaftsbesitzer in Betracht kommen, sind unter Miterben nicht
anwendbar. Auskunftsansprüche unter Miterben kommen nur in
sehr engen Grenzen in Betracht.

Nadine Pitz, Rechtsanwältin

Faschingsfeier
im Seniorenzentrum
Goldborn
Homberg (Ohm) – Die Freude am Fasching kennt kein Alter – getreu
diesem Motto feierten unsere Bewohner, unsere Mitarbeiter und
die Besucher des Seniorenzentrums Goldborn die fünfte Jahreszeit
ausgelassen bis zum Aschermittwoch. Bunte Luftschlangen und -Bal-
lons schmückten unsere Räumlichkeiten angemessen. Ebenso bunt
gestaltete sich das Unterhaltungsprogramm. Für Abwechslung und
große Freude sorgten unter anderem die Kindergruppen „Stern-
chen“ und „kleine Atzen“ aus Atzenhain.

Die traditionellen Krapfen, gebacken von unseren Mitarbeiterinnen
aus dem Service, sollen an dieser Stelle auch nicht unerwähnt
bleiben.

Wir danken allen Helfern, Närrinnen und Narren für diese schöne
Zeit und freuen uns aufs nächste Jahr!

–
A

n
ze

ig
e

–
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Anzeige

Badmintontraining
Montag
Jugend: 18.45 bis 20.15 Uhr
Senioren: 20.15 bis 21.45 Uhr

Mittwoch
Jugend und Senioren von 18.45 bis 21.45 Uhr.
Gäste sind herzlich willkommen.

Ansprechpartner:
Volker Stiller, Tel.: 06633/91 96 66
Werner Arnold, Tel.: 06633/54 43

TV 1862 Homberg e.V. -
Handballabteilungsversammlung

Der Vorstand der Handballabteilung des TV 1862 Homberg e.V. läd zur
Abteilungsversammlung, am 27.02.2015 ein. Beginn ist 20.00 Uhr im
Güntersteiner Hof in Homberg.
Wir bitten unsere Mitglieder um zahlreiches erscheinen.

Euer Vorstand

„Rund um fit“„
Allgemeiner Präventionssport

-Gutes für Körper, Geist und Seele-

Kursgebühr:g
Nichtmitglieder 30,00 €
Mitglieder des TV Homberg 15,00 €
als Barzahlung in der ersten Kursstunde
Hinweis: Einige Krankenkassen übernehmen im
Rahmen ihrer Vorsorgeprogramme die Kosten für

gg

dieses zertifizierte Kursangebot teilweise oder auch
vollständig. – Fragen Sie dort bitte nach!

Anmeldung:g
- im Internet unter www.tvhomberg.deg
- oder vor Ort in der ersten Kursstunde

Kursleiterin:
Karin Dörr, Tel. 06633-5359
Die Anzahl der Teilnehmer/innen ist begrenzt!g

10 Kursstunden
jeweils montags von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr

in der Grundschulturnhalle Hochstraße

Der Kurs trägt das Qualitätssiegel
„SPORT PRO GESUNDHEIT“.

Sportlichen Neueinsteigern wird eine vorherige ärztliche Rücksprache empfohlen!p g g p p !

TV 1862 Homberg e. V.
Zertifiziertes Kursangebot
für Frauen und Männer

ab Montag, 23. Februar 2015

Wanderverein Homberg
Einladung zur Mitgliederversammlung

Am Freitag, den 13. März 2015 findet unsere Mitgliederversammlung
statt.
Beginn ist um 19.00 Uhr in der Gaststätte „Zum Marktbrunnen.“
Wir werden gemeinsam etwas essen.

Tagesordnung
Top 1 Begrüßung und Totengedenken.
Top 2 Verlesen des Protokolls der Mitgliederversammlung 2014

und Genehmigung
Top 3 Bericht der 1. Vorsitzenden über das Wanderjahr 2014

Förderverein der Ohmtalschule Homberg
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2015

Sehr geehrte Mitglieder des Fördervereins der Ohmtalschule,
wir laden Sie recht herzlich zur Jahreshauptversammlung 2015 des För-
dervereins

am Montag, den 2.3.2015 um 20 Uhr
im »Frankfurter Hof«

in Homberg (Ohm) ein.

TAGESORDNUNG
1. Begrüßung und Eröffnung durch die Vorsitzende
2. Tätigkeitsbericht des Vorstandes
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Aussprache über die Berichte
6. Entlastung des Vorstandes
7. Neuwahl des Vorstandes
8. Verschiedenes
Der Förderverein hat im vergangenen Jahr interessante Projekte unter-
stützt, die wir Ihnen gerne vorstellen wollen.

Natasha Wilde
1. Vorsitzende

Motorradfahrer „Garagen-Jungs“
Jeden 2. Samstag im Monat ab 20.00 Uhr „Stammtisch.“
Info: Tel.: 06633/379.

Schlosspatrioten Homberg (Ohm)
Öffnungszeiten des Schlosscafés

Sonntags von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Silcherchor Homberg
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Der Silcherchor Homberg 1856 e.V. lädt alle aktiven und passiven
Mitglieder herzlich zu seiner Jahreshauptversammlung am Donners-
tag, 12.03.2015 um 20:00 Uhr in die Gaststätte „Ohmtalschänke“ in
Ober-Ofleiden ein. Anträge zur Versammlung müssen rechtzeitig vor
Versammlungsbeginn bei den Vorsitzenden Andrea Deeg oder Daniela
Jensen eingegangen sein. Der Vorstand hofft auf eine rege Beteiligung.

Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht der Vorsitzenden
4. Bericht der Schriftführerin
5. Bericht der Rechnerin
6. Bericht des Chorleiters
7. Aussprache zu den Punkten 3 bis 6
8. Bericht der Kassenprüferinnen
9. Entlastung von Rechnerin und Vorstand
10. Anträge / Verschiedenes

TV Homberg
Badmintonabteilung

des TV 1862 Homberg e.V. holt Doppelerfolg beim Frankenberger
Neujahrsturnier

Parallel zum Rundenbetrieb der Bezirksliga versuchen die Spieler der
Badmintonabteilung auch immer wieder, an Turnieren teilzunehmen.
So z.B. traten Volker Stiller und Marcus Görig am 17. Januar beim dies-
jährigen Neujahrsturnier in Frankenberg als Herren-Doppel an.
Über die neuen Medien stets mit der Badmintongruppe in Kontakt, ver-
kündete sie bereits um 14:30 Uhr, unter den besten 8 zu sein und schließ-
lich auch im Halbfinale zu stehen. In diesem mussten sie sich zwar knapp
in drei Sätzen gegen den späteren Turniersieger geschlagen geben, doch
gelang es Ihnen, das Spiel um Platz drei gegen das Doppel Maik Noll und
Mario Lehmann aus Frankenberg knapp mit 22:20 und 21:18 für sich zu
entscheiden.
Erst- und Zweitplatzierte des Herren-Doppels waren:
Dong Tahng mit Thomas Steiecke (Wiesbaden) und Max Thill mit Aires
Macedo (Mengeringhausen)
Einen Tag später trat Volker Stiller diesmal mit Birgit Hoffmann als Mixed
in Frankenberg an. Solide in den Tag gestartet, ließ die anschließende
Leistungsschwankung der Mixed-Partnerin diesmal an einem Platz auf
dem Treppchen zweifeln, so daß es auch nicht verwunderte, als die bei-
den das Spiel um den Gruppensieg gegen das heimische Mixed Sandra
Teller und Maik Noll verloren. Doch als man im Spiel um Platz 3 erneut
gegen das Frankenberger Mixed antreten musste, zeigten Volker Stiller
und Birgit Hoffmann wieder ihre gewohnte Form und konnten mit 21:17
und 21:16 einen weiteren dritten Platz nach Hause holen.
Erst- und Zweitplatzierte des Mixed waren:
Julia Pauli mit Gunar Krosky (Treysa) und Sandra Rost mit Thomas Stei-
ecke (Wiesbaden)

Ihr EAM-Service
Bei Fragen zum Vertrieb von Strom
und Erdgas: 0561/9330-9330
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Obst- und Gartenbauverein Deckenbach
Es ist wieder soweit - Obstbaumschnittaktion

Wir laden für Samstag, 28. Februar, alle engagierten Bürgerinnen und
Bürger ein, sich unter fachkundiger Anleitung an einem weiteren Obst-
baumschnitt auf dem Vereinsgrundstück am Schönberg zu beteiligen.
Dabei kann jeder auch die eigenen Kenntnisse vertiefen und festigen.
Wir treffen uns um 10 Uhr am Obstbaumstück. Nach Möglichkeit bitte
Arbeitshandschuhe und , wie Sägen, Hochentaster oder Astscheren, mit-
bringen. Apfel- und Birnbäume sind im Gegensatz zu Buche und Fichte
Kulturpflanzen und müssen daher vom Menschen regelmäßig gepflegt
werden. Ein hochstämmiger Apfelbaum wird bei guter Pflege durch-
schnittlich 120, ein Birnbaum 150 alt.
Der Arbeitseinsatz wird bis zum frühen Nachmittag dauern. Jeder ehren-
amtliche Helfer ist willkommen und kann selbst entscheiden, ob er zwei,
vier oder mehr Stunden Zeit investieren möchte.
Über ein reges Interesse würden wir uns sehr freuen.

Oldtimerfreunde Deckenbach
Mitgliederversammlung 2015

Der Vorstand der Oldtimerfreunde Deckenbach e.V. lädt hiermit alle Mit-
glieder zur Mitgliederversammlung für das Geschäftsjahr 2014 am

Montag, den 9. März 2015 um 20 Uhr
in den Jugendraum K3 recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der Tagesordnung
3. Jahresbericht des Vorsitzenden
4. Bericht der Kassierer
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstands
7. Entlastung der Kassenprüfer
8. Vorstandswahl
9. Verschiedenes

Freiwillige Feuerwehr Maulbach
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Der Vorstand der Freiwilligen Feuerwehr Maulbach lädt hiermit alle Mit-
glieder, Ehrenmitglieder sowie Mitglieder der Jugendfeuerwehr und Ein-
satzabteilung zur Jahreshauptversammlung für das Geschäftsjahr 2014

am Samstag, 21. Februar 2015 um 20. 00 Uhr
in den Schulungsraum der Feuerwehr Maulbach recht herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Jahresberichte
a) Bericht des Vorsitzenden
b) Bericht des Wehrführers
c) Bericht des Jugendfeuerwehrwartes
4. Bericht des Rechners
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstandes
7. Neuwahlen Schriftführer
8. Grußwort der Gäste
9. Ehrungen / Beförderungen
10. Verschiedenes

Die Mitglieder der Einsatzabteilung werden gebeten, in Uniform zu er-
scheinen.

Der Vorstand

Ev. Posaunenchor Nieder-Ofleiden
- Einladung zur Jahreshauptversammlung -

Die Jahreshauptversammlung des Ev. Posaunenchors Nieder-Ofleiden
findet am Samstag, den 28.02.2015 ab 20 Uhr im Übungsraum in
Nieder-Ofleiden statt.
Dazu lädt der Vorstand herzlich ein.

Tagesordnung:
TOP 1 Eröffnung und Begrüßung
TOP 2 Bericht des Vorsitzenden
TOP 3 Bericht der Schriftführerin
TOP 4 Bericht der Rechnerin
TOP 5 Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstan-

des
TOP 6 Bericht des Chorleiters
TOP 7 Neuwahlen
TOP 8 Satzungsänderung
TOP 9 Verschiedenes

Der Vorstand

Top 4 Bericht des Kassierers
Top 5 Bericht des Wegewartes
Top 6 Bericht des Wanderwartes
Top 7 Bericht des Hüttenwartes
Top 8 Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Gesamtvor-

standes
Top 9 Wahl des Wahlleiters
Top 10 Wahl des 1. Vorsitzenden
Top 11 Wahl des 2. Vorsitzenden
Top 12 Wahl des Kassierers
Top 13 Wahl des Schriftführers
Top 14 Wahl des Wegewartes
Top 15 Wahl des Hüttenwartes
Top 16 Wahl des Naturschutzwartes
Top 17 Wahl der Kassenprüfer
Top 18 Anträge
Top 19 Verschiedenes
Anträge müssen 1. Woche vor der Versammlung bei der 1. Vorsitzenden
eingereicht werden.

Marianne Fleischhauer
Vorsitzende

Kreppelwanderung
Die letzte Wanderung war als Kreppelwanderung ausgeschrieben.
Die Teilnehmer wanderten über den Hohen Berg in das Hotel Günterstei-
ner Hof, wo sie von der Familie Weixler mit leckeren hausgebackenen
Kreppel erwartet wurden. Die nächste Wanderung ist am Sonntag, den
22. Februar. Treffpunkt ist um 14.00 Uhr auf dem Stadthallenplatz. End-
ziel ist das Café „Rocco“ im Senioren- Zentrum Goldborn.
Gäste sind wie immer herzlich willkommen.

H.M.C. M.I.S.E. e.V.
Jahreshauptversammlung H.M.C. M.I.S.E. e.V.

Am Freitag den 6.März 2015 findet die Jahreshauptversammlung des
H.M.C. M.I.S.E. e.V. statt. Die Sitzung beginnt um 20 Uhr an der Büßfel-
der Grillhütte am Kämpfberg. Hierzu laden wir alle Mitglieder des Vereins
ein. Um pünktliches und vollzähliges erscheinen wird gebeten.
Tagesordnungspunkte:
Top 1 Eröffnung und Begrüßung
Top 2 Bericht des Präsidenten
Top 3 Bericht des Secretary
Top 4 Bericht des Schatzmeisters
Top 5 Bericht des Kassenprüfers
Top 6 Entlastung des Vorstandes
Top 7 Antrag auf Satzungsänderung
Top 8 Veranstaltungen
Top 9 Neuwahlen
Top 10 Sonstiges
Top 11 Schließen der Jahreshauptversammlung

Jagdgenossenschaft
Deckenbach - Höingen

Haxenessen 2015
Die Jagdgenossenschaft Deckenbach - Höingen lädt alle Mitglieder
am 28.02.2015, um 19:00 Uhr, zu einem Familienabend mit Haxe-
nessen ins DGH Deckenbach ein. Wir bitten um Anmeldung bis zum
21.02.2015 zwecks Vorbestellung der Haxen, bei Ulrich Weitzel Tel
: 06633 5486 oder Alfred Simon Tel.: 06633 7121

Auf Ihr zahlreiches Erscheinen freut sich
der Jagdvorstand

KSG Maulbach
Jahreshauptversammlung

Der Vorstand der KSG lädt alle Mitglieder zu seiner ordentlichen Jahres-
hauptversammlung am Samstag, den 07.03.2015, um 20:00 Uhr in der
Gaststätte Dorfschänke ein.

Tagesordnungspunkte:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Ehrung der Verstorbenen
3. Jahresbericht des ersten Vorsitzenden
4. Bericht des Rechners und der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstandes
6. Wahlen:
a) Schriftführer
b) Gymnastikleitung
c) zweiter Vorsitzender
d) stellvertretender Abt.- Leiter Fußball
e) Jugendwart
7. Ehrungen
8. Verschiedenes
9. Gäste haben das Wort
Über Euer kommen, freut sich der Vorstand der KSG Maulbach.



Ohmtal-Bote - 13 - Nr. 8/2015

Samstag, 21.2.
9 - 13 Uhr Konfirmandengruppe 2 im Gemeindehaus
16.30 Uhr -
18.30 Uhr Bethelsammlung am Kellereingang am Gemeindehaus

Sonntag, 22. Februar Invocavit
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
19.00 Uhr Abendgottesdienst im Gemeindehaus

Montag, 23.2.
16.30 Uhr Gottesdienst im Alten- und Pflegeheim Am Wingenhain
18.00 Uhr Kinderchorprobe im Gemeindehaus

Mittwoch, 25.2.
19.30 Uhr Weltgebetstag- Vorbereitung im Gemeindehaus

an der Stadtkirche
In den Monaten Januar und Februar finden die Gottesdienste im Gemein-
dehaus an der Stadtkirche statt!

Bethel-Sammlung vom 19. Februar bis zum 21. Februar
Die Ev. Kirchengemeinde Homberg sammelt auch in diesem Jahr wieder
für die Stiftung Bethel gut erhaltene Kleidung und Wäsche jeder Art für
Männer, Frauen und Kinder (Schuhe bitte paarweise bündeln), Handta-
schen, Federbetten und Plüschtiere.
Abgabestelle ist der Kellereingang hinter dem Ev. Gemeindehaus an der
Stadtkirche.
Am 19., 20. und 21. Februar ist in der Zeit von 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr
jemand da, der die Kleidersäcke entgegen nimmt.
Leere Kleidersäcke sind in der Stadtkirche (tagsüber offen) oder nach
dem Gottesdienst im Gemeindehaus erhältlich.

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag und Dienstag von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr und
Donnerstag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Homberg, An der Stadtkirche 7, Tel. 06633 314
eMail: ev-kirche-homberg@t-online.de
Homepage: www.kirche-homberg.de
Nächstes Treffen der Informations- und Motivationsgruppe für Angehö-
rige von Suchtabhängigen und -gefährdeten: Kontakt: 06634/1449

Telefonseelsorge
Es findet sich immer jemand, mit dem man reden kann -
auch bei der Telefonseelsorge
0 800 - 111 0 111
0 800 - 111 0 222
Vertraulich - anonym - Tag und Nacht

Evang. Kirchengemeinde Appenrod
Donnerstag, 19. Februar 2015
19 Uhr 30 Ausleihzeit der Gemeindebücherei über dem Kindergar-

ten (bis 21 Uhr 30)

Sonntag, 22. Februar 2015 - Invokavit -
10 Uhr 45 Gottesdienst (Christa Eckstein-Pfeil; Kollekte für die

eigene Gemeinde)

Evang. Pfarramt Deckenbach
Donnerstag, 19. Februar
20.00 Uhr Posaunenchor-Probe im Gemeinderaum

Samstag, 21. Februar
9-13 Uhr Konfirmandenunterricht in Homberg im Gemeindehaus

an der Stadtkirche
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Jugendraum in Dek-
kenbach

Sonntag, 22. Februar Invokavit
10.00 Uhr Gottesdienst in Deckenbach

Dienstag, 24. Februar
20 Uhr Probe Weltgebetstagsgottesdienst in der Kirche in

Schadenbach

Bethel-Sammlung
Vom 17. bis zum 23. Februar führen wir eine Kleidersammlung für die dia-
konischen Anstalten in Bethel an den bekannten Annahmestellen durch.

Frühjahrs-Gemeindebrief
Unsere Vorkonfirmandinnen und Vorkonfirmanden tragen in diesen
Tagen den Frühjahrs-Gemeindebrief aus. Restliche Exemplare liegen in
den Kirchen, im Gemeinderaum und im Pfarrbüro zum Mitnehmen aus.

Unsere Bürozeiten
Das Pfarrbüro ist dienstags von 15 Uhr bis 17.30 Uhr und donnerstags
von 9.30 Uhr bis 12 Uhr besetzt. Außerhalb der Bürozeiten erreichen
Sie Pfarrerin B. Schrag unter der Nummer des Homberger Pfarramtes
(06633.314). Während der Bürozeiten ist unsere Gemeindesekretärin
Viola Euler für Sie da.

Evang. Kirchengemeinde Dannenrod
Donnerstag, 19. Februar 2015
19 Uhr 30 Ausleihzeit der Gemeindebücherei über dem Kindergar-

ten
(bis 21 Uhr 30)

Freiwillige Feuerwehr Nieder-Ofleiden
Jahreshauptversammlung

Am Samstag, dem 21. Februar 2015, findet um 20.00 Uhr die Jahres-
hauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Nieder-Ofleiden e.V., im
Feuerwehrgerätehaus statt.
Hierzu sind alle aktiven und passiven Mitglieder, die Ehrenmitglieder
sowie die Jugendfeuerwehr recht herzlich eingeladen.
Das Erscheinen der Aktiven in Uniform ist erwünscht.
Sollte die Versammlung nicht beschlussfähig sein, so wird für den glei-
chen Tag um 20.15 Uhr eine erneute Versammlung einberufen, die dann
ohne Rücksicht auf die Anzahl der erschienenen Mitglieder lt. Satzung
beschlussfähig ist.

Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Bericht des Wehrführers
5. Bericht der Schriftführerin
6. Bericht der Jugendwartin
7. Bericht der Rechnerin
8. Bericht der Kassenprüfer
9. Wahl der Kassenprüfer
10. Beförderungen, Ehrungen
11. Gäste haben das Wort
12. Anfragen und Mitteilungen (Verschiedenes)
Anträge sind bis zum 20.02.2015 schriftlich beim 1. Vorsitzenden Harald
Wiegand, Hügelstraße 13, einzureichen.

Geflügelzuchtverein Schadenbach
Einladung

Wir laden Euch alle zur ordentlichen Jahreshauptversammlung des GZV
Schadenbach am

Freitag, den 06. März 2015 um 20.00 Uhr
in den Versammlungsraum des DGH Schadenbach, Triftstr. 1, 35315
Schadenbach ein.

Tagesordnung
1. Begrüßung und Feststellen der Beschlussfähigkeit
2. Totenehrung
3. Verlesen und Beschluss über die Niederschrift der letzten Jahres-

hauptversammlung
4. Bericht des Vorstandes

4a. Vorsitzender
4b. Rechner

5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes.
6. Vorstandswahlen lt. § 9 der Satzung

6a. Wahl des 1. Vorsitzenden
6b. Wahl des 2. Beisitzers

7. Wahl eines Kassenprüfers
8. Veranstaltungen 2015/16
9. Anträge
10. Verschiedenes
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen. Anträge sind innerhalb der
satzungsmäßigen Frist an den Vorstand zu richten.

Der Vorstand

Landfrauenverein Schadenbach
Erinnerung !

Am 19.02.2015 wollen wir gemeinsam im Marktcafé frühstücken. Abfahrt
ist um 8.45 Uhr an der Bushaltestelle in Schadenbach. Wir wollen mit
so wenig Autos wie möglich fahren. Unkostenbeitrag: 6,90 - 8,50 EUR.

Evang. Pfarramt Homberg/Ohm
Mittwoch, 18.2.
19.30 Uhr Weltgebetstag- Vorbereitung im Ge-

meindehaus
an der Stadtkirche

Donnerstag, 19.2.
16.30 Uhr -
18.30 Uhr Bethelsammlung am Kellereingang am Gemeindehaus

Freitag, 20.2.
16.30 Uhr -
18.30 Uhr Bethelsammlung am Kellereingang am Gemeindehaus
19.30 Uhr Angebot der Suchthilfe Vogelsberg

Freundeskreis, Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige
und -gefährdete im Gemeindehaus
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Anzeige

Gottesdienste und Termine in der Kirche
„Erscheinung des Herrn“ Nieder-Gemünden

Mittwoch, 18.02. Aschermittwoch - Beginn der österlichen Bußzeit
- Fast- und Abstinenztag
8.00 Uhr Schülergottesdienst

Sonntag, 22.02. 1. Fastensonntag
9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Gottesdienste und Termine
in der Kirche „St. Jakobus“ Kirtorf

Samstag, 21.02. Petrus Damiani
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Unser Pfarrbüro im Burgring 49, 35315 Homberg (Ohm) erreichen Sie
unter der Tel.: (0 66 33)
347, dem Fax (0 66 33) 911204 oder der E-Mail-Adresse pfarrei.alsfeld-
homberg@bistum-mainz.de.
Die Pfarrsekretärinnen sind in der Regel, jeweils von 9.00 - 12.00 Uhr, an
folgenden Tagen anwesend:
Frau Sidonie Lüttebrandt am Montag und Mittwoch.
Frau Ursula Stiller am Freitag.
In allen pfarramtlichen Fällen erreichen Sie
Herrn Pfarrer Jerzy Dmytruk unter der Tel. Nr. (0 66 31) 7765110,
Herrn Kaplan Sebastian Goldner unter der Tel. Nr. (0 66 33) 911202,
Herrn Pfarrvikar Pater Jacob Karippai unter der Tel. Nr. (0 66 38) 255,
Herrn Pfarrvikar Pfarrer Peter Kemmerer unter der Tel. Nr. (0 66 31)
79351112
Herrn Diakon Jochen Dietz unter der Tel. Nr. (0 66 36) 1456.
Gemeindereferentin Frau Sonja Hiebing ist unter ihrer Tel. Nr.
(0 66 33) 91 19 24 zu erreichen und die Dekanatsreferentin Hedwig Kluth
unter 06631 7765116.
Informieren Sie sich auch auf unserer Internetseite:
www.katholisch-alsfeld-homberg.de

Ev. Kirchengemeinden Burg-Gemünden-
Bleidenrod und Nieder-Gemünden

Mittwoch, 18.02.15
Nieder-Gemünden
14.00 Uhr Frauenkreis

Donnerst., 19.02.14
Elpenrod
14.00 Uhr Frauenkreis

Samstag, 21.02.15
Nieder-Gemünden
9.00 Uhr bis 12.30 Uhr Vor-Konfirmandenunterricht im ev. Gemein-

dehaus

Sonntag, 22.02.15
Burg-Gemünden
9.30 Uhr Gottesdienst
Bleidenrod
10.45 Uhr Gottesdienst

Montag, 23.02.15
Burg-Gemünden
18.00 Uhr Stimmprobe Sopran 2
18.30 Uhr bis 19.45 Uhr Chorprobe „BuNiElOt“
ab 19.45 Uhr Projektchor

Mittwoch, 25.02.15
Nieder-Gemünden
14.00 Uhr Frauenkreis

Evang. Pfarramt Ehringshausen
Dienstag, 17.2.

Kein Konfirmandenunterricht!

Mittwoch, 18.2.
14.00 Uhr Frauenkreis Ehringshausen (nach Absprache)
14.00 Uhr Frauenkreis Ermenrod / Zeilbach (nach Absprache)

Donnerstag, 19.2.
14.30 Uhr Hausbibelkreis in Ehringshausen
15.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach

Samstag, 21.2.
11.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach

Sonntag, 22.2., - Invocavit -
17.00 Uhr Gottesdienst in Ehringshausen, Pfr. Harsch
18.00 Uhr Gottesdienst in Rülfenrod mit Feier des Hl. Abendmah-

les, Pfr. Harsch

Dienstag, 24.2.
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht in Zeilbach

Mittwoch, 25.2.
14.00 Uhr Frauenkreis Ermenrod / Zeilbach
19.30 Uhr Kindergottesdienst-Vorbereitung in der Kirche in Eh-

ringshausen

Donnerstag, 26.2.
15.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach

Samstag, 28.2.
11.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach
15.00Uhr Kindergottesdienst-nachmittag in der Michaeliskirche in

Ehringshausen

Sonntag, 1.3., - Reminiscere -
10.00 Uhr Gottesdienst in Ermenrod, Pfr. Harsch
11.00 Uhr Gottesdienst in Zeilbach, Pfr. Harsch
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Ehringshausen, Hauptstr. 29, Tel. 06634 360
mittwochs von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
freitags von 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr

Evang. Kirchengemeinde Maulbach
Donnerstag, 19. Februar 2015
19 Uhr 30 Ausleihzeit der Gemeindebücherei über dem Kindergar-

ten (bis 21 Uhr 30)

Sonntag, 22. Februar 2015 - Invokavit -
9 Uhr 30 Gottesdienst (Christa Eckstein-Pfeil; Kollekte für die

eigene Gemeinde)

Evangelischer Posaunenchor
der Pfarrei Maulbach

Montag, 23. Februar 2015
19 Uhr Jungbläser
20 Uhr Übungsstunde

Evangelische Kirchengemeinden
Ober-Ofleiden/Gontershausen,
Nieder-Ofleiden und Haarhausen

Mittwoch, 18. Februar
20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung im Evangelischen Gemeinde-

haus in Ober-Ofleiden

Freitag, 20. Februar
15.00 Uhr Dorfcafe in Nieder-Ofleiden im Dorfgemeinschaftshaus

Sonntag, 22. Februar
09.30 Uhr Gottesdienst in Nieder-Ofleiden mit Einführung der

neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden
10.30 Uhr Gottesdienst in Ober-Ofleiden mit Einführung der neuen

Konfirmandinnen und Konfirmanden

Kath. Pfarrei Johannes Paul II.
Gottesdienste und Termine in der
Kirche „St. Matthias“ Homberg

Mittwoch, 18.02. Aschermittwoch - Beginn der österlichen Bußzeit
- Fast- und Abstinenztag
18.00 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Austeilung des Aschenkreuzes
19.30 Uhr Vorbereitungsabend zum Weltgebetstag der Frauen im

Gemeindehaus an der ev. Stadtkirche

Sonntag, 22.02. 1. Fastensonntag
10.30 Uhr Eucharistiefeier
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Kleidersammlung für Bethel
Wir führen vom 17. Febr. bis zum 23. Febr. eine Kleidersammlung für
Bethel durch. In die Kleidersammlung gehört gut erhaltene Kleidung und
Wäsche, Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten - jeweils gut ver-
packt (Schuhe paarweise bündeln).
Es gibt folgende Abgabestellen:
in Burg-Gemünden
bei Herrn Karl Schultheiß, Bernsfelder Str. 8, jeweils von 8.30 bis 17.00
Uhr
in Elpenrod
bei Frau Birgit Ertl, Am Hohen Berg 4, jeweils von 8.00 bis 18.00 Uhr
in Hainbach
bei Frau Tilly Helftenbein, Nieder-Gemündener Str. 12 jeweils von 9.00
bis 18.00 Uhr
in Nieder-Gemünden
im ev. Gemeindehaus, Garage, Hohlstr. 7, jeweils von 8.00 bis 17.00 Uhr
Die Säcke für Ihre Kleiderspenden sind ebenfalls dort erhältlich!
in Otterbach
bei Frau Monika Dreiucker, Lochbornstr. 16
Telefonische Erreichbarkeit des Pfarramtes
Wegen einer technischen Umstellung durch die Telekom ist das Pfarramt
leider bis jetzt nicht durchgehend erreichbar. Wir bitten um Geduld und
Verständnis.
Fahrdienst der ev. Kirchengemeinde Nieder-Gemünden
Wir bieten ab sofort einen Fahrdienst zu den Gottesdiensten an. An-
sprechpartner sind alle Mitglieder des Kirchenvorstandes. Bitte nehmen
Sie die Gelegenheit wahr!
Wir laden herzlich ein zum Lichtbildvortrag von Dr. Ludwig Brake v.
Stadtarchiv in Gießen und Filmdokumentation über Friedrich Münch
in Amerika „Wo der Freiheit Sonne scheint“ am Dienstag, 24.02.15
um 19.00 Uhr im ev. Gemeindehaus in Nieder-Gemünden
Friedrich Münch, Jahrgang 1799, Pfarrer in Niedergemünden, Familien-
vater, verlies 1834 seine Stellung und seine Heimat, um in Nordame-
rika ein neues Leben zu beginnen. Für dieses neue Leben gab es einen
großen Plan: In den Vereinigten Staaten sollte ein neues, ein besseres
Deutschland entstehen. Wie wir heute wissen, hat sich diese Utopie nicht
realisieren lassen und auch für Friedrich Münch und seine Familie hat es
keine Bilderbuchkarriere nach dem Muster „vom Tellerwäscher zum Mil-
lionär“ gegeben. Dennoch hatte Friedrich Münch, als er 1882 starb, eine
beachtliche Lebensbilanz aufzuweisen. Der Vortrag mit Lichtbildern wird
den Spuren Friedrich Münchs von Niedergemünden in die USA folgen
und Einblicke auch in dessen Alltagssorgen geben.
Im Anschluss daran oder zwischen den Pausen gibt es Zeit für Gesprä-
che, für das leibliche Wohl ist ebenfalls bestens gesorgt.

Familienanzeigen - Statt Karten

Gott wird abwischen alle Tränen
von ihren Augen, und der Tod wird nicht mehr sein,
noch Leid noch Geschrei noch Schmerz wird mehr sein;
denn das Erste ist vergangen.
(Offenbarung 21,4)

Wir trauern um

Svenja Rieß
Svenja Rieß war Mitglied des Kirchenvorstands der ev.
Kirchengemeinde Ober-Ofleiden – Gontershausen und
langjährige Kindergottesdienst-Mitarbeiterin. Wir vermissen
sie sehr und behalten sie in guter Erinnerung. Dankbar
blicken wir auf alles, was sie uns und den Kindern unserer
Gemeinden an Lebensfreude gegeben hat.

Die Kirchenvorstände der ev. Kirchengemeinden
Ober-Ofleiden – Gontershausen,
Nieder-Ofleiden und Haarhausen

Name:

Straße/Nr.:

PLZ/Ort/Ortsteil:

Telefon:

Geb.-Dat.: Beruf:

Wir suchen eine/n

zuverlässige
/n

ZEITUNGS-
ZUSTELLER/IN

für den »Ohmtal-Boten« in Nieder-Ofleiden sowie in einem Teil-
gebiet von Amöneburg ab 1. April 2015.

Rufen Sie uns einfach an (Tel. 0 66 43 / 96 27 - 0)
oder senden diesen Coupon an folgende Adresse:

Verlag + Druck LINUS WITTICH KG
Stichwort »Zusteller«
Industriestr. 9 - 11 · 36358 Herbstein
E-Mail: L.Wolf@wittich-herbstein.de

Verlag + Druck LINUS WITTICH KG
Industriestraße 9-11 · 36358 Herbstein

Zuständig für Amöneburg:

Hartmut Stamm
mobil: 01 75. 5 95 10 99
tel.: 0 66 43. 96 27 - 0
fax: 0 66 43. 96 27 - 78
mail: anzeigen@wittich-herbstein.de

Zuständig für Homberg (Ohm)
und Gemünden (Felda):

Daniel Wandner
mobil: 01 75. 5 95 10 98
tel.: 0 66 43. 96 27 - 0
fax: 0 66 43. 96 27 - 78
mail: anzeigen@wittich-herbstein.de

info
für unsere leser
anzeigen-annahmeschluss beim verlag
montags, 8.00 Uhr
bei feiertagsvorverlegung einen werktag früher

ihre persönlichen ansprechpartner für:

geschäftsanzeigen beilagen-werbung
infobroschüren flyer
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Einladung
zum Seniorennachmittag der
Kirchengemeinde Rüdigheim

Heut wird die Sau geschlacht

Schlachte-Essen mit Filmvortrag
Referent: Karl Krantz

Wann und wo:

Mittwoch, 11. März 2015
um 12.00 Uhr

im Treffpunkt Rüdigheim
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Voranmeldung bis

zum 8. März 2015 bei Irene Schmitt, Tel. 492
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In den Stadtteilen werden wöchentlich einmal Sprechstunden
durchgeführt:
Diensthandy 0174/7039129
Rüdigheim (Treffpunkt)
montags von 15.30 bis 16.00 Uhr
Roßdorf Mehrzweckhalle
mittwochs von 15.30 bis 16.00 Uhr
Erfurtshausen (Bürgerhaus)
donnerstags von 15.30 bis 16.00 Uhr
Mardorf (Schwesternhaus,Marburger Straße 12)
dienstags von 15.30 bis 16.00 Uhr

Ortsvorsteher
Amöneburg Herbert Fischer, Koppelkaute 20 06422/3873
Mardorf Heinrich Benner, Lindenweg 3 06429/7723
Roßdorf Stephan Maus

Vorderstraße 22 06424/923736
Rüdigheim Martin Bieker,

Niederkleiner Straße 24 06429/401
Erfurtshausen Wolfgang Rhiel, Ringstraße 1 06429/8269250

Schiedsmann
Norbert Heiland, Brücker Str. 2, 35287 Amöneburg 06422/3764
Stellvertretender Schiedsmann / Schiedsfrau
Kordula Hof, Kellmarkstraße 21,
35287 Amöneburg-Mardorf 06429/7677

Ortsgericht
Ortsgerichtsvorsteher Karl-Heinz Kräling
Zu den Hobern 20, Mardorf, 35287 Amöneburg 06429/405

oder 0173/3439794
Sprechstunden nach Vereinbarung
Stellvertretender Ortsgerichtsvorsteher
Roland Ott, Stockwiesenweg 16,
35287 Amöneburg 06422/5591

Bürgerhäuser und Gemeinschaftseinrichtungen
Bürgerstuben Amöneburg
Karl Braun, Ritterstr. 22 06422/2107
Bürgerhaus Mardorf
Frau Anna Schick, Homberger Straße 11, Mardorf 06429/7399
Mehrzweckhalle Roßdorf
Frau Angelika Müller, Mönchweg 1 06424/5173
Treffpunkt Rüdigheim
Malgorzata Kappel, Niederkleiner Str. 15 06429/829394
Bürgerhaus Erfurtshausen
Willi Mann, Hauptstr. 19 06429/829974
„Gemeenshaus Mardorf“
Marburger Str. 2
Ansprechpartnerin bzw. Hausmeisterin
Frau Karin Schweißguth-Linne, Kellmarkstr. 17, 35287 Amöneburg-Mar-
dorf, Tel. 06429/576 oder KarinSchweissguthLinne@t-online.de

Annahme von Sondermüll
Jeden 1. Samstag im Monat zwischen 10.00 und 12.00 Uhr beim Land-
ratsamt Marburg-Cappel (Garagen der Kfz-Stelle). Die Sondermüllsamm-
lungen innerhalb der Großgemeinde Amöneburg werden rechtzeitig
bekannt gegeben.

Altbatterie-Entsorgung
Sammelbehälter befinden sich in Amöneburg-Kernstadt im Rathaus (Ein-
wurfzeiten von Montag bis Donnerstag von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr und
am Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr) sowie in Mardorf im ehemaligen
Schwesternhaus, in Roßdorf in der Mehrzweckhalle, in Erfurtshausen im
Bürgerhaus und in Rüdigheim im Treffpunkt. Einwurfzeiten während der
Außensprechtage der Stadtverwaltung (von 15.30 Uhr bis 16.00 Uhr).
Batterien können Sie übrigens auch bei der Sondermüll-Kleinmengen-
sammlung abgeben.

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage Stausebach
Tel. 06422/7442
Montag bis Freitag 08.00 bis 15.30 Uhr
jeden letzten Samstag im Monat 09.00 bis 12.00 Uhr

Standorte der Wertstoff-Container
Alle Stellplätze sind mit Glascontainer sowie für Weißblech (Dosen-
schrott) bestückt.

Amöneburg
Parkplatz „Gollgarten“, K 30
Parkplatz „Bonifatiusstraße“ (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz „Steinweg/Tränkgasse“ (Altkleider Fa. Bicker)
Bauhof „Nicolaistraße“

Mardorf
Kläranlage „Zum Wiesengrund“ (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
Hinter dem Bürgerhaus
Am Grillplatz

Roßdorf
Bei der Mehrzweckhalle
Am Sportplatz (Altkleider Fa. Bicker)
Feuerwehrhaus, Am Dorfbrunnen

Rüdigheim
Am Schützenhaus, In den Raingärten, (Altkleider Deutsches
Rotes Kreuz)

Wahl zum Seniorenbeirat am 16. März 2015
Bekanntmachung der Wahlvorschläge
Der Wahlausschuss für die Seniorenbeiratswahl hat in seiner öffentlichen
Sitzung am 9. Februar 2015 insgesamt 5 Bewerber für die Wahl zum
Seniorenbeirat am 16. März 2015 zugelassen:
• Brunhilde Gondrum, 65 Jahre, Amöneburg, Stadtteil Roßdorf
• Hildegard Kräling, 65 Jahre, Amöneburg, Stadtteil Mardorf
• Karl-Heinz Kraus, 66 Jahre, Amöneburg, Stadtteil Roßdorf
• Brigitte Krauskopf, 76 Jahre, Amöneburg, Kernstadt
• Walter Wachtel, 65 Jahre, Amöneburg, Stadtteil Roßdorf
Amöneburg, den 9. Februar 2015

Christina Diehl
Wahlleiterin

Sitzung des Ortsbeirates Erfurtshausen
Einladung

Am Donnerstag, 19. Februar 2015 findet um 19:00 Uhr die 1. Sitzung des
Ortsbeirats Erfurtshausen im Bürgerhaus Erfurtshausen statt.
Folgende Tagesordnungspunkte sind zur Beratung vorgesehen:
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Grundstücksangelegenheit Lohmer (Umgestaltung Kirchplatz)
3. Verschiedenes
Amöneburg, 06.02.2015

Rhiel
Ortsvorsteher

Öffnungszeiten
der Stadtverwaltung Amöneburg

Die Stadtverwaltung im Rathaus ist von Montag bis Freitag in der Zeit von
08.30 bis 12.00 Uhr zur allgemeinen Sprechstunde geöffnet.
Für einen Besuch vor 08.30 Uhr oder am Nachmittag wird eine Terminab-
sprache erbeten, um sicherzustellen, dass der gewünschte Gesprächs-
partner auch persönlich anwesend ist.
Die Stadtverwaltung hat zusätzlich jeden Donnerstagnachmittag von
15.00 bis 18.30 Uhr geöffnet.
Eine Terminanmeldung für diesen Dienstleistungsnachmittag ist nicht
erforderlich.
Die Stadtverwaltung ist unter der Telefonnummer 06422/92950 zu er-
reichen.
Telefax-Nr. 06422/929522.

Notdienst nach Dienstschluss der Stadtverwaltung:
Unter der Rufnummer 06422/92950 ist nach Dienstschluss der telefoni-
sche Anrufbeantworter der Stadtverwaltung Amöneburg aufgeschaltet.
In diesen Fällen bitte den Namen, die Rufnummer des Anrufers und den
Grund des Anrufes auf Band sprechen.
Bitte beachten Sie jedoch, dass erst am darauf folgenden regulären Ar-
beitstag eine Rückmeldung durch die Verwaltung erfolgen kann.

Durchwahlnummern der Verwaltung:
Vorzimmer des Bürgermeisters 06422/9295-11
Hauptamt 9295-23
Standesamt 9295-24
Bauamt 9295-26 und -16
Meldeamt 9295-28
Finanzabteilung 9295-11
Kasse 9295-29
Museum 9295-10

Rufbereitschaft des städtischen Bauhofes
Die Stadt Amöneburg hat für den städtischen Bauhof unter der Tel.-Nr.
0174/9207200 eine allgemeine Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft für
Wasserrohrbrüche etc. eingerichtet. Diese bezieht sich auf die Zeit nach
Dienstschluss der städtischen Arbeiter und auf das Wochenende.

Kinder- und Jugendtelefon des Deutschen Kinderschutzbundes
Seit dem 01.11.1998 ist das Kinder- und Jugendtelefon Marburg in das
Netz der Kinder- und Jugendtelefone eingebunden und kann von jedem
Kind bzw. Jugendlichen unter der bundesweit gültigen Rufnummer
0800/1110333 kostenlos erreicht werden (rufbereit rund um die Uhr).
Dieses Kinder- und Jugendtelefon Marburg ist montags bis freitags von
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt.

Telefonseelsorge Marburg
0800/1110111 oder 0800/1110222 - rufbereit rund um die Uhr
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Rentenberatung
Die nächste Sprechstunde des Versichertenältesten der Deutschen Ren-
tenversicherung Otto Koch findet am Mittwoch, 8. April 2015 von 14.00
bis 17.00 Uhr im Schwesternhaus in Mardorf, Marburger Straße 12, statt.
Bitte vereinbaren Sie rechtzeitig vorher bei der Stadtverwaltung
Amöneburg, Tel. 06422/9295-18 einen Termin, damit lange Warte-
zeiten vermieden werden.
Herr Koch bietet: Beratung in allen Rentenfragen, Rentenanträge
Kontenklärungen
Beratung Altersteilzeit
Beratung private Altersvorsorge (Riesterrente)
Selbstverständlich berät Herr Koch auch Versicherte der Deutschen Ren-
tenversicherung Bund (vormals Bundesversicherungsanstalt für Ange-
stellte).

Müllabfuhrtermine
Abfuhr brauchbarer Sperrgüter (Kein Sperrmüll !)
Die Abfuhr brauchbarer Sperrgüter ist bei der Praxis GmbH Marburg,
Tel. 06421/87333-0, anzumelden. Nächster Abholtermin: Mittwoch,
18.02.2015.

Papier
wird am Donnerstag, 26.02.2015, in Amöneburg, Rüdigheim, Erfurtshau-
sen und am Freitag, 27.02.2015, in Mardorf und Roßdorf, abgeholt.

Feuerwehren der Stadt Amöneburg
Einladung zur gemeinsamen

Jahreshauptversammlung
Ich lade hiermit alle Mitglieder der Einsatzabteilungen, sowie der Alter-
und Ehrenabteilungen zur gemeinsamen Jahreshauptversammlung
der Feuerwehren der Stadt Amöneburg ein. Sie findet am Freitag, den
06.03.2015 ab 20.00 Uhr in der Gaststätte Schick im Stadtteil Erfurtshau-
sen statt. Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.

Tagesordnung
1.) Eröffnung und Begrüßung
2.) Totengedenken
3.) Protokoll der vergangenen Jahreshauptversammlung
4.) Jahresbericht des SBI
5.) Jahresberichte der Fachdienstleiter
6.) Grußworte der Gäste
7.) Ehrungen und Beförderungen
8.) Vorausschau ´15
9.) Verschiedenes

gez. Stefan Krähling
Stadtbrandinspektor

55. Hessentag vom 29. Mai bis 7. Juni 2015
in Hofgeismar

Teilnahme am Hessentagsfestzug für Vereine und Gruppen mög-
lich – Kreiszuschuss erhöht!

Marburg-Biedenkopf – Der diesjährige Hessentag wird vom 29. Mai bis
zum 7. Juni 2015 in Hofgeismar stattfinden. Der Kreisausschuss des
Landkreises bietet insgesamt sieben kreisansässigen Vereinen und
Gruppen die Möglichkeit einer Teilnahme am dortigen Hessentagsfest-
zug. Der Festzug findet am Sonntag, 7. Juni 2015, unter dem Motto „WIR
Hessen“ statt. Anmeldeschluss beim Landkreis ist der 23. Februar 2015.
Der Landkreis Marburg-Biedenkopf unterstützt die teilnehmenden Ver-
eine und Gruppen mit einem Zuschuss, der ab diesem Jahr deutlich von
155 Euro auf 300 Euro erhöht wird. Zudem gibt es noch eine kleine finan-
zielle Zuwendung von der Hessischen Staatskanzlei.
Hofgeismar liegt nördlich vom Landkreis Marburg-Biedenkopf und ist
rund 100 km von Marburg entfernt. „Ich würde mir wünschen, dass sich
unser Landkreis mit seinen vielfältigen Gruppen und Vereinen beim Hes-
sentagsfestzug in Hofgeismar abwechslungsreich präsentiert“, so Land-
rätin Kirsten Fründt. Weitere Informationen und auch die Anmeldung sind
möglich über den Kreisausschuss des Landkreises Marburg-Biedenkopf,
Stabsstelle Büro der Landrätin, Fachdienst Presse- und Kulturarbeit, Im
Lichtenholz 60, 35043 Marburg, Tel.: 06421 405-1228, E-Mail-Adresse:
kultur@marburg-biedenkopf.de.

Ausschreibungsbekanntmachung
Öffentliche Ausschreibung VOB/A

a) Auftraggeber (Vergabestelle):
Offizielle Bezeichnung: Magistrat der Stadt Amöneburg
Straße: Am Markt 1
Stadt/Ort: 35287 Amöneburg
Land: Deutschland
Kontaktstelle(n) : Bauamt
Zu Hdn. von :
Herrn Heider
Telefon:06422/9295-0
Fax:06422/9295-22
Mail:stadtverwaltung@amoeneburg.de
digitale Adresse(URL):www.amoeneburg.de

Erfurtshausen
Festplatz
Altes Feuerwehrgerätehaus (Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)

Aufgrund erheblicher Lärmbelästigung der Nachbarn bitten wir die Bevöl-
kerung, die Einwurfzeiten der Glascontainer zu beachten:

von 07.00 -bis 13.00 Uhr
und 15.00 bis 20.00 Uhr

Kein Einwurf an Sonn- und Feiertagen.

Borromäusbücherei Rüdigheim

Wöchentliche Öffnungszeiten:
Sonntag von 10.00 bis 11.00 Uhr
Mittwoch von 20.00 bis 21.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr
Internetadresse: www.eopac.de
Bücherei St. Johannes Amöneburg
(im Kindergarten, Steinweg)
Öffnungszeiten:
Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr

NULL bis SECHS

Präventive Beratung für Eltern und KiTas
Kostenfreie Beratung bei allen Fragen zur Entwicklung und Erziehung
von Kindern zwischen 0 – 6 Jahren.
Ansprechpartnerin für die Stadt Amöneburg:
Frau Maike Marwedel (Dipl.-Pädagogin)
Persönliche Termine nach Vereinbarung
Info und Anmeldung:
06422/8991903 oder 0170/9161580

Offene Sprechstunden:
- Jeden 4. Donnerstag im Monat von 08.30 – 09.30 Uhr im Kindergar-

ten Amöneburg (Steinweg 38)
- Jeden 4. Montag im Monat von 08.30 – 09.30 Uhr im Kindergarten

Mardorf (Kindergartenstraße 7)
- Jeden 4. Donnerstag im Monat von 08.00 – 09.00 Uhr im Kindergar-

ten Roßdorf (Auf der Boine 2)

Wichtige Telefonnummern
Selbsthilfe-Kontaktstelle, Biegenstraße 7, 35037 Marburg
Beratung und Information zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbst-
hilfegruppen im Landkreis Marburg-Biedenkopf, Bereitstellung und Ver-
mittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der Gruppengründung,
Beratung zu finanziellen Hilfen.
Telefonische Anmeldung unter 06421/17699-34 und 17699-36 (Herr
Sander und Frau Hilgenbrink)
E-Mail: Info@selbsthilfe-marburg.de
Internet: www.selbsthilfe-marburg.de

Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf
Der Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf ist eine gemeinsame Ein-
richtung der Pflege- und Krankenkassen und des Landkreises Marburg-
Biedenkopf. Er bietet allen Bürgern mit Unterstützungs- und Hilfebedarf,
deren Angehörigen und Menschen mit Behinderungen umfassende, qua-
lifizierte und kostenlose Informationen und Beratung zu Pflegeangeboten
sowie die Organisation aller notwendigen pflegerischen, medizinischen
und sozialen Leistungen. Die Beratungen erfolgen direkt im Pflegestütz-
punkt oder bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pflegeheim.

Sprechzeiten
im Beratungszentrum, Am Grün 16, 35037 Marburg: Mittwoch und Freitag
jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und Donnerstag von 14.00 Uhr bis
17.00 Uhr sowie weitere Termine nach Vereinbarung an allen Tagen von
Montag bis Freitag.
Telefonische Erreichbarkeit Montag bis Freitag 10.00 Uhr 16.00 Uhr

Pflegeberatung
Dieter Kurth und Nicola Konnerth, 06421 405-7401

Sozialberatung
Diana Gillmann-Kamm und Ingrid Labitzke, 06421 405-7402
E-Mail: pflegestuetzpunkt@marburg-biedenkopf.de

Amöneburger Erddeponie für
Privatanlieferer und Gewerbliche geöffnet

Annahme von Erdaushub und Bauschutt aus privaten Haushaltungen
jeden Freitag von 10.00 bis 17.00 Uhr.
Die Anlieferung ist kostenpflichtig. Ein PKW-Anhänger Bauschutt kostet
10,00 €.
Für die gewerbliche Anlieferung gibt es in der bevorstehenden Winterzeit
keine festen Öffnungszeiten. Die bisherigen Kunden der ehemaligen Erd-
deponie erhalten schriftliche Informationen zu den neuen Anlieferungs-
möglichkeiten.
Generell werden Anlieferungen außerhalb der Präsenszeit am Freitag
nach telefonischer Absprache angenommen.
Die Fa. Erdbau Kais aus Florstadt (Beauftragter der Stadt Amöneburg)
ist wie folgt zu erreichen:
Telefon: 06035207462
Fax: 06035207463
Mobil: 01717776744
Email: erdbau.kais@gmx.de
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Caritas Sozialstation Amöneburg
Information und Beratung

Grund- und Behandlungspflege, Hauswirtschaftliche Versorgung,
Unterstützung bei der Klärung der Kostenübernahme
Telefonsprechstunde Montag bis Freitag 12.00 Uhr - 14.00 Uhr
Tel. 06421/45577 Fax: 06421/482424
Mobil: 0173/6507638
Ihr Ansprechpartner: Raphael Glade, Pflegedienst

Pflegedienste
Betreuung in der Großgemeinde Amöneburg

Pflegeteam Cerstin Hofmann
Tel. 06422/6903 oder 0173/3043841

AurA-Tagespflege
„Goldener Stern“,
Kirchstraße 3, Amöneburg-Roßdorf, Tel. 06424/964644

Fax 06424/964643

DAHEIM – Arbeitsgemeinschaft Ambulante Alten- und Kranken-
pflege e.V.
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg, Tel. 06421/681171
Ansprechpartner: Herr Schillgalies und Frau Höpp
Weitere Informationen:
Martin Kewald, Amöneburg, Tel. 06422/1883

Rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf Tel. 112
Krankentransporte Tel. 06421/19222

Stromversorgung
E.ON Mitte AG - Strom- und Gasversorgung,
Kundenservice 0800/3250532
Entstörungsdienst:
- Strom 0800/3410134
- Gas 0800/3420234

Beratungsstelle für das Trägerübergreifende
Persönliche Budget

Persönliches Geld statt Sachleistung:
Information und Beratung für alle behinderten Menschen von der Antrag-
stellung bis zur Budgetnutzung.
Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung (S.u.B.) e.V.
Am Grün 16, 35037 Marburg
Tel.: 06421 6200190, Fax: 06421 681550
Internet: www.sub-mr.de, E-Mail: budget@sub-mr.de

Apotheken- Notdienste
Siehe Stadt Homberg/Ohm

Integrationsfachdienst IFD
Marburg-Biedenkopf, Biegenstrasse 44, 35037 Marburg

Berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
für Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer
Tel.: 06421/68513-13 Herr Wolff, -14 Frau Knieß, -15 Frau Hering und
-32 Herr Hörwick; Telefonische Sprechzeiten: Di. 12:00 - 13:00 Uhr und
Do. 15:30 -17:00 Uhr

Fachdienst für Hörbehinderte und Gehörlose
Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Menschen bei
Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer Sprech-
zeiten.

Lesen Sie weiter auf Seite 22.

b) Art der Vergabe:
Öffentliche Ausschreibung VOB/A
d)Art des Auftrags:
Bauauftrag
e)Ausführungsort:
„Am Kesseltrisch“, 35287 Amöneburg
NUTS-Code : DE724 Marburg-Biedenkopf
f) Art und Umfang der Leistung:
Angebot Bauleistungen einschl. Lieferungen nach VOB.
Endausbau der Straße „Am Kesseltrisch“ in der Kernstadt.
h)Unterteilung in Lose:
Nein
i) Ausführungsfrist:
Beginn : 13.04.2015
Ende : 22.05.2015
n) Frist für den Eingang der Angebote:
03.03.2015 11:00 Uhr
Tag der Veröffentlichung in der HAD:
Die Langfassung finden Sie im Internet unter http://www.had.de/
langfassung unter Angabe der HAD-Referenz-Nr.: 5280/6
und des Aktenzeichens:
AMO 002

Wir gratulieren zum Geburtstag
in Amöneburg
Frau Hedda Gottwald, Kesselgasse 11, am 19.02., 72 Jahre
Herrn Karl Zecher, Ritterstraße 2, am 25.02., 75 Jahre

in Mardorf
Frau Traudlind Schick, Kellmarkstraße 24, am 20.02., 74 Jahre
Herrn Ludwig Gockel,
Marburger Straße 32, am 21.02., 75 Jahre
Frau Anna Schick, Am Breitenstein 17, am 23.02., 84 Jahre
Herrn Günter Fuhrmann, Gartenweg 3, am 23.02., 75 Jahre
Frau Mechthilde Kräuter, Ketzerbach 13, am 24.02., 77 Jahre

in Roßdorf
Frau Elfriede Kraus, Vorderstraße 11, am 21.02., 75 Jahre

in Erfurtshausen
Frau Rosina Riehl, Ringstraße 10, am 27.02., 83 Jahre

Allen Jubilaren wünschen wir viel Freude, Zufriedenheit und vor
allem Gesundheit im neuen Lebensjahr.

Ärztlicher Notdienst
Außerhalb der normalen Praxisöffnungszeiten steht die unten aufgeführte
Notdienstzentrale dienstbereit zur Verfügung. Bitte achten Sie jedoch
darauf, im Falle einer lebensbedrohlichen Erkrankung zuerst die
Notrufnummer 112 anzuwählen! Nur so kann der sofortige Einsatz des
Rettungsdienstes ausgelöst werden.
Eine neue Notruf-Nummer startete deutschlandweit am 16.April 2012.
Patienten, die am Wochenende oder in der Nacht in dringenden Fäl-
len einen Arzt verständigen müssen, können die Rufnummer 116 117
wählen. Damit wird die Notruf-Nummer für den kassenärztlichen Bereit-
schaftsdienst bundesweit vereinheitlicht. In schweren Notfällen wie einem
Herzinfarkt gilt weiterhin die 112.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Marburg
Hebronberg 5/Diakonie-Krankenhaus
35041 Marburg-Wehrda
Tel.: 06421-19292
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do. 18:00 - 23:00 Uhr
Mi. + Fr. 13:00 – 23:00 Uhr
Sa. 8:00 rund um die Uhr
So. 8:00 rund um die Uhr
Telefonische Erreichbarkeit:
Immer telefonisch erreichbar

Tierärztlicher Notdienst für Groß- und Kleintiere
Gemeinschaftspraxis Rauischholzhausen Tel. 06429/829105
Laufende Bestellungen sind bis 08.30 Uhr anzumelden.

Redaktionelle
Beiträge?

Melden Sie sich als

Bürgerredakteur im Internet an:

www.cms.wittich.de
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- Anzeige -

EAM HILFT KUNDEN BEIM GELDSPAREN
Kommunaler Energieversorger zeigt mit
moderner Spezialkamera unnötige Wärme-
verluste für Hausbesitzer auf und senkt die
Strompreise

Winterzeit ist Thermografiezeit: Die EAM bietet
derzeit Thermografiemessungen für Eigen-
heimbesitzer in der Region an. Wer wissen
möchte, wo die Wärme in den eigenen vier
Wänden verloren geht, kann sein Haus gründ-
lich vom kommunalen Energieversorger unter
die Lupe nehmen und sich mit einer modernen
Wärmekamera unnötige Wärmeverluste auf-
zeigen lassen. „Schon durch einfache ener-
getische Sanierungen lässt sich anschließend
viel Geld sparen“, sagt EAM-Geschäftsführer
Georg von Meibom. Interessenten können sich
unter der Nummer 0561 9330-9330 informieren
und einenTermin bei sich zu Hause vereinba-
ren. EAM-Kunden und solche, die es werden
wollen, zahlen für die Messungen 98 Euro.

Strompreise sinken um 0,6 Cent pro
Kilowattstunde
Darüber hinaus hat das Unternehmen eine
weitere gute Nachricht: Als zuverlässiger
Energieversorger vor Ort senkt die EAM die
Strompreise für Privat- und Gewerbekunden
im Netzgebiet der EnergieNetz Mitte zum 1.
März 2015 um 0,6 Cent pro Kilowattstunde

(brutto). Bei einemVerbrauch von 4.500 kWh
im Jahr bedeutet das eine Ersparnis von etwa
27 Euro. Im Tarif „Mein EAM Strom“ reduziert
sich der Arbeitspreis auf 25,03 Cent/kWh.
Im Garantieprodukt „Mein EAM Strom Plus“
sinkt der Arbeitspreis auf 25,11 Cent/kWh.
Die Grundpreise in diesen Tarifen bleiben
stabil. Als Zeichen einer ausgeprägten Kun-
denorientierung verlängert die EAM zudem
die Preisgarantie für „Mein EAM Strom Plus“
um ein weiteres Jahr bis Ende 2016.

Durch die Senkungen wird der Preisvorteil
gegenüber Produkten maßgeblicher Wett-
bewerber noch größer: Wer künftig von der
EAM Strom bezieht, kann bei einem jährlichen
Verbrauch von 4.500 Kilowattstunden rund
100 Euro gegenüber dem aktuellen Grund-
versorgungstarif von E.ON sparen. Bei allen
Tarifen stammt der Strom zu hundert Prozent
aus regenerativen Quellen. In den Bereichen
Heizstrom und Gas hält die EAM die Preise
weiterhin stabil. Beim Gas sparen EAM-Kunden
mehr als 140 Euro gegenüber dem aktuellen
Grundversorgungstarif von E.ON bei einem
Jahresverbrauch von 22.000 Kilowattstunden.
Neben Privathaushalten versorgt die EAM
auch größere Gewerbekunden und kommunale
Einrichtungen von Städten und Gemeinden
mit Energie.

Aktiv wechseln!
Noch immer denken viele Menschen, dass sie nach der erfolgreichen Rekommunalisie-
rung automatisch EAM-Kunden geworden sind. EinWechsel von E.ON zur EAM erfolgt
jedoch nicht automatisch.Wer künftig Kunde bei der EAM werden möchte, muss einmal
selbst aktiv werden und einen Vertrag unterschreiben. Die EAM erledigt anschließend
den Rest und kümmert sich um die Klärung aller Formalitäten – dazu gehört auch die
Kündigung bei bisherigen Energielieferanten.Entscheiden Sie sich für den Heimvorteil
und wechseln Sie zur EAM.

Kontakt: 0561 9330-9330 oder per E-Mail: Kundenservice@Meine.EAM.de
Weitere Informationen gibt es auch im Internet unter www.EAM.de
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Zeitungsleser wissen MEHR!

www.EAM.de

WISSEN SIE, WO IHRE
WÄRME BLEIBT?

WINTERZEIT IST THERMOGRAFIEZEIT.
Wir nehmen Ihr Haus gründlich unter die Lupe und entdecken
mit unserer Wärmekamera unnötige Wärmeverluste.

Jetzt anmelden und EAM-Heimvorteil nutzen: Tel. 0561 9330-9330

THERMOGRAFIE:

NUR 98 €
*

JETZT TERMIN SICHERN!

*
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Mardorf, im Februar 2015

Wilhelmine und
Ferdinand Damm

möchten wir ganz herzlich bedanken. Besonders
auch bei Herrn Pfr. Vogler für die Dankandacht.

goldenen Hochzeit

Für alle Glückwünsche, Blumen
und Geschenke anlässlich unserer

herzlichen Dank
Vielen

„NEU“ Not-Türöffnung„NEU“ Not-Türöffnung

Fenster  Türen  Rollläden Markisen  Treppenbau

Möbel  Neu- u. Rep.-Vergl
asung  Bestattungen

Hohlstraße 8, 35329 Niede
r-Gemünden

Tel. (06634)227  Fax (0 66 34) 87 84  Mobil 0171 /2026601

BAU- UND
MÖBELSCHREINEREI

BURKHARD FELDMANN
SCHREINERMEISTER

seit 1885

Hand aufs Holz!

Fenster · Türen · Rollläden · Markisen · Treppenbau

Möbel · Neu- u. Rep.-Verglasung

Bestattungen Hohlstraße 8, 35329 Nieder-Gemünden

Tel. (06634) 2 27 · Fax (06634) 87 84 · Mobil 0171 / 202 6601

BURKHARD FELDMANN



Ohmtal-Bote - 22 - Nr. 8/2015

Rüdigheim: 18.30 Uhr Kreuzwegandacht
Roßdorf: 19.00 Uhr Rosenkranzgebet für den Frieden in

der Welt

Mittwoch, 25. Februar 2015 – Hl. Walburga
Rüdigheim: 19.00 Uhr Hl. Messe

für die Verstorbenen der Familien Hill
und Bornträger/ einen Verstorbenen
und Ang.

Erfurtshausen:
19.00 Uhr Hl. Messe

Mardorf: 19.00 Uhr Rosenkranzgebet

Donnerstag, 26. Februar 2015
Roßdorf: 19.00 Uhr Hl. Messe

2. Sterbeamt für Katharina Michel/ für
Reinhold Diels/ Katharina und Hein-
rich Krähling und +Ang.

Mardorf: 19.00 Uhr Rosenkranzgebet

Freitag, 27. Februar 2015
Amöneburg: 18.30 Uhr Rosenkranzgebet

19.00 Uhr Hl. Messe
für Katharina und Philip Weber/ Kon-
rad Weber

Mardorf: 17.45 Uhr Kreuzweggebet
18.15 Uhr stille eucharistische Anbetung (bis

18.45 Uhr)
19.00 Uhr Hl. Messe

3. Sterbeamt für Elisabeth Schick/
für Ernst Lemmer, +Eltern und Ang./
Karoline und Josef Schick und +Ang./
Willi Bieker, Eltern Josef und Anna
Kunigunde und Ang./

Samstag, 28. Februar 2015
Rüdigheim: Kollekte: für die Kirchengemeinde

17.30 Uhr Vorabendmesse mit Fastenpredigt
von Pfarrer Vogler mit dem Thema:
„Alles behandeln wie heiliges Al-
targerät“
3. Sterbeamt Theresia Riehl/ für
Theresia und Wilhelm Wieber und
+Ang./ Otto Hill, Aloys Dörr, Thomas
Jennemann, Frieda und Pius Bieker/
Berthold Höck/ Eduard Lang (Jtg.)
und Verstorbene der Familien Lang
und Höhndorf/ Ludwig, Thekla und
Berta Schmitt, +Eltern und Geschwi-
ster/ Heinrich Balzer und +Ang.

Erfurtshausen: Kollekte: für die Heizung
15.00 Uhr Taufe von Celine Bügler
19.00 Uhr Vorabendmesse mit Fastenpredigt

von Pater Lucjan mit dem Thema:
„Vom Wert des Schweigens“
für Aloys und Johanna Fischer, Hilde-
gard und Martin Schraub/ in besonde-
rer Meinung

Sonntag, 01. März 2015 – 2. Fastensonntag (B)
Kollekte: für die Kirchensanierung (A.)/ für die Heizung (Ma., Ro.,)
Mardorf: 09.00 Uhr Hl. Messe mit Fastenpredigt von

Pfarrer Vogler mit dem Thema: „Al-
les behandeln wie heiliges Altarge-
rät“
2. Sterbeamt für Albert Bötzius/ für
Peter Gerlach und Ang./ Karl Josef
Kräling/ Gerhard Becker und +Ang./
Helmut Schick und +Ang./ Karl Anton
Weber, Ehefrau Elisabeth, Söhne
Karl und Albrecht/ Peter Föth und
+Ang./ Konrad Gockel/ Cäcilia und
Georg Adam Gockel, lebende und
+Ang./ Wilhelmine und Andreas Greb,
lebende und + Ang./ die Kranken und
Vergessenen

Amöneburg: 10.15 Uhr Hl. Messe mit Fastenpredigt von
Pater Lucjan mit dem Thema: „Vom
Wert des Schweigens“
für die Pfarrgemeinde – für Ewald
Kleindopf/ Josef Nebel/ Walter We-
ber/ Adelheid Bellinger und +Ang.

Roßdorf: 10.30 Uhr Hl. Messe mit Fastenpredigt von
Pfarrer Vogler mit dem Thema: „Al-
les behandeln wie heiliges Altarge-
rät“
für Josef Lauer (Jtg.), Ehefrau Maria
Klara und +Ang./ Regina Bieker (Jtg.)
und Ang.

Amöneburg: 18.00 Uhr Feierliche Vesper mit sakramenta-
lem Segen

Mardorf: 18.30 Uhr Rosenkranzgebet

Amöneburg – St. Johannes der Täufer

Mardorf – St. Hubertus | Roßdorf – Mariä Geburt u. Johannes d. T.
Rüdigheim – St. Antonius d. E. | Erfurtshausen – St. Michael

Samstag, 21. Februar 2015
Roßdorf: 14.00 Uhr Taufe Maximilian Paul Filla

16.30 Uhr Kreuzwegandacht gestaltet von den
Firmlingen

Amöneburg: 18.00 Uhr Taizé-Andacht in der evangelischen
Kapelle

Rüdigheim: Kollekte: für die Kirchengemeinde
17.30 Uhr Vorabendmesse

für Aloys Dörr und +Ang./ Elisabeth
(Jtg.) und Alois Witzel und +Ang./ Karl
(Jtg.) und Therese Wachtel/ Apollonia
Bornträger(Jtg.) und +Ang./ Agnes
Böttner und +Ang./ zu Ehren der
Muttergottes in einem besonderen
Anliegen

Erfurtshausen: Kollekte: für die Kirchensanierung
19.00 Uhr Vorabendmesse mit Austeilung

des Aschenkreuzes –
für Alfred Rhiel (Jtg.), Eltern und
+Ang./ Katharina und Ludwig Schick/
Johannes und Felicitas Kwoka

Sonntag, 22. Februar 2015 – 1. Fastensonntag (B)
Kollekte: für die Kirchensanierung (Amöneburg/ Mardorf/Roßdorf)
Mardorf: 09.00 Uhr Hl. Messe

für Bischof Eduard Schick, lebende
und +Ang./ +Priester, Ordensleute/
Theresia und Wilhelm Rhiel und
Tochter Regine Kraus/ Ludwine Hof
und Ang./ Anna Gockel/ Elisabeth
und Wilhelm Gockel/ lebende und
+Ang. der Familie Kräuter/ Katharina
und Johannes Josef Fischer/ Maria
Schick, Eltern und Geschwister/ für
die Kommunionkinder

Amöneburg: 10.15 Uhr Hl. Messe als Lateinisches Hoch-
amt
für die Pfarrgemeinde – mitgestaltet
durch die Lateinschola 2.Sterbeamt
Georg Döring/ Alfons Wachtel

Roßdorf: 10.30 Uhr Hl. Messe
2. Sterbeamt für Heinrich Joseph
Ried/ für Klara Ried, +Eltern Elisabeth
und Ludwig/ Heinrich und Katharina
Krähling/ Heinrich und Katharina Jen-
nemann und Sohn Josef/ Hugo Rhiel
und +Ang./ Karl und Elisabeth Ried
und Sohn Helmut

Amöneburg: 18.00 Uhr Feierliche Vesper mit sakramenta-
lem Segen

Mardorf: 18.30 Uhr Rosenkranzgebet
Stadtallendorf: 18.00 Uhr Sonntagabendmesse in Christkö-

nig
Marburg: 18.00 Uhr Sonntagabendmesse in der Kugel-

kirche

Montag, 23. Februar 2015
Rüdigheim: 14.00 Uhr Rosenkranzgebet an der Grotte
Mardorf: 19.00 Uhr Rosenkranzgebet

Dienstag, 24. Februar 2015 – Hl. Matthias, Apostel
Mardorf: 09.00 Uhr Hl. Messe
Amöneburg: 18.15 Uhr stille eucharistische Anbetung (bis

18.45 Uhr)
19.00 Uhr Hl. Messe

für Anna Böhm und +Ang.
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Zum Zwecke der Einschulung sollen diese Kinder und solche, die bisher
vom Schulbesuch zurückgestellt waren, erfasst werden. Da bei der An-
meldung die deutschen Sprachkenntnisse der Kinder festzustellen sind
und im Bedarfsfalle vor der Einschulung für die Kinder ohne deutsche
Sprachkenntnisse Förderung in Form von Vorlaufkursen erfolgen soll, ist
die Anmeldung in der Woche vom

09.03. bis 13.03.2015
vorgesehen.
Kinder, die nach dem 30.06.2010 geboren sind, können auf Antrag der
Erziehungsberechtigten aufgenommen werden. Die Entscheidung hier-
über trifft gemäß § 58 Abs. 1 Satz 4 HSchG die Schulleiterin oder der
Schulleiter unter Berücksichtigung des schulärztlichen Gutachtens. Bei
Kindern, die nach dem 31. Dezember 2016 das sechste Lebensjahr voll-
enden, kann die Aufnahme vom Ergebnis einer zusätzlichen Überprüfung
der geistigen und seelischen Entwicklung durch den Schulpsychologi-
schen Dienst abhängig gemacht werden.
Erziehungsberechtigte, die ihre Kinder in einer Privatschule, z. B. in der
Freien Waldorfschule in Marburg, anmelden wollen oder bei denen zu
erwarten ist, dass sie stationär untergebracht werden müssen, werden
gebeten, dies der zuständigen Schule mitzuteilen.
Marburg, den 12.01.2015

Der Kreisausschuss des
Landkreises Marburg-Biedenkopf

Marian Zachow
Erster Kreisbeigeordneter

High School Schuljahr 2015/2016
und Feriensprachreisen im Sommer 2015

Ein Schuljahr in den USA, in Kanada, Australien oder Neuseeland zu
verbringen, ist für viele junge Leute ein Traum. Im Ausland zur Schule
gehen, Land und Leute kennen lernen, die Sprachkenntnisse verbessern,
Freunde fürs Leben finden und einfach mal über den eigenen Tellerrand
hinaus sehen, ist meist die Motivation, den vielleicht schönsten Teil der
Schulzeit im Ausland zu verbringen.
Wer im Schuljahr 2015/2016 (für ein halbes oder ein ganzes Schuljahr)
ins Ausland gehen möchte, für den wird es höchste Zeit, sich für einen
High School Aufenthalt zu bewerben. Die Bewerbungsfristen enden bald.
Besonders interessant sind die Austauschprogramme nach Kanada, Au-
stralien und Neuseeland für diejenigen, die sich gerne gezielt den Ort
und die Schule aussuchen möchten. Auf der Website www.treff-sprach-
reisen.de kann man sich online bewerben und weitere interessante In-
formationen wie z.B. Schülerberichte oder Fotos von Teilnehmern sehen.
Wer sich für eine Feriensprachreise im Sommer 2015 interessiert,
für den hat TREFF auch einiges im Programm. In England, Malta und
Frankreich bietet sich die Möglichkeit abwechslungsreiche, interessante
Ferien zu verbringen, die Sprachkenntnisse zu verbessern, Land und
Leute sowie neue Freunde aus aller Welt kennen zu lernen.
Das Besondere am Angebot von TREFF: Am Unterricht-, Freizeit-, Aus-
flugs- und Sportprogramm nehmen Jugendliche aus vielen verschie-
denen Ländern teil. Dadurch wird auch in der Freizeit überwiegend die
Fremdsprache gesprochen und die vielen Aktivitäten in internationalen
Gruppen machen einfach Spaß. Außer den Feriensprachreisen bietet
TREFF bereits seit 1984 auch Sprachreisen für Erwachsene (z.B. Inten-
sivkurs oder Business Englisch) an.
Kostenloses Informationsmaterial zu den Schulaufenthalten in den
USA, in Kanada, Australien und Neuseeland sowie zu Sprachreisen
für Schüler und Erwachsene erhalten Sie bei:
TREFF - Sprachreisen, Wörthstraße 155, 72793 Pfullingen (bei Reut-
lingen)
Tel.: 07121 - 696 696 - 0, Fax.: 07121 - 696 696 - 9
E-Mail: info@treff-sprachreisen.de, www.treff-sprachreisen.de

Stadtallendorf:
18.00 Uhr Sonntagabendmesse in Christkö-

nig
Marburg: 18.00 Uhr Sonntagabendmesse in der Kugel-

kirche
Katholisches Pfarramt St. Johannes der Täufer, Amöneburg
Am Johannes 1, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/2103 Fax: 06422/938194
E-Mail: sankt-johannes-amoeneburg@pfarrei.bistum-fulda.de
Katholisches Pfarramt St. Hubertus, Mardorf,
Dorfgraben 6, 35287 Mardorf
Tel.: 06429/285 Fax: 06429/829604
E-Mail: sankt-hubertus-mardorf@pfarrei.bistum-fulda.de
Katholisches Pfarramt Mariä Geburt, Roßdorf,
Konrad-Adenauer-Platz 5, 35287 Roßdorf
Tel.: 06424/6832
E-Mail: mariae-geburt-rossdorf@pfarrei.bistum-fulda.de
Seelsorgeteam
Pfarrer Marcus Vogler, Ritterstr. 12, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/899109 (privat) oder 06422/2882 (Johanneshaus)
Mobil: 0171/1070981 (nur für dringende seelsorgliche Notfälle)
E-Mail: pfarrer.vogler@pastoral.bistum-fulda.de
Pater Lucjan OFM, Biegenstr. 2, 35274 Kirchhain
Tel.: 06422/85529
E-Mail: p.lucjan.ofm@googlemail.com
Diakon Wilfried Jockel, Weimarer Str. 14, 35274 Kirchhain
Tel.: 06422/3540
E-Mail: wilfried-jockel@t-online.de
Diakon Gerhard Jungmann, Kesselgasse 12a, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/6338
E-Mail: gerhardjungmann@freenet.de
Diakon Dr. Paul Lang, An der Hauptstr. 15, 35287 Amöneburg
Tel.: 06429/6143
E-Mail: lang.paul@t-online.de
Julia Hackmann, pastorale Mitarbeiterin im Bereich Kinder und Jugend
Tel.: 06422/938197
E-Mail: julia.hackmann@pastoral.bistum-fulda.de
Vertretungen in seelsorglichen Notfällen:
Franziskanerpatres (Kirchhain) 06422/85529
Pfarrer Schött (Bauerbach) 06421/22356

Ev.-luth. Kirchengemeinde
Rauischholzhausen mit Mardorf
und Roßdorf

Gottesdienst
Sonntag, 22.2. Invocavit (1. So. in der Passionszeit)
10.00 Uhr Gottesdienst

Wochenspruch
Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die Werke des Teufels
zerstöre. (1Joh 3,8)

Gemeindeveranstaltungen
Dienstag 15.30 Uhr Hauptkonfirmanden

16.30 Uhr Vorkonfirmanden
19.15 Uhr Flöten

Evangelische Kirchengemeinde
Schweinsberg

mit Niederklein, Rüdigheim und Erfurtshausen
Sonntag, den 22.02.
10.00 Uhr Gottesdienst (Sbg)
17.30 Uhr Gottesdienst Niederklein

Dienstag, den 24.02.
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht

Mittwoch, den 25.02.
15.00 Uhr Frauenhilfe
20.00 Uhr Frauenkreis

Anmeldung der Schulanfänger in den
Grundschulen des Landkreises Marburg-

Biedenkopf
Gemäß § 58 Abs. 1 des Hessischen Schulgesetzes (HSchG) in der Fas-
sung vom 14.06.2005 (GBVI. I S. 441), zuletzt geändert am 22.05.2014
(GVBI. I S. 134) beginnt für alle Kinder, die bis zum 30.06.2016 das 6.
Lebensjahr vollenden, die Schulpflicht am 01.08.2016. Unterrichtsbeginn
ist Montag, der 29.08.2016.

Familienanzeigen online gestalten unter www.anzeigen.wittich.de
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Sie üben sich in der Bildbearbeitung und erstellen eine Präsentation. Am
Ende des Seminars gibt es noch Tipps für einen sicheren Umgang mit
dem Internet.
Der Kurs findet von Montag, 16. März 2015, bis Freitag, 20. März 2015,
täglich in der Zeit von 8:00 Uhr bis 15.30 Uhr im EDV-Schulungsraum
der Kreisverwaltung (Im Lichtenholz 60, Marburg-Cappel) statt. Die Teil-
nahme kostet 160,00 Euro pro Person. Der Kurs ist vom Hessischen
Ministerium für Soziales und Integration als Bildungsurlaub anerkannt.
Information und Anmeldung bei der vhs-Geschäftsstelle in Biedenkopf,
Telefon: 06461 79-3141, oder im Internet unter www.vhs.marburg-bie-
denkopf.de .

„Wünsche und Anregungen nehmen wir gerne
entgegen“

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
Ansprechpartner:
Hildegard Kräling, Vorsitzende Tel. 06429/405
Walter Wachtel, stellv. Vorsitzender Tel. 06424/5985
Karl-Heinz Kraus, Beiratsmitglied Tel. 06424/2179
Brigitte Krauskopf, Beiratsmitglied Tel. 06422/857485

Bürgerverein
Leben und alt werden in Mardorf und Umgebung e. V.

Bürgerhilfe
Stadt Amöneburg

Stadt Amöneburg
Bürgerhilfe

Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg
Marburger Str. 12 - 35287 Amöneburg-Mardorf

E-Mail: buergerhilfe-amoeneburg@t-online.de

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
Dienstag von 10:00 bis 14:00 Uhr,

Donnerstag von 16:00 bis 18:00 Uhr,
und nach Vereinbarung.

Tel.: 06429 8291541

http://www.buergerverein-mardorf.de/mitglied-werden/

Kurs der Volkshochschule vermittelt
Sicherheit beim Schreiben von Protokollen

Gemeinsames Angebot
mit der Freiwilligenagentur

Marburg-Biedenkopf – Die Volkshochschule (vhs) des Landkreises Mar-
burg-Biedenkopf bietet in Zusammenarbeit mit der Freiwilligenagentur
Marburg-Biedenkopf das Seminar „Richtig protokollieren“ an. Das Semi-
nar findet am Montag, 3. März 2015, in der Zeit von 19:00 Uhr bis 21:15
Uhr im vhs-Seminarraum der Grundschule in Cölbe statt.
Die Teilnehmenden können sich mit den Inhalten dieses Kurses Sicher-
heit rund um alle Formalitäten verschaffen und sie erhalten Profitricks und
-vorlagen für ein gelungenes und korrektes Protokoll. Inhalte sind: Arten
des Protokolls; Richtige Protokollsprache (Gegenwart, Vergangenheit
und Konjunktiv); Korrekter Umgang mit direkter und indirekter Rede; Ab-
wechslungsreiches Formulieren bei Wiederholung typischer Wendungen;
Arbeitserleichterung bei der Protokollaufnahme; Umgang mit Einwänden
gegen das Protokoll.
Die Teilnehmenden sollten ein eigenes Protokoll zum Termin mitbringen.
Ehrenamtlich Tätige zahlen eine Gebühr von 3 Euro. Information und An-
meldung bei der vhs-Außenstelle in Biedenkopf, Telefon: 06461 79-3140,
E-Mail: muellerm@marburg-biedenkopf.de oder im Internet unter www.
vhs.marburg-biedenkopf.de .

Volkshochschule Marburg-Biedenkopf
bietet Grundkurs

zur Deutschen Gebärdensprache an
Kurs in Bad Endbach geht über zehn Termine

Marburg-Biedenkopf – Die Volkshochschule (vhs) des Landkreises Mar-
burg-Biedenkopf bietet einen Kurs für deutsche Gebärdensprache an.
Dieser Kurs richtet sich an alle, die mit gehörlosen und schwerhörigen
Menschen in Kontakt stehen, also zum Beispiel Eltern, Lehrer, Verwandte
oder Kollegen, die einfach Spaß daran haben, die Zeichensprache als
gedächtnisfreundliches Training zu erlernen.
Die für die Gebärdensprache wichtigsten „Sprechorgane“, also Hände,
Gesicht und Körper werden gezielt trainiert. Das heißt, es geht in dem
Kurs um Mimik, Gestik, Formenbeschreibung, Fingeralphabet, natürliche
Gebärden, Richtungsgebärden und kleine Sätze. Außerdem erhalten die
Teilnehmenden allgemeine Informationen zur Gehörlosigkeit. Nach die-
sem Kurs können sich die Kursteilnehmer auf einfache Weise in Gebär-
densprache verständigen.
Dieser Kurs der Volkshochschule Marburg-Biedenkopf beginnt am Mitt-
woch, 18. Februar 2015, um 18:30 Uhr im Bürgerhaus in Bad Endbach
und umfasst zehn Termine von jeweils etwa 90 Minuten Dauer. Die Ko-
sten belaufen sich ab zwölf Teilnehmenden auf 44 Euro pro Person.
Information und Anmeldung bei der vhs-Außenstellenleitern Hilde Meyer,
Telefon: 02776 1303, E-Mail: me.hil@t-online.de oder im Internet unter
www.vhs.marburg-biedenkopf.de.

Volkshochschule bietet Einblicke
in die Vielfalt der Religionen der Welt

Führung durch die Religionskundliche Samm-
lung der Marburger Universität

Marburg-Biedenkopf – Die Volkshochschule (vhs) Marburg-Biedenkopf
bietet am Samstag, 21. Februar 2015, in der Zeit von 11:00 Uhr bis 13:00
Uhr eine Führung durch die Religionskundliche Sammlung der Philipps-
Universität Marburg an. Die mehr als 8000 ausgestellten Objekte (Bil-
der, Ikonen oder Ritualgegenstände) bieten einen Einblick in die große
Vielfalt der Religionen der Welt. Besonders lohnenswert ist ein Besuch
derzeit auch wegen der Sonderausstellung „Von Derwisch-Mütze bis
Mekka-Cola – Vielfalt islamischer Glaubenspraxis“, die ebenfalls Teil der
Führung sein wird.
Die Kosten für die zweistündige Führung belaufen sich auf 4 Euro pro
Person. Weitere Informationen und Anmeldung bei der vhs-Geschäfts-
stelle Marburg Land unter der Telefonnummer 06421 405-6710.

Volkshochschule des Kreises bietet
Computer-Kurs für Einsteiger an

Viele Praktische Übungen
Marburg-Biedenkopf – Die Volkshochschule (vhs) des Landkreises
Marburg-Biedenkopf bietet im März einen fünftägigen Computerkurs für
Anfängerinnen und Anfänger an. Der Grundlagen-Kurs richtet sich an
Einsteigerinnen und Einsteiger und Personen mit leichten Vorkenntnis-
sen.
Während des Kurses wird den Teilnehmenden mit vielen praktischen
Übungen ein schneller Zugang zum effektiven Arbeiten am Computer
vermittelt. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer werden schon bald in
der Lage sein, Textdokumente ansprechend zu formatieren, zu speichern
und sie wieder zu finden, Tabellen zu erstellen und Grafiken einzufügen.
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Spielenachmittag für Senioren
in der Sternstube Roßdorf

Der Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg lädt zum
nächsten Spielenachmittag,

am Mittwoch, den 25. Februar 2015
von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr,
in die Sternstube Roßdorf

ein.
Der Spielenachmittag ist im zweiwöchigen Rhythmus
geplant.
Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren, die
Spaß und Freude daran haben, einen gemütlichen
Spielenachmittag mit Gesellschaftsspielen oder Skat
zu verbringen.

Die ehrenamtlichen Helfer bieten in geselliger Runde Unterhaltung, Spiel
und Spaß.
Für Kaffee, Kuchen und sonstige Getränke ist natürlich gesorgt.
Spiele können auch von zu Hause mitgebracht werden.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Der Zugang ist barrierefrei !

Wir freuen uns auf Euer kommen!

Eintracht Fanclub „Adlerfreunde“
Mittelhessen e.V.

Einladung zur
Jahreshauptversammlung

am Freitag, den 27.02.2015 um 19.00 Uhr

im Kulturraum der Sport- und Kulturhalle Rüddingshausen

Tagesordnung
01. Begrüßung und Feststellung der Anwesenden
02. Bekanntgabe der Tagesordnung
03. Totenehrung
04. Bericht des 1. Vorsitzenden
05. Bericht der Schriftführerin
06. Bericht der Rechnerin
07. Bericht der Kassenprüfer
08. Antrag auf Entlastung des Vorstandes
09. Neuwahl eines Kassenprüfers
10. Änderung Einzugsdatum Beiträge
11. Regelung der Heimspielfahrten
12. Beitritt zum Eintracht Frankfurt Fanclub Verband
13. Verschiedenes
Wir freuen uns über zahlreiches Erscheinen der Mitglieder.

Der Vorstand

Betreuungsverein –
Bürgersprechstunde
am Dienstag, 24. Februar 2015
um 17.00 Uhr im

Schwesterhaus Mardorf
Weder Ehe- und Lebenspartner noch Eltern oder Kinder können im Be-
darfsfall rechtsverbindliche Entscheidungen für nahe Angehörigen tref-
fen. Sie benötigen dafür eine Vollmacht oder eine gerichtliche Bestellung
zum/r Betreuer/in.
Wir beraten, unterstützen und schulen zu
- Rechtlicher Vorsorge, wenn Sie mittels Vorsorgevollmacht, Be-

treuungsverfügung und Patientenverfügung in guten Zeiten bestim-
men wollen, wer für Sie im Bedarfsfall Entscheidungen treffen darf
und was dabei zu beachten ist,

- Rechtlicher Vertretung, wenn Sie als gerichtlich bestellter Be-
treuer oder als Bevollmächtigter für eine andere Person vertre-
tungsweise handeln und geben

- Informationen zum Persönlichen Budget: Menschen mit Behin-
derung kann ein Geldbetrag (das Budget) monatlich ausgezahlt
werden, um Assistenzkräfte und Helfer selbst auszuwählen und zu
bezahlen.

Ort: Amöneburg-Mardorf, Schwesternhaus
Zeit: jeden 4. Dienstag im Monat, 17:00-18:00 Uhr
Termin: 24.02.2015
Telefon während der Sprechstunde 0174 912 8003
Sie erreichen uns im Beratungszentrum BiP
Am Grün 16, 35037 Marburg
Mo-Fr 9:00-13:00 Uhr, Do 16:00-18:00 Uhr und nach Vereinbarung
Tel.: 06421 166 465-0
E-Mail: info@sub-mr.de Internet: www.sub-mr.de
Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung e.V. (S.u.B.)

Neue Broschüre „Schuldenfrei im Alter“
erschienen

Viele Menschen geraten „unverschuldet“ in finanzielle Not, entweder weil
sich ihr Einkommen auf einmal verringert oder weil plötzlich Kosten auf
sie zukommen, mit denen sie nicht gerechnet haben. Gerade älteren
Menschen fällt es dann häufig schwer, über ihre Geldsorgen zu spre-
chen und sich möglichst frühzeitig auch professionelle Hilfe, z.B. in einer
Schuldnerberatung, zu holen.
Vor diesem Hintergrund ist die neue Broschüre „Schuldenfrei im Alter“
entstanden, die von der Bundesarbeitsgemeinschaft der Senioren-Orga-
nisationen (BAGSO) in Zusammenarbeit mit der Diakonie Deutschland
und mit Unterstützung des Bundesministeriums für Familie, Senioren,
Frauen und Jugend herausgegeben wird. Die Broschüre enthält auf 92
Seiten zahlreiche Hinweise, wie man sich auf mögliche finanzielle Verän-
derungen, z.B. beim Eintritt ins Rentenalter, vorbereiten kann. Außerdem
gibt sie Informationen zur Besteuerung der Rente, zu möglichem Zuver-
dienst sowie zu staatlichen Hilfen, wenn die Rente nicht reicht.
Erarbeitet wurde der Ratgeber von Maike Cohrs und Claudia Lautner,
beide erfahrene Schuldnerberaterinnen im Diakonischen Werk Köln und
Region. Er kann kostenfrei bestellt werden bei: BAGSO e.V.
Bonngasse 10, 53111 Bonn Fax: 0228 / 24 99 93 20 wittig@bagso.de

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
lädt ein zum

offenen Seniorentreffpunkt

am Donnerstag, 19. Februar 2015
um 15:00 Uhr in den Bürgerstuben Amöneburg

Kontakt: Brigitte Krauskopf, Untergasse 4, Amöneburg, Tel.
06422/857485

Einladung
zum Seniorentreffpunkt
in Rüdigheim

am Donnerstag, 26. Februar 2015
ab 15:00 Uhr

im Treffpunkt Rüdigheim

Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren, die
Spaß und Freude daran haben, einen gemütlichen
Nachmittag mit Gesellschaftsspielen, Handarbeiten,
Reden und mehr zu verbringen.
Die ehrenamtlichen Helfer bieten in geselliger Runde
Unterhaltung, Spiel und Spaß.
Für Kaffee und Kuchen ist natürlich gesorgt.
Spiele können auch von zu Hause mitgebracht wer-
den.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Wir freuen uns auf Euer Kommen!
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Kyffhäuserkameradschaft Roßdorf
Einladung zur Generalversammlung am Freitag,

den 27.02.2015
Ort: Roßdorf, Schießstand in der Waldstraße
Zeit: 20.00 Uhr

Tagesordnung:
01. Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
02. Totenehrung
03. Bericht des 1. Vorsitzenden D. Wieckhorst
04. Verlesung des Protokolls der letzten Versammlung durch den

Kameraden H.-J. Gebert
05. Kassenbericht durch den Kassierer K. Jennemann
06. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
07. Jahresbericht des Schießwartes H. Rhiel
08. Wahl eines Wahlleiters
09. Neuwahlen
10. Verschiedenes
11. Schlusswort des 1. Vorsitzenden

TSV Amöneburg e.V. 1888
Jahreshauptversammlung

Zu unserer Jahreshauptversammlung am Sams-
tag, den 21.02.2015 um 20.00 Uhr im Vereinsheim
werden hiermit alle Mitglieder des Vereins herzlich
eingeladen.

Ich bitte Euch alle, den Termin zu beachten und rechtzeitig um 20.00 Uhr
anwesend zu sein, damit wir pünktlich beginnen können.

Tagesordnung
TOP 1: Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Thorsten Walther
TOP 2: Ergänzungsanträge zur Tagesordnung
TOP 3: Jahresprotokoll: Dietmar Müglich
TOP 4: Totengedenken
TOP 5: Berichte des Vorstandes und der Abteilungsleiter/innen:

a) Hauptkassierer: Lothar Döring
b) Geschäftsführer Vereinsheim: Dieter Gliem
c) Jugendabteilungen: Thorsten Walther
d) Seniorenfußball: Volker Schlosser
e) Alt-Herrenfußball: Markus Kliem
f) Gymnastik: Waltraud Walther
g) Aerobic/Kindert.: Simone Lehr
h) Tischtennis: Holger Marczinek

TOP 6: Bericht des Festausschussvorsitzenden Peter Brogle
TOP 7: Bericht des 1. Vorsitzenden Thorsten Walther
TOP 8: Bericht der Kassenprüfer
TOP 9: Allgemeine Aussprache über die Tagesordnungspunkte 5

bis 7
TOP 10: Wahl eines Versammlungsleiters
TOP 11: Auf Antrag: Entlastung des Vorstandes
TOP 12: Neuwahl des geschäftsführenden Vorstands und der

Stellvertreter(innen)
TOP 13: Neuwahl weiterer Funktionsträger und der Mitglieder von

Ausschüssen
TOP 14: Bestätigung der Abteilungsleiter/innen
TOP 15: Jahresprogrammpunkte
TOP 16: Informationen zur Mitausrichtung des KWF
TOP 17: Verschiedenes
Anträge zur Ergänzung der Tagesordnung sind bis spätestens 1 Woche
vor der Versammlung schriftlich beim 1. Vorsitzenden einzureichen.
Ich bitte nicht nur in Anbetracht der Neuwahlen um Eure Teilnahme. Laut
Satzung ist die Teilnahme an der ordentlichen Mitgliederversammlung
Pflicht eines jeden Mitglieds.

Thorsten Walther
1.Vorsitzender

Musikverein 1987 Erfurtshausen
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Am Freitag, dem 20.02.2015 findet ab 20.00 Uhr in der Gaststätte Hof-
mann die Jahreshauptversammlung statt. Hierzu werden alle Mitglieder
und Interessenten eingeladen.
Es wird um pünktliches Erscheinen gebeten.

Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Protokoll der letzten Mitgliederversammlung
5. Bericht des Kassierers
6. Entlastung des Gesamtvorstandes
7. Termine
8. Verschiedenes

Die Malteser zum
„Tag der 112“:

„Die Notrufnummer gilt in ganz Europa!“
Marburg. Hilfe zu rufen ist die einfachste Art zu helfen. Doch nicht einmal
20 Prozent der Deutschen wissen, dass die Notrufnummer 112 auch in
ganz Europa gilt. Zum „Tag der 112“ am 11.2. möchten die Malteser die
Notrufnummer fest in den Köpfen der Menschen verankern.

„Jeder sollte den Rettungsdienst rufen können und damit dazu beitragen,
dass Verletzen oder Kranken schnell geholfen wird“, sagt Roland Julius
von den Maltesern in Marburg. Wer einen Notruf absetzen möchte, wählt
die 112 – egal wo er sich in Europa befindet. Dann beantwortet er die fünf
W-Fragen: Was ist passiert? Wo ist es geschehen? Wie viele Menschen
sind verletzt? Welche Arten von Verletzungen? Warten auf Rückfragen!
Die Notrufnummer ist kostenlos. Der Anruf erreicht eine Leitstelle, die
den Hilferuf entgegennimmt und ihn sofort an den Rettungsdienst vor
Ort weiterleitet. „Im Notfall zählt jede Sekunde. Da bleibt keine Zeit zum
Nachdenken, es ist wichtig, sofort zu handeln“, sagt Julius und ergänzt:
„Deshalb raten wir, den Erste-Hilfe-Kurs alle zwei Jahre aufzufrischen.
Dort wird nicht nur geübt, wie man einen Notruf absetzt, sondern auch
gezeigt, wie jeder von uns Erste Hilfe leisten und die Zeit bis zum Eintref-
fen des Rettungsdienstes überbrücken kann.“
Die nächsten Erste-Hilfe-Kurse der Malteser Marburg finden am 12. und
13. März 2015 sowie am 24. April 2015 statt. Weitere Informationen und
Termine – auch zu Kursen für Gruppen und Vereine oder spezielle The-
men wie Kinderunfälle – bei Roland Julius von den Maltesern in Marburg
unter der Telefonnummer 06421- 988666, per E-Mail Roland.Julius@
malteser.org und auf www.malteser-marburg.de.
Foto (Malteser): Hilfe zu rufen ist die einfachste Art zu helfen. Anlässlich
des „Tags der 112“ wollen die Malteser auf die Notrufnummer 112 auf-
merksam machen.

Mardorfer Jugendfeuerwehr freut sich über
Neuanschaffung

Die jungen Brandschützer der Mardorfer Feuerwehr freuen sich über eine
Neuanschaffung von Jugendfeuerwehr - Parka. Sie sollen die Mädchen
und Jungen der Jugendfeuerwehr Mardorf vor Kälte und Nässe schützen,
wenn sie demnächst bei Ausbildungsdiensten oder Veranstaltungen der
schlechten Witterung ausgesetzt sind.

Ermöglicht wurde diese Neuanschaffung durch eine Spende der Firma
Richter Färberei und Ausrüstung GmbH in Stadtallendorf. Vorausge-
gangen war eine Brandschutzunterweisung zweier Kameraden der Ein-
satzabteilung bei genannter Firma. Hier wurden 15 Mitarbeiter in einem
theoretischen und praktischen Teil über den Brandschutz in Betrieben
unterwiesen.
Wehrführer Markus Schick, Jugendwart Johannes Ivo und dessen Stell-
vertreter Björn Schick sagen nochmals herzlichen Dank für die groß-
zügige Spende der Firma Richter Färberei und Ausrüstung GmbH aus
Stadtallendorf.
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Freiwillige Feuerwehr Rüdigheim
Jahreshauptversammlung

Am Samstag, den 21. Februar 2015 findet um 20.00 Uhr im Schützen-
haus Rüdigheim die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feu-
erwehr Rüdigheim statt. Zu dieser sind alle Mitglieder der Freiwilligen
Feuerwehr Rüdigheim recht herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Jahresbericht des Wehrführers
4. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
5. Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung
6. Jahresbericht des Jugendfeuerwehrwartes
7. Jahresbericht der Bambini-Feuerwehr
8. Kassenbericht
9. Neuwahl des gesamten Vorstandes
10. Wahl eines neuen Kassenprüfers
11. Gäste haben das Wort
12. Ehrungen
13. Verschiedenes

(Helmut Brand)
1. Vorsitzender

Tauzieh- und Wanderfreunde 1980
Rüdigheim e.V.
Winterwanderung

Am Sonntag, den 22. Februar 2015 führen die Tauzieh- und Wander-
freunde Rüdigheim wieder ihre Winterwanderung durch.
Los geht es um 13:00 Uhr an der Bushaltestelle Rüdigheim.
Eingeladen sind alle Interessierte, ob Vereinsmitglied oder nicht.
• Anmeldung erbeten bitte bis Donnerstag, 19.02.2015 bei Ewald Hill

Tel. 06429/825781

Sportverein Erfurtshausen
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Am Freitag den 06. März 2015 findet ab 19.30 Uhr die Jahreshauptver-
sammlung des Geschäftsjahres 2014 im Bürgerhaus Erfurtshausen
statt. Hierzu sind alle Mitglieder eingeladen und aufgefordert, daran teil-
zunehmen. Anträge auf Änderung der Tagesordnung bzw. Anfragen zu
Punkt „Verschiedenes“ sind gemäß §10 Nr. 6 der Vereinssatzung späte-
stens vier Tage vor dem Tage der Versammlung bei dem Vorsitzenden
schriftlich einzureichen.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1 Begrüßung
2 Bekanntgabe der Tagesordnung
3 Totenehrung
4 Protokoll der Jahreshauptversammlung 2014
5 Geschäftsbericht des 1. Vorsitzenden
6 Bericht des Kassenwartes
7 Berichte der Abteilungsleiter
1 Gymnastik
2 Radsport
3 Alte Herren
4 Jugend
5 Fußball
6 Laufsport
8 Bericht der Kassenprüfer
9 Entlastung des Kassenwartes/des Gesamtvorstandes
10 Neuwahlen

1. Kassierer
2.Kassierer
2. Vorsitzender
stellv. Schriftführer
Beisitzer
Ältestenausschuss
Pressewart
Kassenprüfer

11 Festlichkeiten 2015 mit Wahl Festausschuss Kirmes 2015 und
2016

12 Verschiedenes – sofern Anträge zur Tagesordnung gemäß Sat-
zung gestellt wurden!

Backhausgemeinschaft Mardorf
Jahreshauptversammlung

Der Vorstand der Backhausgemeinschaft Mardorf lädt alle Mitglieder zur
Jahreshauptversammlung am Sonntag, dem 22. Februar 2015 um 17:00
Uhr ins Gemeenshaus Mardorf ein. Berichtet wird über das abgelaufene
Jahr und die für 2015 geplanten Aktivitäten. In einem weiteren Tagesord-
nungspunkt geht es um die Neuordnung der Backhausgebühren. Gegen
19:00 Uhr ist ein gemeinsamer warmer Imbiss geplant.

Bürgerverein Mardorf
Menüplan für Februar 2015

Donnerstag, 19.02:
Cordon bleu mit Broccoli und Sahnekartoffeln

Dienstag, 24.02.:
Bockwurst mit Kartoffelsalat und Brot - Schokoladenpudding –

Donnerstag, 26.02.:
Gebratene Hähnchenbrust mit Ratatouillegemüse und Nudeln

Anmeldung unter Tel.-Nr. 06429 826 62 64
(dienstags und donnerstags 12:00 – 14:00 Uhr)

Sternstuben Roßdorf
Mittagstisch

Menüplan für Februar 2015

Mittwoch, 18.2.2015
Gebratenes Seelachsfilet mit Spinat und Salzkartoffeln

Freitag, 20.2.2015
Schlachte-Essen

Mittwoch, 25.2.2015
Schnitzel mit Zigeunersoße, Kroketten und Salat

Freitag, 27.2.2015
Schweineleber mit Schmorzwiebeln, dazu Kartoffelpüree und Blumenkohl

Der Mittagstisch am Mittwoch und Freitag beginnt um 11.30 Uhr.
Anmeldungen zum Mittagstisch sind bis 16.00 Uhr des Vortages, Abmel-
dungen sind bis 09.00 Uhr des selben Tages bei der Tagespflegeeinrich-
tung AurA, Tel.: 06424/964644, möglich.

Familienanzeigen
werden von allen Lesern beachtet!
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Neuwahlen des
Seniorenbeirates
Die Neuwahlen des Seniorenbeirates für dessen dritte Amtsperiode
stehen an.

Aus diesem Anlaß findet am 23.02.2015 um
16:00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus Nieder-
Gemünden eine öffentliche Versammlung statt,
zu der alle interessierten Bürgerinnen und Bür-
ger, die das 60.Lebenjahr vollendet und ihren
Hauptwohnsitz in Gemünden (Felda) haben,

zur Teilnahme recht herzlich eingeladen sind.
Bei dieser Versammlung wird der Seniorenbeirat der Gemeinde Ge-
münden (Felda) über seine bisherige Arbeit aus den vergangenen Jah-
ren berichten. An diesem Tag besteht auch die Möglichkeit weitere
Wahlvorschläge für die Neuwahlen zu benennen.
Aufgabe des Seniorenbeirates ist es, die Interessen aller Senioren ge-
genüber den Organen der Gemeinde zu vertreten. Es sollte daher die
Möglichkeit genutzt werden, für ein Fortbestehen dieser Interessenver-
tretung mitzuwirken.
Gemünden (Felda), den 05.02.2015
Bott Krug
Bürgermeister Vorsitzender des Seniorenbeirates
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Bau- und Servicehof 918481
(Herr Richber)
Telefax 918482
E-Mail: bauhof@gemuendenfelda.de
Kläranlage Rülfenrod 918756

Dorfgemeinschaftshäuser
Dorfgemeinschaftshaus Nieder-Gemünden
- Hausmeister Herr Fischer 0170 - 2840932
Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
- Hausmeister Herr Wittchen 8155
Dorfgemeinschaftshaus Ehringshausen
- Hausmeister Herr Müller 604
Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
- Hausmeister Herr Henkel 1572
Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
- Hausmeister Herr Jan Schönfeld 918696
- Vermietung Herr Lutz 748
Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
- Hausmeister Herr Giesen 917484
Dorfgemeinschaftshaus Rülfenrod
- Hausmeister Herr Griesler 919943
Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden 9180209
- Hausmeister Herr Selbitschka 0173 - 4762677
oder 918072

Ortsvorsteher/Ortsvorsteherinnen
Nieder-Gemünden, Herr Michel 918813
Burg-Gemünden, Herr Wittchen 8155
Ehringshausen, Herr Rühl 481
Elpenrod, Frau Henkel 8956
Hainbach, Herr Lutz 748
Otterbach, Herr Dechert 8804
Rülfenrod, Herr Gabriel 503

Diakoniestation Ohm-Felda
Kirschgartener Str. 1, 35325 Mücke-Nieder-Ohmen
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg
und Mücke
Die Pflegeprofis:
- Häusliche Kinder-, Kranken- und Altenpflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Allgemeine Pflegeberatung
- Pflegekurse
- Pflegehilfsmittel
- Vermittlung von Essen auf Rädern
- Seelsorgerliche Begleitung

Tel. 06400/90243, Fax: 06400/90245
Internet: www.diakoniestation-ohm-felda.de
E-Mail: info@diakoniestation-ohm-felda.de

Bürosprechzeiten Nieder-Ohmen
Montag - Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
zusätzlich Mittwoch von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung
Außerhalb unserer Bürosprechzeiten sind wir über eine auf unserem An-
rufbeantworter hinterlegte Telefonnummer erreichbar.

Ortsgerichte
Ortsgericht Gemünden (Felda) I
Ortsgerichtsvorsteher Bernd Deichert,
Burg-Gemünden, Weideweg 3 06634/8464
zuständig für OT Burg-Gemünden

Ortsgericht Gemünden (Felda) II
Ortsgerichtsvorsteher Hartmuth Schäfer
Nieder-Gemünden, Hohlstr. 14 06634/390
zuständig für OT Nieder-Gemünden

Ortsgericht Gemünden (Felda) III
Ortsgerichtsvorsteher Michael Weicker
Hainbach, Am Zollstock 3 06634/918987
zuständig für die OT Elpenrod, Hainbach und Otterbach

Ortsgericht Gemünden (Felda) IV
Ortsgerichtsvorsteher Herbert Seipp
Ehringshausen, Hauptstr. 20 06634/688
zuständig für die OT Ehringshausen und Rülfenrod

Schiedsamt Gemünden (Felda)
(zuständig für alle Ortsteile)

Schiedsmann Peter Krug,
Burg-Gemünden, Am Oberborn 14, Terminvereinbarungen nach 18.00
Uhr unter der Tel.-Nr. 06634/ 91 94 67, E-Mail-Anschrift: schiedsamt-
gemuenden-felda@freenet.de

Jahresabschluss der Gemeinde Gemünden
(Felda) zum 31.12.2009

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Gemünden (Felda) hat in der
Sitzung vom 05.02.2015 den vom Revisionsamt des Vogelsbergkreises
geprüften und mit uneingeschränktem Bestätigungsvermerk versehenen
Jahresabschluss der Gemeinde Gemünden (Felda) zum 31.12.2009
beschlossen und dem Gemeindevorstand gemäß § 114 Hessische Ge-
meindeordnung (HGO) Entlastung erteilt.

Auslegung des Jahresabschlusses 2009 der Gemeinde Gemünden
(Felda)

Der Jahresabschluss 2009 mit dem Rechenschaftsbericht liegt zur Ein-
sichtnahme vom 19.02.2015 bis 27.02.2015 im Rathaus der Gemeinde
Gemünden, Rathausgasse 6, 35329 Gemünden (Felda) - Zimmer Ge-
meindekasse/Finanzabteilung - zu folgenden Uhrzeiten öffentlich aus
19.02.2015 von 14.00 Uhr - 18.00 Uhr
20.02.2015 von 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
23.02.2015 - 25.02.2015 jeweils von 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
26.02.2015 von 14.00 Uhr - 18.00 Uhr
27.02.2015 von 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
35329 Gemünden, 06.02.2015

Der Gemeindevorstand
Bott, Bürgermeister

Gemeinde Gemünden (Felda)
Sitz der Gemeindeverwaltung Rathausgasse 6, 35329 Gemünden

(Felda), OT Nieder - Gemünden

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag, Dienstag, Mittwoch
und Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sprechstunden des Bürgermeisters sind von Montag bis Freitag nach
Vereinbarung mit dem Vorzimmer möglich.

Der Bürgermeister, Herr Bott, ist in dringenden Notfällen zu errei-
chen unter: 0172/6616120

Telefonanschlüsse der Gemeinde
Gemünden (Felda)

Vorwahl = 06634
Gemeindeverwaltung - Zentrale (06634) 9606-0
Telefax 9606-15
Bürgermeister - Vorzimmer 9606-10
(Frau Böcher)
Allgemeine Verwaltung
(Frau Böcher)
E-Mail: birgit.boecher@gemuenden-felda.de
Gemeindekasse 9606-14
(Frau Reitz)
E-Mail: gemeindekasse@gemuenden-felda.de
Finanzverwaltung 9606-12
(Herr Wolf)
E-Mail: finanzverwaltung@gemuenden-felda.de
Finanzverwaltung 9606-22
(Frau Kern)
E-Mail: corinna.kern@gemuenden-felda.de
Versicherungsamt 9606-13
Renten/Sozialhilfen
Gewerbeamt
(Frau Kömpf)
E-Mail: sozial-personalwesen@gemuenden-felda.de
Einwohnermeldeamt 9606-18
Fundbüro
(Frau Horst)
E-Mail: einwohnermeldeamt@gemuenden-felda.de
Pass-Stelle 9606-19
Ordnungsamt
Mitteilungsblatt ,,Ohmtal-Bote“
(Frau Schmuck)
E-Mail: ordnungsamt@gemuenden-felda.de
Bauwesen 9606-20
(Frau Rohrbach)
E-Mail: bauamt@gemuenden-felda.de
Kindergarten 8166
E-Mail: kindergarten@gemuendenfelda.de
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Ortsbeirat Burg-Gemünden
Gemünden/Burg-Gemünden (ek). Zügig verlief die Ortsbeiratssitzung
dieser Tage im DGH unter der Leitung von Ortsvorsteher Fritz Wittchen
im DGH. Nach der einmütig beschlossenen Korrektur eines vorherigen
Sitzungsprotokolls erläuterte Bürgermeister Lothar Bott den Sachstand in
Bezug auf die beschädigte Mauer vor dem Backhaus.
Der Bürgermeister führte dazu aus, dass vorgesehen sei die Mauer in die-
sem Jahr zu restaurieren und zwar in der Optik wie bisher. Oben auf die
Mauer werde man dann Abdeckplatten aufbringen, die das Mauerwerk
vor eindringendem Wasser schützen sollen. Da die Arbeiten über den
Bauhof abgewickelt werden bat Bott um Verständnis, dass es noch etwas
dauern könne, weil man derzeit mit nicht unerheblichen Personalengpäs-
sen umgehen müsse. Die Arbeiten seien aber fest für das laufende Jahr
auf der Agenda des Bauhofes vorgesehen, was auch der anwesende
Bauhofleiter Richber so bestätigte. Ebenso gab es vom Bürgermeister
einen Infostand zum weiteren Vorgehen bezüglich des Sanitärgebäudes
am Sportplatz von Burg-Gemünden. Diesbezüglich werde ein Vertrag
ausgearbeitet, der vor Unterzeichnung zunächst dem Ortsbeirat vor-
gestellt werde. Ebenso wird man den Entwurf dann dem interessierten
Verein, dem TSV Burg/Nieder-Gemünden, vorlegen. Erst wenn beide
Gremien dem Vertrag ihre Zustimmung geben werde man ihn auch un-
terzeichnen. Bis dahin müsse man mit dem derzeitigen Sachstand leben,
gleichwohl stellte Bott fest, dass es wohl im Moment unproblematisch mit
der Nutzung laufe, man aber sehr wohl die Notwendigkeit eines Vertrages
sehe und dies auch entsprechen wolle. Es liege selbstverständlich auch
im Interesse der Gemeinde, dass der derzeit vertragslose Zustand so
bald als möglich beendet wird.
Unter dem Punkt Verschiedenes vereinbarte man in dem Gremium „für
alle Fälle“ mal einen „Notfallplan“ zu erstellen, sollte der Ortsteil in näch-
ster Zeit bei der Hessenschau als dolles Dorf gezogen werden. Dazu
sollen Möglichkeiten der Darstellung des Ortes geprüft und gesammelt
werden, um im Falle eines Falles vorbereitet zu sein. Im Rahmen der
nächsten Ortsbeiratssitzung möchte man dann über die gesammelten
Vorschläge beraten, so der Ortsvorsteher abschließend.

Besetzung des Ortsgerichts Gemünden
(Felda) IV - Ehringshausen/Rülfenrod

hier: Stellvertretender/r Ortsgerichtsvorsteher/in
Für jedes Ortsgericht werden ein Ortsgerichtsvorsteher oder eine Orts-
gerichtsvorsteherin und Ortsgerichtsschöffen sowie mehrere Schöffen
bestellt. Die Ortsgerichtsmitglieder sind Ehrenbeamte.
Für den Ortsgerichtsbezirk Gemünden (Felda) IV sucht die Gemeinde
Gemünden (Felda) Personen, die Interesse an der Tätigkeit als Orts-
gerichtsvorsteher oder Ortsgerichtsvorsteherin oder Schöffe / Schoffin
haben. Schriftliche Bewerbungen werden beim Gemeindevorstand der
Gemeinde Gemünden (Felda), Rathausgasse 6, 35329 Gemünden
(Felda) entgegen genommen.
Aus der Bewerbung muss notwendigerweise der Name, Vorname, der
Geburtstag und -ort, der Beruf sowie der Wohnort und die Straße her-
vorgehen. Bewerben können sich Personen, die in Ehringshausen oder
Rülfenrod wohnen.
Sie werden auf Vorschlag der Gemeinde Gemünden (Felda) von dem
Direktor des Amtsgerichts Alsfeld auf die Dauer von zehn Jahren ernannt.
Die Amtszeit kann auf fünf Jahre begrenzt werden, wenn der oder die
Vorgeschlagene bereits das 65. Lebensjahr vollendet hat (§ 7 OGG).
Zu Ortsgerichtsmitgliedern dürfen nur Personen ernannt werden, die all-
gemeines Vertrauen genießen sowie lebenserfahren und unbescholten
sind. Sie sollen mit der Schätzung von Grundstücken vertraut sein und
müssen ihren Wohnsitz im Bezirk des Ortsgerichts haben.
Gemäß § 8 Abs. 2 und 3 OGG können Ortsgerichtsmitglieder
nicht Personen sein, die
· die Besorgung fremder Rechtsangelegenheiten geschäftsmäßig

ausüben,
· als Rechtsanwalt oder Notar zugelassen sind,
· im Rahmen ihrer beruflichen Tätigkeit (im Dienst befindliche Richter

sowie Beamte im Justizdienst) Aufgaben erfüllen, die im Zusam-
menhang mit den Aufgaben des Ortsgerichts stehen.

Betreuungsbeamte des Bezirks Antrifttal,
Gemünden (Felda), Kirtorf und Romrod

Polizeioberkommissar Thomas Lachmann
und Polizeioberkommissar Helmut Lerch Tel.: 06631/974-0
(Polizeistation Alsfeld)

Annahme von Elektro-Kleingeräten
aus privater Herkunft

Der Bau- und Servicehof Gemünden (Felda), Feldastr. 58, 35329 Ge-
münden (Felda), OT Nieder-Gemünden, nimmt immer

freitags zwischen 11.45 und 12.15 Uhr

oder nach telefonischer Vereinbarung
Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung an.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegengenommen. Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte wie
z.B. Leuchtstoffröhren, Gasentladungslampen, Monitore und Bildschirme
werden nicht angenommen!
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Öffnungszeiten der gemeindlichen
Kindertagesstätte

Die gemeindliche Kindertagesstätte Gemünden (Felda), Feldastraße 56,
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden ist von
Montag bis Donnerstag von 07.15 Uhr - 16.15 Uhr
und Freitags von 07.15 Uhr - 16.00 Uhr
geöffnet.
Es besteht dort die Möglichkeit Kinder von 1 - 6 Jahren sowie Schulkin-
der betreuen zu lassen. Ein Mittagessen wird täglich gegen Entgelt zur
Verfügung gestellt.
Informationen erhalten Sie im Kindergarten unter der Telefonnummer:
(06634) 8166.

Bürgerinformation ÖPNV
Nächstgelegene Fahrkartenausgaben und Auskunftsstellen für DB-Fern-
verkehr und den Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV):
Bahnhof Alsfeld, RMV Mobilitätszentrale und DB-Agentur, Telefon:
06631/963333
Mo.-Fr. 07.30 - 10.45 Uhr
Fahrplan- und Fahrpreisauskünfte können Sie außerhalb der Öffnungs-
zeiten unter der gebührenpflichtigen Rufnummer 01805/996633 erfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen zum ÖPNV im Vogelsbergkreis:
VGO Verkehrsgesellschaft Osthessen
Info-Telefon: 06631/963333
Verwaltung: Am Bahnhof, 36304 Alsfeld

Verkehrsverbindungen ab Gemünden (Felda)
Vogelsbergbahn 35: Gießen - Alsfeld - Lauterbach - Fulda und zu-

rück
Buslinie 5332: Kirchhain - Homberg - Burg- u. Nieder-Gemün-

den und zurück
VB-71: Ehringshausen - Nieder-Gemünden - Homberg

und zurück
VB-75: Mücke bzw. Elpenrod - Atzenhain - Mücke -

Ober-Ohmen und zurück
VB-77: Helpershain - Feldatal - Mücke (hält in Elpenrod

nur zum Aussteigen)
Die Fahrpläne dieser und weiterer Linien finden Sie auf den Internetseiten
der VGO unter www.vgo.de

Sprechtage des hessischen Amtes für Versorgung und Soziales Gießen
im 1. Halbjahr 2015

Information für die Besucher der Sprechtage:
Schwerbehindertenausweise können nicht mehr verlängert oder geändert werden, sondern müssen in entsprechenden Fällen als Plastikkarte im
Scheckkartenformat neu ausgestellt werden. Hiezu ist immer ein aktuelles farbiges Passbild erforderlich.
Eine Ausweisausstellung auf dem Sprechtag ist nicht möglich.
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Bitte bringen Sie eine Decke, ein Handtuch, bequeme Kleidung und
warme Socken sowie Creme oder Öl mit.
Mindestteilnehmerzahl: 6 Personen
Kursnummer: J3102
2 Treffen, Freitag, 19:00-21:00 Uhr, 17.04.2015
Samstag, 10:00-17:00 Uhr, 18.04.2015
Gemünden - Elpenrod, Örtenröder Str.1
Praxis Peral-Ruiz
Kosten: 50,00 EUR
Verbindliche Anmeldung bis 13.04.2015
Wirbelsäulengymnastik
Gehören sie auch zu den Menschen, denen täglich der Rücken weh tut?
Leiden Sie unter Bewegungsmangel oder einseitiger körperlicher Tätig-
keit? Dann kommen Sie zu uns in die Wirbelsäulengymnastik. Bei dieser
speziellen Gymnastik lernen Sie funktionelle Übungen zur Dehnung und
Kräftigung der gesamten Rückenmuskulatur sowie des Beckenbodens
kennen. Aber nicht nur die Gymnastik, sondern auch Entspannungsme-
thoden und Elemente aus der Rückenschule sind wichtige Bestandteile
des Kurses. Der Kurs ist keine Therapie. Im Zweifel holen Sie sich bitte
ärztlichen Rat ein.
Bitte bringen Sie Sportkleidung, eine Decke oder Matte und rutschfeste
Schuhe mit.
Mindestteilnehmerzahl: 8 Personen
Kursnummer: J3260
8 Treffen, Dienstag, 9:30-21:00 Uhr, ab 17.03.2015
Gemünden - Elpenrod
Dorfgemeinschaftshaus
Leitung: Consuelo Peral Ruiz
Kosten: 50,00 EUR

Eine Einrichtung der Gemeinde Gemünden (Felda) in den Räumen
des evangelischen Gemeindehauses im OT Nieder-Gemünden,
Hohlstraße 7, für alle Seniorinnen und Senioren der Gemeinde.

Öffnungszeiten:
Jeden ersten und jeden dritten Donnerstag im Monat jeweils in
der Zeit von 14:00 bis 16:00 Uhr.
Fällt dieser Donnerstag auf einen Feiertag, ist der Treff leider ge-
schlossen.
Es besteht die Gelegenheit zum miteinander Spielen, Stricken,
Lesen, Reden und mehr.
(Eigener Kuchen und andere Leckereien dürfen gerne mitgebracht
werden)
Neben einer Teeküche stehen Bücher, diverse Gesellschaftsspiele
und ein Internetanschluss zur Verfügung.
Die angebotenen Bücher dürfen gerne mit nach Hause genommen
werden.
Eine Rückgabe ist, solange der Vorrat reicht, nicht erforderlich.
Sie möchten in Ihrem Ortsteil abgeholt werden?
Kein Problem, melden Sie sich bitte beim Seniorentelefon.

Personen, die miteinander im ersten oder zweiten Grade verwandt oder
verschwägert sind, sowie Ehegatten sollen nicht gleichzeitig Ortsgerichts-
mitglieder sein.
Gemünden (Felda), den 9. Januar 2015

gez. Bott, Bürgermeister

Die Gemeinde Gemünden (Felda) gratuliert
zum Geburtstag

OT Nieder-Gemünden
Irmgard Fink, Hohlstraße 1, am 20.02. 79 Jahre
Erna Heinzl, Wiesenweg 8, am 21.02. 89 Jahre
Josef Selbitschka, Lindenweg 5, am 23.02. 74 Jahre
Alfred Pötzl, Wiesenweg 6, am 24.02. 85 Jahre

OT Ehringshausen
Eberhard Wicke, Tannenweg 14, am 19.02. 72 Jahre
Gertrud Rühl, Birkenweg 1, am 21.02. 85 Jahre
Karl Kratz, Untergasse 3, am 24.02. 79 Jahre

OT Hainbach
Ilse Ehrhardt,
Nieder-Gemündener Straße 6, am 18.02. 80 Jahre

OT Otterbach
Elly Selenski, Krautgartenweg 1, am 23.02. 89 Jahre

Bereitschaftsdienste
Siehe Stadt Homberg!

Kursangebot
Zweigstelle Gemünden

Leitung: Monika Kömpf, Pestalozzistraße 12,
35329 Gemünden (Felda), 06634 / 8257
Anmeldungen direkt an die VHS. Anmeldeformulare sind den Kursbü-
chern zu entnehmen oder bei Frau Kömpf erhältlich.

Aktuelles Kursangebot für Frühjahr 2015
Qi Gong
Qi Gong ist ein Teil der traditionellen chinesischen Medizin. Qi steht für
Energie, Dong bedeutet Üben und Zeit. Qi Gong besteht aus sanften
Übungsfolgen, die der Gesunderhaltung, Kräftigung und Harmonisierung
dienen.
Meditative Atem- und Körperübungen im Stehen oder Sitzen regulieren
den Energiefluss im Körper, aktivieren die Selbstheilungskräfte und stär-
ken Vitalität und Wohlbefinden.
Qi Gong empfiehlt sich für Menschen in jedem Lebensalter. Besondere
Voraussetzungen sind nicht erforderlich.
Bitte in lockerer Kleidung oder Trainingskleidung kommen und warme
Socken/bequeme Schuhe und eine Decke oder Matte mitbringen.
Kursnummer: J3182
8 Treffen, Dienstag, 18.30-20.00 Uhr, ab 26.05.2015
Gemünden - Nieder-Gemünden
Feuerwehrgerätehaus
Leitung: Martina Sommer
Kosten: 40,00 EUR
Kursnummer: J3183
8 Treffen, Dienstag, 20.00 21.30 Uhr, ab 26.05.2015
Gemünden - Nieder-Gemünden
Feuerwehrgerätehaus
Leitung: Martina Sommer
Kosten: 40,00 EUR
Fußreflexzonenmassage-Workshop
Eine Druckpunktmassage am Fuß fördert die Selbstheilungskräfte, stei-
gert das Wohlbefinden, regt den Energiefluss des Körpers an und baut
Spannungen ab.
Über entsprechende Reflexzonen bewirkt die Massage eine vermehrte
Durchblutung in eventuell gestörten Körperregionen. Leicht erlernbare
Griffe und Techniken sowie eine Übersicht über die Energiezonen am
Fuß werden vorgestellt und geübt.
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Zauberer fasziniert das Publikum

Chorgruppe „Haste Töne“
Heringsessen am Aschermittwoch

Nach den turbulenten Karnevalstagen wollen wir Ihnen den Abschied
von der närrischen Zeit mit allerlei Spezialitäten rund um den Hering
„versüßen“. Genießen Sie das Fischbuffet und den Hering in vielfältiger
Variation am 18. Februar 2015 ab 18 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in
Ehringshausen.
Die Chorgruppe „Haste Töne“ freut uns auf Ihren Besuch.
Übrigens: Es gibt auch ein Angebot für „Nicht-Heringsesser“!

Faschingsseniorennachmittag
in Burg-Gemünden

Gemünden-Burg-Gemünden (eva). Ein Nonstop-Programm mit Sket-
chen, Büttenreden, Akkordeonklängen, Tanz, Gesang und weiteren
Darstellungen, aber auch besinnlichen Momenten, erlebten die Gäste
am Mittwoch beim Faschings- Seniorennachmittag der Kirchengemeinde
Burg-Gemünden/Bleidenrod in Burg-Gemünden. Das Dorfgemein-
schaftshaus hatte sich in eine Narrhalle verwandelt, in der die Gäste die
Darbietungen mit reichlich Applaus belohnten.
Begonnen hatte die Veranstaltung mit einer Andacht, die im Hinblick auf
den 70.Jahrestag der Bombardierung Dresdens, Aussagen und Erinne-
rungen an den Romanisten und Politiker Viktor Klemperer, sowie an den
ehemaligen Bundespräsidenten Richard von Weizsäcker und dessen
denkwürdige Rede zum 40. Jahrestag nach Kriegsende, zum Inhalt hatte.
Nachdem dann anschließend allen Geburtstagskindern der letzten Wo-
chen wieder ein Liedwunsch erfüllt worden war und die Gäste beim
gemeinsamen Kaffeetrinken, insbesondere die von Elfriede Weigl ge-
backenen „Faschings-Kräppeln“ genossen hatten und Lydia Gabriel mit
ihrem passenden Gedicht dazu aufgefordert hat, die Alltagssorgen ein-
mal hinter sich und Fröhlichkeit statt Traurigkeit walten zu lassen, stan-
den die „Schneeflöckchen“ aus Ehringshausen schon vor der Tür, um
unter Anleitung von Yvonne Schäfer einen quirligen Tanz darzubieten,
der so gut ankam, dass die kleinen Elevinnen auf Bitten der Gäste ihren
Tanz im Rahmen einer Zugabe gleich noch einmal wiederholten.
Danach ließ der nächste Auftritt nicht lange auf sich warten. Denn nun
waren es die „Dinos“ von Gemündens Kindergarten „Siebenstein“, die in
Begleitung von Kindergartenleiterin Anita Geißler und Erzieherin Katha-
rina Mänche auftraten. Sie begannen mit „Das Lied über Mich“, in dem
es unter anderem heißt: „Es gibt Lieder über Hunde… und auch Lieder
über Katzen…: Nur das eine Lied das gibt’s noch nicht. Und das ist das
Lied über mich“. Damit errangen die „Dinos“ ebenfalls im Handumdrehen
die volle Aufmerksamkeit der Gäste, die teilweise auch in die gängige
Melodie mit einstimmten. Danach ging es per Schiff auf eine Reise um
die Welt. Für dieses Singspiel hatten die Kinder zuvor im Kindergarten ein
großes Schiff gebaut und angemalt, mit dem sie nun um die Welt segel-
ten und Kinder, die mit selbst gemalten Landesflaggen die verschieden-
sten Länder der Erde darstellten, mit an Bord nahmen. Zum Abschluss
gelang es den Kindern mit dem Bewegungslied vom „Mini-Monster“ er-
neut, die Gästeschar zum Mitmachen und Mitsingen zu animieren. Den
dritten Gastauftritt an diesem Tag, hatte die Akkordeongruppe der Mu-
sikschule Fröhlich, die unter Leitung von Tasia Eckstein mit den Liedern
„Kein Mensch kann wirklich fröhlich sein ohne die Musik“, „Morgens früh
um sechs“ und einem „Fußballlied“ für weitere Stimmung im Saal sorgten.
Doch damit nicht genug. Denn auch aus den eigenen Reihen wurde noch
mancherlei geboten. Während Helma Reitz und Elfriede Weigl spaßige
Anekdoten und Stilblüten aus Versicherungserklärungen vortrugen sowie
mit einem lustigen Frisör-Sketch erfreuten, Hannelore Diegel den Gästen
Rätsel aufgab und im Rahmen einer musikalischen „Rheinfahrt“ gemein-
sam bekannte Wein- und Rhein-Schunkellieder gesungen wurden, er-
freute Rudi Brummer mit einigen Büttenreden. So nahm er einmal unter
dem Titel „Das Gebiss“ ein befreundetes Ehepaar aufs Korn, erheiterte
mit einer von Konrad Emmrich überlieferten Erzählung über einstige
Burg-Gemündener Burschen, die sich vor einer Musterung zuviel des
Guten getan hatten und die Konsequenzen ausbaden mussten und Rudi
Brummer wusste als schlauer Bauer zu berichten, wie man seine Schäf-
chen durch Entschädigungszahlungen und Subventionen ins trockene
bringen und durch eine vollautomatisierte Landwirtschaft, in der selbst
der Kuhdung noch einer lukrativen Verwertung zugeführt werden kann,
eigentlich nur noch zusehen muss, wie das Geld in die Kasse fließt und
so ein gemütliches Leen beschert.

Buntes Programm zum Kinderfasching
begeisterte

Gemünden/Ehringshausen (ek). Viel Spaß, kurzweilige Unterhaltung
und eine tolle Stimmung kennzeichneten am Sonntagnachmittag das
diesjährige Programm des Kinderfaschings. Auch in diesem Jahr waren
wieder viele Eltern, aber auch Omas und Opas mit dem Nachwuchs ins
Sportheim gekommen, um gemeinsam ein paar ausgelassene Stunden
in fröhlicher Runde zu genießen. Lennart Rechmann und Jessika Mohr
führten durch den Nachmittag und konnten zahlreiche Programmpunkte
ankündigen, bei denen nicht nur die Kinder ihre Freude hatten. Traditio-
nell eröffnet wurde der Nachmittag mit dem Einmarsch des Kinderdrei-
gestirns mit Jungfrau (Sanya Metzger), Bauer (Niklas Becker) und Prinz
(Jakob Well). Mitgebracht hatte das Dreigestirn die jüngsten Tänzerinnen
aus dem Karnevalsteam, die „Schneeflöckchengarde“. Merle Schötterl,
Sophie Firnys, Katharina Graaf, Felicitas Harres und Clara Schäfer hatten
für ihren Auftritt fleißig geübt, so dass sich das Ergebnis dann auch auf
der närrischen Bühne sehen lassen konnte. Gespannte Aufmerksamkeit
und dicht gedrängte Reihen hoch konzentrierter Kinder gab es beim Auf-
tritt des Nachwuchszauberers Louis Weixler (Homberg), der es verstand
die Zuschauer in seine Zauberkunststücke einzubinden. Die ansonsten
immer aktiven Kinder waren augenscheinlich fasziniert und schauten
dem jungen Zauberer genau auf die Hände, um vielleicht doch dem ein
oder anderen Zaubertrick auf die Schliche zu kommen.
Tänzerisch flott ging es danach weiter mit einem Gardetanz, bei dem
sich Nachwuchstänzerinnen mit schon erfahrenen Gardemädchen auf
der Bühne mischten und so unter Beweis stellen konnten, dass den ört-
lichen Karnevalisten um den Nachwuchs nicht bange sein muss. Emilia
Seim, Emma Puley, Angelika Stark, Jessika Strak, Emily Koch, Miray
Schötterl, Selina Koch, Emily Firnys, Melissa Ruckelshausen, Angelique
König, Yvonne Scherer, Nicole Scherer, Monika Stark, Annika Bromm,
Alina Seim und Jessika Mohr waren die Tänzerinnen, die sich bei die-
sem Auftritt die Bühne teilen mussten. In der weiteren Folge sorgte ein
Sketch, vorgetragen von Enzo Herzberger, Dominik Latta, Benedikt Eck-
stein, Bela Bräuer, Elian Semmler und Johannes Giersfeld für Stimmung,
bevor Gardemädchen aus Maulbach für einen weiteren Höhepunkt des
Nachmittages sorgten. Musikalische Lockerungsübungen, eine Schun-
kelrunde und ein weiterer Showtanz rundeten ein buntes und kurzweili-
ges Programm ab. Die durchweg begeisterte Kinderschar feierte natürlich
auch am Ende des offiziellen Teils noch ausgelassen weiter, hatten viel
Spaß und das auf jeden Fall so lange, bis die Erwachsenen zum Auf-
bruch riefen. (Fotos: ek).

Die beiden Moderatoren
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Lydia und Alfred Gabriel erfreuten mit einem Sketch und einem „Schna-
derhüpfel“.

Helma Reitz und Elfriede Weigl amüsierten unter anderem mit dem Sketch
„Beim Frisör“.

Rudi Brummer als „cleverer“ Bauer, der weiß wo der Hase lang läuft.

In böhmischem Dialekt stellten Lydia und Alfred Gabriel ein mit deftigen
Ausdrücken kommunizierendes Ehepaar dar und trugen anschließend
mit humorvollem Text singend ein so genanntes „Schnaderhüpfel“ (eine
bayerisch-österreichische Liedform/Spottgesang im Drei-Viertel-Takt)
vor, in das sie die Gäste mit einbezogen.
Wie bei beim Fasching Brauch, gab es auch beim Seniorenfasching in
Burg-Gemünden Orden für die Aktiven sowie für alle, die in vielfältiger
Weise, sei es bei den Vorbereitungen, im Service oder beim Auf- und
Abbau, zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen haben, einen „Se-
niorenfaschingsorden 2015“, bestehend aus einer frisch gebackenen
Brezel und einem Lolly, der somit auch zum Verzehr geeignet war.
Mit einem fröhlichen „Helau“ verabschiedete Hannelore Diegel die Gäste
und lud gleichzeitig zum nächsten Seniorentreffen, am Mittwoch, 11.
März, ins Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden ein.

Die „Schneeflöckchen“ erfreuten mit einem quirligen Tanz die Gäste in
Burg-Gemünden.

Die „Dinos“ vom Kindergarten „Siebenstein“ segelten sinnbildlich um die
Welt und boten allen Nationen platz in ihrem Boot.

Die Gäste machten eifrig mit.

Mit einigen fröhlichen Akkordeonliedern unterhielten die Kinder Musik-
schule Fröhlich unter der Leitung von Tasia Eckstein die Gäste.
Von links auf dem Bild: Maxim Köhl, Theresa Fleischhauer, Tabea
Schmidt und Leiterin Tasia Eckstein.
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Als altbekannte „Schnatterbüchsen“ plauderten Jenny Schmitt, Marion
Emmrich und Elke Reitz als historische Figuren aus dem Ritterzeital-
ter aus dem Nähkästchen und hatten unter anderem auch einige deli-
kate Ratschläge zur Umgehung des aus der damaligen Zeit bekannten
Keuschheitsgürtels parat. Zum Nachdenken blieb danach keine Zeit, da
das nächste Highlight nicht lange auf sich warten lies. Denn unter dem
tosenden Beifall der Gäste trat das „alte“ TSV-Männerballett in Aktion und
zeigte in ihren weiß strahlenden Tutus was sie ballettmäßig noch drauf
haben. Zum Einüben ihres „graziösen“ Tanzes war den „Veteranen“ nicht
viel Zeit geblieben. Hatte doch erst eine Wette, dass sie es innerhalb von
sechs Wochen nicht schaffen würden einen Tanz einzuüben und aufzu-
führen, überhaupt zu ihrem Comeback geführt. Doch da war am Ende
TSV Mitglied Martin Müller, der die Männerriege gehörig unterschätzt
hatte, der Wettverlierer. Prompt wurde er daher während des laufenden
Programms vorgeführt und musste, nun selbst im „Tutu“, unter Trainerin
Angela Demper, seinen ersten Ballettunterricht vor der johlenden Narren-
schar absolvieren. Keine Frage, dass dies genau nach dem Geschmack
des Publikums war und sie dem „Debütanten“ und seinen Begleitern eine
Zugabe abverlangten. Unter dem Titel „Gemündener Rathausgeschich-
ten“ stellte Manfred Stöhr in einer Parodie Bürgermeister Bott dar, der in
diesem Jahr in die Allianz-Arena gereist war, um gemeinsam mit Frau
Guggemoos (alias Manuela Hohl) von der bayerischen Prüfungskommis-
sion für die Einbürgerung Gemündens in den Freistaat Bayern, ein Match
FC Bayern München gegen FC Schalke 04 zu verfolgen. Zu den beiden
gesellte sich auch Ulli Hoeneß (dargestellt von Julian Schmitt mit dem
Konterfei von Hoeneß), der extra Hafturlaub erhalten hatte. Da blieb es
natürlich nicht aus, dass, immer wieder unterbrochen durch den Schlacht-
ruf „Ulli und die Bayern, der Bott der lässt sich feiern“, brisante The-
men aus Gemünden aufs Trapez kamen und sich „Bott“ unangenehmen
Fragen stellen musste. So hatten die Bayern schon vom Gemündener
BND (Botts-Nachrichten-Dienst) gehört, in dessen Auftrag alle Gemün-
dener Häuser fotografiert worden waren. Natürlich war unter anderem
auch der Nutzen und die Notwendigkeit von Gemündens „Ewald“, wie
das neue E-Mobil genannt wird, ein Thema, genauso wie unterlassene
Winterräumdienste, unnötige Paragraphenreiterei, lange anhaltende
Straßenbaumaßnahmen, sowie die ewige Diskussion um den Spielplatz
Nieder-Gemünden, oder gar eine „illegale Zuchtanlage für exotische
Spinnen“, die sich zwischenzeitlich in den seit langem nicht benutzbaren
defekten Duschkabinen in der Mehrzweckhalle breit gemacht haben, ein
Thema der beiden. Aufgewertet wurden die „Gemündener Rathausge-
schichten“ während der Veranstaltung am Samstag noch dadurch, dass
der „echte“ Bürgermeister Bott, der bei der Sitzung anwesend war, an-
schließend der Einladung seines Gegenstücks und Frau Guggemoos
folgte und von der Bühne aus die Narrenschar begrüßte.
Gleich darauf verstand es die „Stangenröder Funken“ mit ihrem Garde-
tanz die Gäste ebenso mitzureißen, wie anschließend die Sängerinnen
der Gesangsgruppe „Konfettis“ (Leitung Daniela Jensen) die im passen-
den Outfit während einer „Reise in den Weltall“, mit den 80er Jahren Ol-
dies „Major Tom“, „Fred vom Jupiter“ und „Sternenhimmel“, das Publikum
begeisterten und die Stimmung im Saal weiter steigerten.
Mit einer „Zaubershow“ becircte und erstaunte mit viel Witz das Duo
„Tobi und Tobi“ (alias Tobias Reitz und Tobias Horst), bevor die TSV-
Tanzgruppe „Pubertätskrise“ mit ihren von Tanja Nuhn und Julia Wade-
witz einstudierten Tänzen nach den Songs „99 Luftballons“, „Wannabe“,
„Sattellite“ und „All about that bass“ für ordentlich Furore sorgten. In diese
Hochstimmung hinein stürmte mit dem Schlagwort „Ich bin die Schlump-
fine aus Geminne, ich bin blau von vorne bis hinne“, „Schlumpfine“ (alias
Anne Langohr) auf die Bühne und strapazierte mit ihren pointenreich und
köstlich geschilderten Lebensphilosophien die Lachmuskeln der Narren-
schar aufs Neue. Wie nicht andern zu erwarten traf danach auch das
TSV-Männerballett mit seinen mit zahlreichen Hebefiguren gespickten
akrobatischen und temperamentvollen Tanzdarbietungen (Trainerin Anne
Langohr) wieder einmal genau den Faschingsnerv. Darauf hatte das när-
rische Publikum schon gewartet. Dementsprechend liefen die Tänzer
unter dem lauten Zurufen und Anfeuern der Narrhallesen zur Höchstform
auf, brachten die Narrhalla endgültig zum Siedepunkt und wurden erst
nach einer gewährten Zugabe vom begeisterten Publikum entlassen.
Nachdem in der weiteren Programmfolge die Garde aus Köddingen mit
ihrem Gardetanz den Zuschauern eine weitere Glanzleistung geboten
hatte, mischten die Konfettis mit den Songs „Mein Herz es brennt“, „Hey,
das geht ab“ und „Atemlos“, ebenso wie anschließend die schmucke
TSV-Tanzgarde mit ihrem temperamentvollen und schneidigen Garde-
tanz die Narrhallesen weiter auf.

TSV Kindertanzgruppe mit ihrer Trainerin Hildegard Raitz, die ihren 60.
Geburtstag in der Narrhalla feierte.

Förderverein Gemünden/Felda
der Diakoniestation Ohm/Felda

Einladung zur Jahreshauptversammlung
des Fördervereins Gemünden (Felda) e.V. der Diakoniestation Ohm-
Felda sowie zu der Info-Veranstaltung „dem Apotheker über die
Schulter geschaut“.
Am Dienstag, 10.03.2015 findet im Dorfgemeinschaftshaus Ehrings-
hausen um 19.00 Uhr die diesjährige Jahreshauptversammlung zum
Geschäftsjahr 2014 des Fördervereins Gemünden (Felda) der Diakonie-
station Ohm-Felda statt, zu der recht herzlich eingeladen wird.
Die Veranstaltung beginnt um 19.00 Uhr unmittelbar im Anschluss bieten
wir eine Informationsveranstaltung mit dem Motto:

„Dem Apotheker über die Schulter geschaut“
Referent wird der Apotheker der hiesigen Ohm Apotheke Herr Nils Deu-
bel sein. Die Info-Veranstaltung ist eine Gemeinschaftsveranstaltung des
Seniorenbeirates der Gemeinde Gemünden (Felda) und des Förderverei-
nes Gemünden (Felda) der Diakoniestation Ohm-Felda. Die Bevölkerung
ist hierzu herzlich eingeladen.

Tagesordnung der Jahreshauptversammlung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit
3. Totenehrung
4. Bericht über die Vorstands- u. Diakoniearbeit
5. Jahresrechnung - Bericht des Rechners
6. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Rechners sowie des

gesamten Vorstandes
7. Neuwahl der Kassenprüfer
8. Anfragen und Mitteilungen
Förderverein und Seniorenbeirat würden sich über eine rege Teil-
nahme der Bevölkerung sehr freuen.

Der Vorstand des Fördervereins Gemünden (Felda) e.V. der Diakonie-
station Ohm-Felda

Karin Deichert
Vorsitzende

Obst- und Gartenbauverein Burg-Gemünden
lädt zur Jahreshauptversammlung ein

Zur ordentlichen Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen des Obst- und
Gartenbauvereins Burg-Gemünden laden wir gemäß §§11 der Satzung
herzlich ein. Sie findet am Samstag, den 07. März 2015 um 19:00 Uhr,
Am Schafgarten , im Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden statt.

Unsere Tagesordnung sieht folgende Punkte vor:
TOP 1 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemä-

ßen Ladung und Beschlussfähigkeit
TOP 2 Totenehrung
TOP 3 Beschluss über Kostenübernahme für die Durchführung der

JHV
TOP 4 Bericht der Vorsitzenden aus dem Vereinsjahr 2014
TOP 5 Bericht des Schriftführers
TOP 6 Bericht des Kassenwartes
TOP 7 Bericht der Kassenprüfer mit Entlastung des Vorstandes
TOP 8 Wahl: zwei neue Kassenprüfer
TOP 9 Neuwahlen: 2. Vorsitzende/r, Kassenwart, 1. Beisitzende/r
TOP 10 Ehrungen
TOP 11 Termine 2015
TOP 12 Verschiedenes
Zu dieser Versammlung sind alle Mitglieder und deren Angehörige herz-
lich eingeladen. Anträge zur Tagesordnung können unter Beachtung der
Eingabefrist an die Vorsitzende gerichtet werden.

Der Vorstand

TSV Burg/Nieder-Gemünden
37. Fremdensitzung

des TSV Burg-Nieder-Gemünden
Ist das ein Traum - Gemünden reist durch Zeit und Raum.
Gemünden-Nieder-Gemünden (eva). „Ist das ein Traum - Gemünden
reist durch Zeit und Raum“, lautete das Motto der diesjährigen Faschings-
kampagne des TSV Burg-Nieder-Gemünden. Genau dieses Thema be-
herrschte auch die 37. Fremdensitzung letzten Freitag und Samstag, mit
der die TSV-Narren das Publikum erneut begeisterten. Es herrschte von
Anfang an Hochstimmung in der „Blauen Lagune“, wie die Mehrzweckhalle
von den Gemündnern genannt wird, in der, neben der Begrüßung durch
TSV-Vorsitzenden Tobias Reitz, die Moderatorinnen Karen Diedrich und
Heike Schultheiß mit ihrer Elferrat-Crew das Ruder übernommen hatten
und neben der Gemündener Narrenschar, Faschingsfreunde aus Atzen-
hain, Ehringshausen, Köddingen, Ruttershausen und Stangenrod sowie
die Prinzenpaare und Abordnungen des Knuts-Hut-Clubs (KHC) Groß-
Felda und des Carneval-Clubs Nieder-Ohmen (NCC) willkommen heißen
konnten. Eröffnet wurde die bunte Faschingsshowmit einem Cheerleader-
Tanz der TSV-Kindertanzgruppe, die mit ihrer Darbietung auch prompt die
erste Rakete des Abends ergatterten. Ein besondere Gratulation ging am
Samstag an die Trainerin der TSV Kindertanzgruppe Hildegard Raitz, die
just an diesem Tag ihren 60. Geburtstag feierte und spontan im großen
Chor mit einem Geburtstagsständchen beglückwünscht wurde.
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Als „Schlumpfine aus Geminne“, präsentierte sich Anna Langohr erfolg-
reich.

Die TSV-Garde überzeugte mit ihrem gelungenen Gardetanz.

Freiwillige Feuerwehr Ehringshausen
Jahreshauptversammlung

Der Vorstand der Freiwilligen Feuerwehr Ehringshausen lädt hiermit alle
aktiven und passiven Mitglieder sowie alle Ehrenmitglieder des Vereins
zur ordentlichen Jahreshauptversammlung für das Geschäftsjahr 2014
am Samstag, den 7. März 2015 um 20.00 Uhr in das Dorfgemeinschafts-
haus Ehringshausen recht herzlich ein.

Tagesordnung:
01. Eröffnung und Begrüßung
02. Feststellung der Beschlussfähigkeit
03. Totenehrung
04. Jahresbericht des Vorsitzenden
05. Jahresbericht des Wehrführers
06. Bericht des Rechners
07. Bericht der Kassenprüfer, Entlastung des Vorstandes sowie

Neuwahl eines Kassenprüfers
08. Bericht des Jugendwartes

Als vor dem großen Finale nochmals das TSV-Männerballett in Aktion
trat, geriet bei der nun folgenden und schon erwarteten „Playback-Hit-
parade“ mit köstlichen Parodien auf berühmte Showgrößen, die Narren-
schar schier außer Rand und Band, sodass die Narrhalle geradewegs zu
Beben schien, als sich anschließend im nahtlosen Übergang alle Akteure
des Abends nochmals zum großen Finale auf der Bühne präsentierten
und da der neue Tag schon angebrochen war, unter der Federführung
von Manfred Stöhr dem „taufrischen“ Geburtstagskind Martin Müller laut-
hals gratuliert wurde, der somit nach seiner verlorenen Wette, den zwei-
ten überraschenden Auftritt vor Publikum an diesem Abend hatte.
Nach Ende des offiziellen Programms blieben sowohl die Gäste, als auch
die Aktiven zu einer „Faschingsparty“ mit Musik von Matthias Lenz noch
bis in die frühen Morgenstunden zusammen.

„Altes“ Männerballett und Wettverlierer Martin Müller (im blauten Tutu).

Gemündener Rathausgeschichten aus der Allianz-Arena präsentierten
im Beisein von Ulli Hoeneß (alias Julian Schmitt), Manfred Stöhr und
Manuela Hohl.

Die Konfettis nahmen die Gäste mit auf eine musikalische Reise ins Welt-
all.

Erneut begeisterte das TSV Männerballett die Narrenschar mit ihren Dar-
bietungen.
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Unter dem Motto „Kumm mer lääve“ eröffnete das Moderatorenduo
Günther Jauch und Thomas Gottschalk alias Lukas Becker und Michel
Wolf das Programm. Mit frenetischem Applaus wurde das Kinderdrei-
gestirn (Sanya Metzger, Jakob Well und Niklas Becker) begrüßt. Nach
stimmungsvoller Prinzenrede kündigt er die Teenie Garde des SVE an,
die mit ihrem Gardetanz das Publikum zu begeistern wussten. Passend
zum Motto hielt Winfried Keßler eine Büttenrede über das Älter werden
in der das Publikum sangesfreudig miteinstieg. Mit einer Glanzleistung
der Mitglieder der Ehrengarde Sebastian Hausmann und Manuel Beck-
manns ging es weiter. Tolle Hebefiguren, Synchronizität, Charme und
Ausdruck prägten ihren Gardetanz und so wurden sie unter stürmischem
Beifall selbstverständlich nicht ohne Zugabe von der Bühne gelassen.
Unter Begleitung von Wolfgang Beutlberger heizte Trudi und Dietmar
Seipp dem Publikum mit einer gekonnten Performance des Lieds „Ich
bin de Stross eraf jejange“ ein. Beim nächsten Programmpunkt „Schlag
die Garde“ wurde das Publikum herausgefordert. Pantomime, Wissens-
Geschicklichkeitsspiel ermittelten hier die Sieger. Am Freitag durfte sich
das Publikum und am Samstag die Garde über den Sieg freuen. Nach
einer dringend benötigten Pause eröffnete den zweiten Teil die Teenie
Garde mit einem Showtanz, der von Tina Beckmanns einstudiert wurde.
Sie bewiesen ihren Spaß am Tanz mit einem gekonnt performten Med-
ley mit Musiktiteln aus „Dirty Dancing“. Höhepunkt des Abends war der
gemeinsame Einmarsch der Ehrengarde, Garde und des Dreigestirns.
Das Sportheim erstrahlte in den Vereinsfarben rot und weiß und Prinz
Basti, der den krankheitsbedingten Prinz Ingo kurzerhand vertrat, be-
grüßte das schönste Publikum des Abends, Gäste aus Alach, Angenrod,
Groß-Felda, Nieder-Gemünden und Kirtorf, dankte den vielen Helfern vor
und hinter der Bühne und lud alle für kommenden Dienstag um 13:31 Uhr
zum großen Finale dem Karnevalumzug in Ehringshausen zum Feiern
und Mitmachen ein. Schließlich kündigte er den schon lang ersehnten
Tanz der Garde an. Grandiose Stimmung herrschte bei dem Auftritt der
Tanzgarde, die mit einer brillanten Choreographie aus stimmungsvollen
Liedern von Wolfgang Petry zu punkten wussten. Eva Harres und An-
drea Falk hatten dieses Highlight einstudiert. Ruhig wurde es im Saal, als
Uwe Diegel die Nachrichten des vergangenen Jahres präsentierte. Hier
lauschte man gespannt, als es um die neu installierte Litfaßsäule ging, bei
der man u. a. in den „Kummerkasten“ Nachrichten an den Ortsvorsteher
hinterlassen kann ohne Gefahr zu laufen sofort unter verbalen Beschuss
zu geraten. Weiterhin wurde berichtet, dass die taktischen Bemühungen
der Alten Herren des SVE nicht von Erfolg gekrönt waren, obwohl man
das Spielsystem mit falscher Neun, Doppelsechs oder sogar tiefer Drei zu
bereichern versuchte. Auch „Gaseinsätze“ und „Suchaktionen“ der FFw
wurde unter die Lupe genommen und humoristisch verarbeitet. Nachdem
die Lachmuskeln nun dringend Entspannung brauchten wurde das Publi-
kum bei der Darbietung der Gymnastikfrauen des Songs „Rock me“ von
Voxx-Club auf Tische und Bänke getrieben. Mit dem Finale des Showtan-
zes, der von Andrea Falk einstudiert wurde endete das Bühnenprogramm
und begeisterte Massen erstürmten Bühne und Saal zum ausgelassenen
Feiern. (Fotos:ek).

Winfried Keßler Büttenrede über das „Älter werden“

09. Bericht der Alters- und Ehrenabteilung
10. Ehrungen und Beförderungen
11. Gäste haben das Wort
12. Verschiedenes
Anträge auf Ergänzung zur Tagesordnung müssen bis zum 1. März 2015
beim Vorsitzenden Ingo Schmid schriftlich eingereicht werden.
Die Mitglieder der Einsatzabteilung werden gebeten, in Uniform zu er-
scheinen.
Die Jahreshauptversammlung der Jugendfeuerwehr findet am gleichen
Tag und Ort um 18.00 Uhr statt.

Sportverein 1921 Ehringshausen e.V.
SV Ehringshausen U16

SV Ehringshausen zieht ohne Gegentor in die Endrunde ein!
Bei den Hallenregionalmeisterschaften am vergangenen Wochenende in
Pohlheim-Holzheim konnten sich die U16-Mädchen aus Ehringshausen
gegen insgesamt sechs Mannschaften durchsetzen und zogen als Grup-
penzweiter in die Endrunde ein. Ohne die krankheits- und faschingsbe-
dingten Ausfälle von Leonie Müller, Patrizia Leitner, Julia Büschel und
Lisa Kömpf konnte man personell dennoch aus dem Vollen schöpfen.
»Sie haben das wirklich toll gemacht, wir sind sehr stolz auf unsere Mä-
dels«, so das Trainergespann Lanz und Rühl, das sehr zufrieden mit der
Leistung ihrer Spielerinnen war.
In den ersten Gruppenspielen gegen die Favoriten aus Pohlheim und
Wetzlar zeigte man eine starke Leistung und konnte in beiden Spielen ein
leistungsgereichtes Unentschieden erzielen. Gegen die JSV Ebsdorfer-
grund fand man ebenfalls gut ins Spiel und verzeichnete erste Torerfolge.
Die stark spielende Alina Mustafa schoss ihr Team mit ihrem Doppelpack
früh in Führung. Anna Müller konnte in den letzten Minuten dann noch auf
einen 3:0 Endstand erhöhen. Im Spiel gegen die TSG Reiskirchen boten
sich dann auf beiden Seiten Torchancen. Die erste nutzte dabei Svenja
Metzler, die den SVE mit ihrem Tor in Führung brachte. Torfrau Luisa
Wenzel, die während des Turniers kein Gegentor zuließ, bestätigte ihre
starke Leistung und hielt in der Schlussphase einen fälligen Strafstoß und
rettete den Sieg ihres Teams über die Zeit. Im letzten Spiel gegen Schön-
bach war es wieder Svenja Metzler, die mit ihrem zweiten Turniertor den
SVE auf Platz zwei schoss. Ungeschlagen und ohne Gegentor ziehen die
Ehringshäuserinnen schließlich in die Endrunde ein. Neben Wetzlar 1, 2
und 3 müssen sich die Vogelsbergerinnen nun am 22.02 in Haiger mit
Pohlheim 1 und 2 messen. »Die Hessenligisten aus Wetzlar sind natürlich
die Favoriten. Auch wenn wir nur eine Außenseiterrolle haben, werden
wir alles geben«, so der Kommentar aus Ehringshausen.

U16-Team vom SV Ehringshausen
Das erfolgreiche U16-Team aus Ehringshausen
v. links stehend: Trainerin Vanessa Lanz, Theresa Weicker, Karoline
Löchel, Selina Kinkel, Anna Müller, Co-Trainer Günther Rühl
v. links unten: Alina Mustafa, Svenja Metzler, Luisa Wenzel und Va-
nessa Bauer.

Karnevalsabteilung
Gemünden/Ehringshausen (ek). Wenn die Karnevalsabteilung in Ehrings-
hausen zur fünften Jahreszeit lädt, kann man sich auf eines verlassen: Es
wird bunt, es wird heiter und es wird voll. Vor einem begeisterten Publi-
kum präsentierten die Ehringshäuser Narren ein Feuerwerk aus Humor,
Musik und Tanz. Es wurde wieder einmal unter Beweis gestellt, dass
der Ehringshäuser Karneval zu den ganz Großen gehört, was Programm
und Stimmung angeht. Denn die jeweils voll besetzten Kappenabende
am vergangenen Wochenende kochten während der rund dreieinhalb-
stündigen Aufführung mitunter fast über. So manche Nummer endete
mit enthusiastischen „Zugabe“-Rufen. Ehringshausens Jecken wissen,
was sie ihrem längst nicht nur aus der Gemeinde stammenden Publikum
schuldig sind. Und das gilt natürlich nicht nur für die Augen, sondern
auch für das Zwerchfell. So kamen unter anderem faschingsfronterfah-
rene Originale wie Winfried Keßler und Trudi und Dietmar Seipp zum viel
belachten Einsatz.
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4. Bericht des Rechners
5. Bericht des Kassenprüfers und Entlastung des Vorstandes
6. Wahl der Kassenprüfer
7. Wahl von zwei Delegierten
8. Bericht des Vorstandes
9. Ergänzende Neuwahlen
10. Projekte in 2015

u.a. Inventur des Obstbaumstückes ‚Hainesgarten‘
10. Verschiedenes
Tombola
Wegen der Wichtigkeit würden wir um rege Teilnahme, insbesondere der
Obstbaumbesitzer, bitten.
Um pünktliches Erscheinen wird gebeten.

Der Vorstand des
Obst- und Gartenbauvereins Ehringshausen e.V.

i.A. Uwe Langohr
(Schriftführer)

Gesangverein „Eintracht“ Nieder-Gemünden
Einladung

Am Samstag, den 21. Februar 2015 lädt der Gesangverein „Eintracht“
Nieder-Gemünden seine Mitglieder zu einem gemütlichen Beisammen-
sein ins Karl-Gonter-Sportheim ein.
Wegen eines gemeinsamen Essens, laden wir um 18.00 Uhr ein.
Um Anmeldung bei Heidrun Schäfer, Tel. 06634-1595 bis zum 18. Fe-
bruar 2015 wird gebeten, damit wir dieses besser planen können.
Auch Beiträge zum Programm werden gerne gesehen.
Wir freuen uns auf Euer Kommen.

Freiwillige Feuerwehr Rülfenrod
Jahreshauptversammlung

Am Samstag, den 21.02.2015 findet um 19:30 Uhr die Jahreshauptver-
sammlung 2014 der FF-Rülfenrod im Feuerwehrgerätehaus statt.
Hierzu sind alle aktiven und passiven Mitglieder eingeladen.
Sollte die Versammlung um 19:30Uhr nicht beschlussfähig sein, wird um
20:00 Uhr eine neue Versammlung einberufen, die dann ohne Berück-
sichtigung auf die Teilnehmerzahl beschlussfähig ist.

Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Schriftführer
4. Bericht der 1.Vorsitzenden
5. Bericht des Wehrführer
6. Bericht des Rechner
7. Bericht der Kassenprüfer u, Entlastung des Vorstandes
8. Neuwahl eines Kassenprüfers
9. Ehrungen und Beförderungen
10. Gäste haben das Wort
11. Verschiedenes
Die Kameradinnen und Kameraden der Einsatzabteilung werden ge-
beten in Dienstkleidung zu erscheinen!

Ute Richter (1. Vorsitzende)
Lesen Sie weiter auf Seite 39.

Sebastian Hausmann
und Manuel Beck-
manns - Gardetanz

Dietmar u. Trudi Seipp sowie Wolfgang Beutlberger an der Gitarre

Showtanzgruppe: v. li. n. re. Adina Kömpf, Luisa Diegel, Mareike Muss,
Helen Rechmann, Tabea Schott, Andrea Falk, Eva Harres, vorne: Lisa
Eckstein

Obst- und Gartenbauverein Ehringshausen
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Hiermit laden wir alle Mitglieder des Obst- und Gartenbauvereins Eh-
ringshausen zur Jahreshauptversammlung am

Samstag, den 28. Februar 2015 um 19.30 Uhr
ins Sportheim

ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
Gemeinsames Essen
3. Protokoll des Vorjahres

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren,
aber tröstend zu erfahren, wie viele Menschen ihn geschätzt
und geachtet haben.

Heidi Linker
* 22.12.1954
† 19.12.2014

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten, gemeinsam mit uns Abschied nahmen und ihre
Anteilnahme zum Ausdruck brachten.
Besonderen Dank Herrn Pfarrer Martin Jung für die trö-
stenden Worte bei der Beisetzung sowie den Stammgästen
der ehemaligen Gaststätte „Gemündener Burgstübchen“
und den anteilnehmenden Bewohnern der Gemeinde
Gemünden/Felda und Bleidenrod.

Im Namen der Angehörigen
Peter Linker

Laubach-Gonterskirchen, im Februar 2015
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Familienanzeigen online gestalten unter www.anzeigen.wittich.de

www.wittich.de

LW-Service auf
einen Klick:

Suche in Amöneburg für:

Beamtenfamilie
Haus................... bis 300.000,- €

Tierliebhaber
Hofreite od. Altbau, mit Grundstück
........................... bis 200.000,- €

Handwerker
Altbau ................ bis 150.000,- €

Junges Paar
kl. Haus.............. bis 180.000,- €

35085 Ebsdorfergrund-Ebsdorf
Bortshäuser Straße 23
Tel.: 06424-9295066

StändigeMusterausstellungMo.- Fr. 7.30 - 18.00Sa. 8.30 - 12.30Lindenstraße 135287 Amöneb

Exklusive Fensterwelten
– optimale Wärmedämmung

– modernes Design
– perfekte Proportionen

Jahre

Lindenstraße 1
35287 Amöneburg-Roßdorf
Tel. (0 64 24) 92 68-0

(0 24)

- Exklusive Fensterwelten
- Haustüren

- Bestattungen

Schlacht-
Essen

Sa. 21. Febr.
ab 12:00 Uhr
Der kühle Februar ist genau die richtige Zeit für ein tradi-
tionelles Hessisches Schlachtessen. Genießen Sie deftige
und heiße Leckereien in stimmiger Atmosphäre.
€ 11,80 p.P. Wir freuen uns auf Sie!

im
Seniorenzentrum Goldborn
Mühltal 9 · 35315 Homberg (Ohm)
Telefon 0 66 33/64 30 -100

Café ROCOCafé ROCO

Ihr heimischer Immo-
bilienmakler mit Leistungsgarantie
www.5-Sterne-Immobilienmakler.de

35315 Homberg/Ohm 1
Frankfurter Straße 13A
Telefon: (0 66 33) 4 57
Fax: (0 66 33) 76 49 P

Korkbeläge • Tapeten • Farben

Teppiche • Brücken
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GmbH & Co. KG

Außerdem große Auswahl an
Vliestapeten ab 5,- €/Rolle

Korkbeläge • Tapeten
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Bauunternehmen

• Neubauten • An- und Umbauten
• Maurer- und Betonarbeiten

• Pflasterarbeiten

sk-aktivbau GmbH
Inh. Steffen Köhler

Schubertstraße 15 · 35325 Mücke/Ober-Ohmen
Handy0172/6943488·E-Mail: info@sk-aktivbau.de
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Sing-, Spiel- und Trachtengruppe
Rüddingshausen e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die Sing-, Spiel- und Trachtengruppe lädt alle Mitglieder zur diesjähri-
gen Jahreshauptversammlung am Samstag, 7. März um 20:00 Uhr in die
Sport- und Kulturhalle Rüddingshausen ein.

Tagesordnung
1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellen der Anwesenheit
2. Totenehrung
3. Ernennung zu Ehrenmitgliedern
4. Ehrungen
5. Berichte der Abteilungen
• Musikalischer Leiter
• Volkstanzgruppe
• Mundart- und Laienspielabteilung
6. Finanzbericht des Rechners
7. Bericht des 1. Vorsitzenden
8. Aussprache zu den Berichten
9. Prüfbericht der Rechnungsprüfer
10. Antrag auf Entlastung des Rechners sowie des gesamten Vor-

standes
11. Wahl der Rechnungsprüfer
12. Grußworte
13. Verschiedenes
Der Vorstand freut sich auf zahlreiches Erscheinen.

Ihre Hochzeitsanzeige online aufgeben bei LINUS WITTICH – ein Service von WITTICHonline.

Sagen Sie „Ja“
–

Katrin Muster & Marco Mustermann
Wir heiraten am 31. August im Standesamt Musterhausen.

Mustergasse 12, Musterhausen, im August 2014

Just d it!

zu einer Hochzeitsanzeige
in Ihrem Mitteilungsblatt!
Gestalten und buchen Sie gleich online.

Wählen Sie in Ruhe Ihre
Hochzeitsanzeige aus unserem
Online-Familienkatalog oder
entwerfen Sie diese selbst ganz
bequem online auf
www.wittich.de/hochzeit

Brot für dieWelt setzt sich dafür ein,
dass möglichst viele Menschen Zugang
zu guter Bildung bekommen: Wir fördern
Bildungs- und Ausbildungsprojekte, vor
allem in ländlichen Gebieten und
städtischen Armenvierteln.

SpendenkontoBrot für dieWelt:
Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE10 1006 1006 0500 5005 00
BIC: GENODED1KDB

Zukunftschancen durch
Bildung
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Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

www.anstoss-zum-frieden.de
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Mit uns bleiben Sie am Ball!

Marktführer für lokale Informationen

www.wittich.de

Karosserie + Lack
35315 Homberg/Ohm Tel. 0 66 33 / 50 77

www.vogel-lackierungen.de

Unfallreparatur
Autolackierung

Industrielackierung
Autoglasreparatur

- Verkauf von Neu- und
Gebrauchtwagen
- HU* und Abgasuntersuchung

* im Namen und Rechnung der GTÜ, KÜS und TÜV Hessen

- Reifen- und Klima-Service
- Lackierarbeiten
- Karosserie-Instandsetzung
- Kfz-Reparaturen, Tuning
und Wartung aller Fabrikate
- Oldtimer-Service

Ihr Autohaus am Berg - Ford spezialisiert

Autohaus Oliver Scheuer
Steinweg 14 · 35287 Amöneburg · Tel. 0 64 22 / 63 46

Angebote gültig vom 26.6. bis 9.7.2013

Getränkeshop · Helga Schmid
Hauptstr. 52

35329 Ehringshausen

Scholl & Hoffrichter
Licher Weg 2

35315 Gontershausen
Tel. 0 66 33 / 4 52

Unsere
Service-

Angebote!

Apollinaris
Lemon

10 x 1,0 l
(1 l = 0,50)
zzgl. 3.00 € Pfand

Rapps
Apfelsaft
klar

6 x 1,0 l
(1 l = 1.08)
zzgl. 2.40 € Pfand

Diebels Alt

24 x 0,33 l
(1 l = 1,51)
zzgl. 3.42 € Pfand

Flensburger
Pils

20 x 0,33 l
(1 l = 1,51)
zzgl. 4,50 € Pfand

Angebote gültig vom 18.02. bis 03.03.2015

4.99 6.49

9.9911.99

Elisabethen Quelle
Pur, Medium, Spritzig

12 x 1,0 l
(1 l = 0,48) zzgl. 3.30 € Pfand 5.79

• Kfz-Inspektion • Kfz-Glasreparatur
• Kfz-Reifenservice • Kfz-Klimaservice
• Kfz-Unfallreparatur • Kfz-Lackierung
Fuldaer Straße 4 · 35274 Kirchhain · Telefon 0 64 22 / 46 64

www.kfz-berben.de

Frankfurter Str. 14 * 35315 Homberg
Tel. 06633 / 844 * Fax: 846

MODE N EU E R L E B EN

Wir räumen unser Markenlager!

zum Preis1/2
Einzelteile bis zu 70%

Freuen Sie sich
auf neue Marken

im Frühjahr!


